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beſtehe darin , daß den Moßammedanern vollſtändige Freiheit in

üins, kelast, ba ig die Maſfen der Rebellen noch iumer in
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Telegramme .
Der italieniſch⸗türkiſche Krieg .

Baldiges Ende des Krieges ?

London , 1. Juni .

[ ( Von unſerem Londoner Bureau . ) 4

Der Korxreſpondent des Dailg Telegraph in Rom hatte eine

längere Unterredung mit dem italieniſchen Miniſterpräſidenten

Giolitti , der zunächſt betonte , Italien ſei durchaus bereit mit

der Türkei Frieden zu ſchließen , aber nur unter der Bedingung ,

daß die Türkei die italieniſchen Souveränitätsrechte über die beiden

nordafrikaniſchen Provinzen anerkenne . Von dieſer Bedingung ſei

Italien niemals abgegangen und es werde auch nie davon ab⸗

kommen . Dann wies der Miniſterpräſident den Journaliſten auf

einen Punkt hin, der , wie er ſagt , verſchiedentlich mißverſtanden

worden ſei . Man habe nämlich immer behauptet , daß Italien be⸗

reits die Annexion der beiden Länder ausgeſprochen hätte . Das

ſei aber nicht der Fall , ſondern man habe vorläufig nur die

Souveränitätsrechte proklamiert . Der Unterſchied

bezug auf ihre Religion und ihreRechte gelaſſen werden konnte ,

denn in Wirklichkeit ſei die Souveränität nur von dem Sultan auf
den König von Italien übergegangen . Italien habe immer die

weiteſtgehende Religionsfreiheit gewährt . Dies würdigen die Mo⸗

hammedaner auch und ſo erkläre es ſich, daß in Tripolitanien die

Eingeborenen maſſenhaft zu den Italienern übergehen . Die Tri⸗

politanier hätten durchaus keine Urſache , den Türken für ihre Zi⸗

biliſation zu danken , ſo daß diesbezügliche Bemerkungen gänzlich

unberechtigt ſeien . In Konſtantinopel irre man ſich gewaltig ,

wenn man ſich einbilde , daß die Mohammedaner in Tripolitanien

daran dächten , für die türkiſche Herrſchaft einzutreten , und daß ſie

die Aufrechterhaltung des türkiſchen Regiments wünſchten . Aller⸗

dings ſei es wahr , daß noch gewiſſe Stämme des Hinterlandes den

Kampf gegen Italien fortſetzten , aber dieſe Stämme ſeien nur von

den türkiſchen Offizieren aufgehetzt und ſie wiſſen nicht , worum es

ſich eigentlich bei dem ganzen Kriege handelt . Sie vermochten es

nicht einzuſehen , daß Italien in Wirklichkeit als ihr Befreier von

dem türkiſchen Joch gekommen ſei .

Giolitti meinte dann , daß das Ende des Krieges

bald kommen müſſe . Italien hätte wirklich eine bewunde⸗

rungswürdige Geduld an den Tag gelegt . Aber es ſei jetzt zu

Ende mit dieſer . Binnen kurzem werde es notwendig ſein ,

ſtärker zuzuſchlagen und wenn das auch nichts helfen
ſollte , bann würde man eben noch feſter zugreifen müſ⸗

ſen . Italien könne es aushalten , ſeine Finanzen ſeien in beſter

Ordnung . Die Ausweiſung der italieniſchen Untertanen aus der

Türkei habe keinerlei Schwierigkeſten bereitet . Es ſei genülgend

Geld für die Ausgewieſenen gezeichnet worden . Außerdem habe

man bereits für die meiſten der Ausgewieſenen paſſende Beſchäf⸗

tigung gefunden .
Als der Korreſpondent den Miniſterpröſidenten noch über

ſeine Anſicht wegen einer europäiſchen Konferenz ge⸗

fragt , antwortete Giolitti , er könne fich darüber nicht äußern .

Mit Bezug auf ſolche Fragen ſei es immer beſſer zu warten , bis

ſie aus dem Bereiche der Hypotheſe in die Wirklichkeit träten .

*

Rum , 31 . Mai . ( Deputierkenkammer . ) Bei Be⸗

gründung ſeiner Interpellation über den Schutz der Ita⸗

liener in der Türkei führte der Abgeordnete Barzikat aus ,

daß das deulſche Reich im Jahre 1876 beim Ausbruch des ruſ⸗

ſiſch⸗türliſchen Krieges eine andere Auffaſſung von dem diplo⸗

matiſchen Schutz gehabt habe als beutzutage und brachte dieſe

Aenderung mit den induſtriellen Unternehmungen in Zuſam⸗

menhang , die Deutſchland ſeither in der Türkei begennen habe .

Ver Kampf um Marokko .
Dias Mingen um die Hauptſtat .

OLondon , 1. Juni .
Won unſerm Londoner Bureau ) ,

es in und um Fez ziemlich ruhig geblieben , aber bei Morgen⸗

grauen ging das Schießen wieder los und beſonders in ſüd⸗

licher Richtung hörte man ſehr ſcharf den Kanonendonner . Die

Hauptſtadt war bei Abgang dieſes Funkenſpruches bref Tage

von der Außenwelt abgeſchnitten . Der Korreſpondent des

„ Daily Telegraph “ in Tanger erhielt von einem Freunde in

Mekines einen Brief , datiert vom 27 . Maf , mit welchem unter
anderm mitgeteilt wird , daß es den Berbern bei den Kämpfen

am 25 . Maf gelungen ſei , einige franzöſiſche Soldaten und

einen hohen Offizier zu Gefangenen zu machen .
1*

* Paris , 31. Mal . Vor der Kommiſſion der Kammer für

auswäörtige Angelegenheiten gab Miniſterpräſident Poinearé

ſeine Erklärungen über den Protektoratsverkrag mit

Marokko ab . Er perlas zwei Urkunden , welche den Vertrag er⸗

gänzen , aber keinerlei internatlonalen Charakter haben . Sie be⸗

ſchäftigen ſich ausſchließlich mit den perſönlichen Beziehungen des

Sultans zur franzöſiſchen Regierung und mit der Möglichkeit

der Abdankung Mulay Hafids und mit der Beſtimmung

des Nachfolgers ſowie mit der Verlegung der Reſidenz .

Auf eine Anfrage über die gegenwärtige Lage in Marokko

wiederholte Poinecars , er hätte volles Verkrauen zu Gene⸗

ral Lyautey , daß er die Irrtümer der früheren Behörden des

neuen Regims wieder gut mache . Poincaré fügte hinzu , Mulay

Hafid hätte Lyautey zugeſichert, nicht mehr von ſeiner Abdankung

Maurice Long , welcher die Arbeit beſchleunigen wird, damit die

Kammer in ungefähr acht Tagen in die Beſprechung des Pro⸗

tektorgtsvertrages in Verbindung mit den Interpellatlonen über

die Politik in Marokko eintreten kann .

Gerüchte über den Rücktritt des Kriegsminiſters .

Berlin , 1. Junt . ( Von unſerm Berl . Bur . ) Das „ Ber⸗

liner Tageblatt “ meldet : In eingeweihten Kreiſen kurſierte

geſtern das Gerücht , daß Kriegsminiſter von Hee⸗

ringen zurücktreten werde und daß Generalleutnant

v. Lindenau in Trier , der bisherige Kommandeur der 17 .

Diviſion des 8. Armeekorps zu ſeinem Nachfolger auserſehen ſei .

Die Meldung von dem Rücktritt des Herrn von Heeringen

war ſchon vor einigen Tagen von einem ſchleſiſchen Zentrums⸗

blatte verbreite worden . Bei einem Wechſel im Kriegsmini⸗

ſterium iſt es aber nicht unmöglich , daß Generalleutnant von

Lindenau , der ſich als militäriſcher Prinzenerzieher und als

Abteilungsleiter im großen Generalſtab ausgezeichnet hat ,

Kriegsminiſter würde . Generalleutnant von Lindenau weilt

augenblicklich in Berlin . Kriegsminiſter von Heeringen iſt
geſtern zum Kurgebrauch in Karlsbad eingetroffen .

Die Donauverſickerungsfrage .

§ Tuttlingen , 31 . Mai . ( Priv . ⸗Tel, ) Um zu der neueſten

Wendung der Donauverſickerungsfrage Stellung zu nehmen ,

fand geſtern abend auf Einladung der bürgerlichen Kollegien

eine Verſammlung der Ausſchüſſe des Gewerbevereins , des

Induſtriellenverbandes , des Kaufm . Vereins und weiteren In⸗

tereſſenten ſtatt , wobei Landtagsabg . Storz und der bekannte

Ingenieur Baader Reſerate erſtatteten . Es wurde folgende

Reſolution angenommen : „Die Verſammlung erkennt

gerne die Bemühungen der württ . Regierung ,mit Baden

einen den Intereſſen der Donauanwohner entſprechenden Aus⸗

gleich zu finden , an , ſie hält aber angeſichts der beſtimmten

Weigerung der badiſchen Regierung , mehr als 250 Sekunden⸗

liter Donauwaſſer auf württembergiſches Gebiet überzuleiten ,
den Abbruch der Verhandlungen für geboten und

bittet die Regierung , die Entſcheidung des Reiches

durch den Bundesrat anzurufen . “ Hierbei ſcheint der Ver⸗

ſammlung eine eingehende Prüfung und Würdigung des

Baader ' ſchen Profektes zweckmäßig zu ſein .

Der Ausſtand der Transportarbeiter in Lundon .

London , 31 . Mai . Die Zahl der in den Docks arbeiten⸗

kutivausſchuß tritt morgen zuſammen, um über die Jorderung

des Londoner Streikkomitees , den Generalausſtand zu er⸗

klären , zu beraten . Die Forderung begegnet vorausſichtlich
großem Widerſtand . Es wird als wahrſcheinlich betrachtet , daß
die Dockarbeiter den Vorſehlag der Regierung , ein Einigungs⸗

meldung , die am 80 . abenbs von Fez ab⸗ ant nsueſgten , anehne
E *

der Nähe der Hauptſtadt aufhalten . In der Nacht zum 30 . iſt

nn eee eenie ernannte zum Berichterſtatter „Neuen BadiſchenLandeszeitung zwei Ma
zu ſprechen Die Rommiſſon ernaunte zum Berichterftctterbie Natlonalkiberale Fraktio ! 0

Landtags gerichtet. Wir verſtehen und würdegen volla
Motive , die dieſen Worten zugrunde liegen . Wir könne

wir unterrichtet ſind , handelt es ſich hier nur um po !

den Trade Union⸗Arheiter nimmt täglich zu , der Streik iſt aber

bisher ſeinem Ende nicht näher gerückt . Der natlonale Exe⸗

Miniſterkriſis in Baden ?
( Karlsruhe , 31 . Mai .

Nicht weil wir die Stellung des Miniſters Freiher
von Bodman für erſchüttert halten und der Meinung ſind ,
daß wir in Baden vor einer Miniſterkriſis ſtehen , ſo
nur um die haltloſe Kombination eines Karlsruher Korr
denten der „ Neuen Badiſchen Landeszeitung “ in Mannheim

richtig zu charakteriſteren und damit zu verhindern , daß dieſe
ſenſationelle Leiſtung eine ihr nicht zukommende Einſchätzung 5
erfährt , ergreifen wir hier das Wort zu jener Auffaſſung ,

die

da glaubt , der Politik in Baden mit ihrer Meldung von

baldigen Rücktritt des Miniſters von Bodman einen beſond
Aufputz verleihen zu müſſen . Jene Zeitungen , welche
Nachricht der „ Neuen Badiſchen Landeszeitung “ rein krit
ſierend wiedergaben und ſie ſo als das hinſtellten , was ſie tat ⸗
ſächlich iſt : ein Fantaſiegebilde , haben ſicherllch den richtige
Weg eingeſchlagen . Wenn eine Unterländer Zeitung ſich glei
zeitig von ihrem Karlsruher Mitarbeiter melden läßt , daß der

Rücktritt des Miniſters von Bodman nach dem gegenwärtigen
Landtag eine ſo gut wie abgeſchloſſene Sache ſei und daß
Wahrſcheinlichkeit nach der bisherige Badiſche Geſandte in

München Freiherr von Reck an ſeine Stelle trete , ſo iſt dieſs
Meldung u. E. ebenſo unzutreffend , wie jene der
„ Neuen Badiſchen Jandeszeitung “ . Aus beſtimmten Grün
den wäre es intereſſant , dieſer Meldung auch in der „ Köln .
Zeitung “ zu begegnen .

Die „Heidelberger Zeitung “ hat an die Mitteilung der

des

verſichern , daß in der Frage des Landwirtſcha
kammergeſetzes die Nationalliberale Fraktion

di

faſſung der Regierung im großen und ganzen teilt ,
übrigens die Ueberweiſung einzelner Gebiete der Landwir
ſchaftspflege an die Landwirtſchaftskammer ſelbſt wünſcht u

ihr — allerdings unter gewiſſen Kautelen — Mittel zur
Ve

fügung ſtellen will . Auf Einzelheiten hier einzugehe⸗
den Verhandlungen des Landtages vorgreifen . Die

zur Ablehnung der Badiſchen Geſandt
in München durch die nationalliberale Landtagsfre
ſind ſo eingehend erörtert worden und haben durchwet

ganzen Lande eine ſolche Billigung gefunden , daß
übrigt , dieſe Frage noch einmal zur Diskuſſion zu ſtelle
ſei nur wiederholt betont , daß die Haltung der

nalliberalen Fraktion ausſchließlich ſa
Motiven entſpringt und in keiner Weiſe eine ſ0

gegen das Miniſterium Duſch darſtellt . Im übrigen leg
das Großh . Miniſterium der Frage der Erhaltung

der

ner Geſandtſchaft keine politiſche Bedeutung bei ,
Ausführungen des Staatsminiſters bei der Beratt
Zweiten Kammer zu entnehmen iſt . Es iſt allerdings it
tiſchen Kreiſen das Gerücht verbreitet , daß von einer g

Seite die Schuld an der Ablehnung der Münchne
ſchaft dem Miniſter des Innern zugeſchoben wird

Quertreibereien ,die ſm Intereſſe des Zen
trums liegen mögen . Wir haben hierüber am 24 . Mai
folgendes geſchrieben : „ Immerhin würde es aber die üb

wiegende Mehrheit des Badiſchen Volkes nicht verſtehen kön⸗
nen , wenn infolge einer Angelegenheit , deren ausſchließlich
ſachliche Behandlung auch in ihrer Urſache über a eifel
erhaben iſt , Vorwürfe gegen einen Miniſter entſtehe
der mit dieſer weder amtlich , noch außeramtlich das

zu tun hat . “ Dieſe Auffaſſung hat auch heute noch ihre vol

Geltung und die Preßäußerungen zu der jüngſten Mitteilun
der „ Neuen Badiſchen Landeszeitung “ beweiſen erneut ihr
volle Richtigkeit .

Die württembergiſchen Geſandtſcha
Berlin und München .

Stuttgart , 1 . Jun .

Die Zweite Rammer bat geſtern die größte Arheit ,
ſie vor ihrer Auflöſung noch zu erledigen haben wird , die

Beratung der Denkſchrift über Vereinfachungen in der S(kaats⸗
verwaltung in Angriff genommen . Bei Departe
auswärtigen Angelegenheiten entſpann ſich , bevor mar
Bergtung der Vereinfachungsvorſchläge im Vereich d
kehrsanſtalten herantrat , wieder einmal eine

lä⸗

rung über die beiden würkt . Geſand
München und Berlin , deren Abſe
Keil ( . ) angeregt wurde , obweh

Jahren bei der Etatsbexakung wit
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und , wie die damaligen Abſtimmungen zeigten , an eine Be⸗

ſeitigung beider Geſandtſchaften auf abſehbare Zeit hinaus
nicht zu denken iſt . Wenn die Frage trotzdem eingehender
erörtert wurde , ſo mag ſich dies rechtfertigen aus dem kürzlich

von der badiſchen Zweiten Kammer gefaßten Be⸗

ſchluß auf Aufhebung der Münchener Geſandtſchaft , die be⸗

kanntlich auch die Geſandtſchaftsgeſchäfte in Stuttgart wahr⸗
zunehmen hat . Außer dem Abg . Keil trat auch der Abg .
Kübel ( Natl . ) für eine Abſchaffung der Geſandt⸗

ſchaften , wenigſtens derjenigen in München ein und er

machte zu dieſem Zweck den Vorſchlag , daß ſich die deutſchen
Bundesregierungen ins Benehmen ſetzen ſollen , um die über⸗

flüſſigen Geſandtſchaften aufzuheben , denn wenn ein einzelner
Staat von ſich aus die Aufhebung einer Geſandtſchaft be⸗

ſchließe , ſo werde dies leicht auf der andern Seite als un⸗

freundlicher Akt aufgenommen . Nachdem der Abg . Hauß⸗
mann ( Bp. ) ſich noch entſchieden für die Beibehaltung der Ber⸗

liner Geſandtſchaft ausgeſprochen hatte , wurde vom Abg . Keil
ein im Sinne der Ausführungen Kübels gehaltener Antrag

eingebracht , die Regierung zu erſuchen , mit den in Betracht
kommenden Bundesſtaaten Verhandlungen anzubahnen über

die Frage der gleichzeitigen und gemeinſamen

Aufhebung der Geſandtſchaften . Miniſterpräſident von

Weizſäcker trat nachdrücklich für die Beibehal⸗
kung der beiden Geſandtſchaften ein , die er als eine Staats⸗

notwendigkeit bezeichnete . Nachdem auch die Abg . v. Kiene

und Remcbold⸗Aalen ( . ) , ſowie Kraut ( . . ) ſich für die Auf⸗

rechterhaltung der Geſandtſchaften ausgeſprochen hatten ,
e der Antrag Keil auf Vorſchlag des Abg . Haußmann an

den Finanzausſchuß zu eingehenderer Prüfung überwieſen .

die braunſchweigiſche Frage.
VMrin ; Ernſt Auguſt von Cumberland

beim Kaiſer .
w. Potsdam , 31 . Mai .

Prinz Maz von Baden und Prinz Ernſt

Anguſt von Cumberlaud begaben ſich heute

nachmittag vom Hotel Continental in Berlin in

königlicher Egnipage zum Potsdamer Bahnhof und

trafen auf Station Wildpark gegen 6 Uhr abends im

königlichen Salonwagen ein . Die Prinzen wurden

um 6 Uhr vom Kaiſer empfangen und nahmen ſpäter

den Tee bei der Kaiſerin . Nachdem die Prinzen
noch eine Reihe Beſuche bei den in Potsdam weilen⸗

en Fürſtlichkeiten gemacht hatten , begaben ſie ſich mit

dem Automobil des Prinzen von Cumberlaud nach
Berlin zurfck . „ ͤͤoĩ‚

Ernſt Auguſt von Cumberland war es , dem ſein Vater
jenem bekannten am 2. Oktober 1906 an den deutſchen

er gerichteten Brief den Weg zum Trone des Herzogtums
raunſchweig zu bereiten ſuchte , indem er für ſich und ſeinem

älteſten Sohne auf ſeine dynaſtiſchen Rechte erklärte , Verzicht
leiſten zu wollen . Freilich fehlte in dieſem Briefe das , was

ach der damaligen und , wie eine inſpirierte Auslaſſung der

Reichsregierung als notwendige Vorausſetzung einer Aner⸗

nung der Cumberlandſchen Anſprüche angeſehen werden

ß ' der bedingungsloſe Verzicht auf Hannover . Die Ant⸗
yrt des Kaiſers auf den erſten Brief ging damals dahin , daß

er davon Abſtand nehmen müſſe , zu einer Neuregelung in

raunſchweig die Hand zu bieten , ſolange die Sach⸗ und

echtslage , die zu dem Bundesratsbeſchluß vom 2. Juli 1885

geführt habe, noch fortbeſtehe . Dieſer Bundesratsbeſchluß er⸗
khärte die Regierung des Herzogs von Cumberland in Braun⸗

heig für nicht vereinbar mit den Bündnisverträgen und der

ichsverſafſſung , weil der Herzog ſeine Anſprüche auf ein

fafſungsgemäß zu Preußen gehöriges Gebiet nicht aufgeben
und ſomit den tatſächlichen Beſtand des Reiches nicht aner⸗

kennen wolle . In dieſer Auffaſſung des Herzogs von Cum⸗

land aber war , wie die Antwort des Kaiſers betont , ſeinem
Schreiben gemäß keine Aenderung eingetreten , und deshalb

kam die Frage eines Stellungswechſels der Reichsregierung
erhaupt nicht in Betracht.

Dieſem , wenn man ſo will , perſönlichen Briefwechſel

„ Köln . Ztg . “ hinzufügt , auch nach der heutigen Auffaſſung der

arallel lief damals ein Notenaustauſch zwiſchen dem braun⸗

—

ſchweigiſchen Staatsminiſterium und dem Reichskanzler und
dem preuß . Miniſter der auswärt . Angelegenheiten über die⸗

ſelbe Frage . Während Fürſt Bülow als Reichskanzler vor⸗

nehmlich durch den Hinweis auf den erwähnten Bundesrats⸗

beſchluß die formale Seite der braunſchweigiſchen Frage be⸗

tonte , erfaßte er in ſeinem Schreiben als Vertreter Preußens
auch die politiſche Seite . Er legte dar , daß in dem

Verhältnis des Herzogs von Cumberland zu Preußen eine

entſcheidende Aenderung nicht eingetreten ſei , und daß auch
noch immer , und zwar mit mindeſtens ſtillſchweigender Dul⸗

dung des Herzogs , welfiſche Beſtrebungen beſtün⸗
den , die ſich in ihrem Endziel auf die preußſiſche Provinz Han⸗
nover erſtreckten . Damit war der preuß . Standßunkt gegen⸗
über der braunſchweigiſchen Frage deutlich gekennzeichnet , und

er mußte in Braunſchweig um ſo mehr Verſtändnis finden ,
als Landesverſammlung und Landesregierung in Braun⸗

ſchweig bei ihren Wünſchen auf endgültige Feſtlegung der Re⸗

gierungsverhältniſſe ausdrücklich davon ausgegangen waren ,

daß ſie mit der Reichsverfaſſung in Einklang ſein
müſſe , daß alſo die Anſprüche des Herzogs von Cumberland

auf Gebietsteile , die tatſächlich dem führenden Bundesſtaat
gehörten , wegfallen müßten . Die Frage , die die Braunſchwei⸗
ger damals ſtellten , ob in den dem Bundesratsbeſchluß von

1885 zugrundeliegenden Tatſachen eine Aenderung eingetreten
ſei , wurde ihnen ja von berufenſter Seite , nämlich durch den

Herzog von Cumberland ſelbſt , mit Nein beantwortet . Er

hielt in ſeinem Schreiben vom 15 . Dezember 1906 die An⸗

ſprüche auf Hannover ausdrücklich aufrecht und klärte damit

die Lage vollſtändig . Auch in den mehr als fünf Jahren , die

ſeitdem vergangen ſind , hat man nichts davon gehört , daß dem

Bundesratsbeſchluß von 1885 durch irgendwelche Tatſachen
oder Erklärungen der Boden entzogen ſei , ebenſowenig wie die

welfiſche Agitation , auf die Fürſt Bülow damals zur Recht⸗
fertigung der aßlehnenden Haltung Preußens hinwies , ſeither

an Nachdruck verloren hat .
Das iſt die geſchichtliche Entwicklung der braunſchwei⸗

giſchen Frage . Der heutige Standpunkt des Kai⸗

ſers und der Reichsregierung wird in dem in⸗

ſpirierten Artikel der „ Köln . Ztg . “ folgendermaßen um⸗

ſchrieben : „ Es heißt die Sachlage verſchieben , wenn der Her⸗

zog von Cumberland heute gewiſſermaßen als der entgegen⸗

kommende Partner hingeſtellt wird , der dem Kaiſer die Hand

zur Verſöhnung entgegenſtrecke und nun erwarten könne , daß

ſie bereitwilligſt ergriffen werde . Es iſt einſtweilen noch zu

bezweifeln , daß der Beſuch des Prinzen Ernſt Auguſt einen
anderen Zweck verfolgt als den , dem Kaiſer für ſeine allerdings

ſehr herzliche Anteilnahme an dem ſchweren Familienunglück
des Hauſes Cumberland zu danken , und zweifelhaft muß auch

ſein , ob die eigentliche braunſchweigiſche Frage bei dieſer Ge⸗

legenheit überhaupt aufgerollt werden wird . In Gmunden
kennt man ja die Vorbedingungen hierzu gut genug , und die

Entſendung eines Familienmitgliedes kann für ſich genommen

doch ſchwerlich als erſter Schritt zur Löſung eine rein ſtaats⸗
rechtlichen Frage aufgefaßt werden . “

politische Uebersicht.
Mannheim , 1. Juni 1912 .

Die Frage des Arbeiter⸗Arlaubs
wurde eingehend auf der Tapung der Evangeliſchen
Arbeitervereine erörtert , die augenblicklich in Königs⸗
berg ſtattfinden . Verbandsſekretär Liegert (3wickau)
ſprach über dieſes Thema und beantwortete folgende drei

Fragen : 1. Kann dem Arbeiter Urlaub gewährt werden ? 2.

Soll der Arbeiter Urlaub erhalten ? 3. Soll die Urlaubsge⸗
währung eine reichsgeſetzliche Regelung erhalten ? Dio, Ge⸗

währung von Urlaub an alle werktägigen Arbeiter in ſtaat⸗·
lichen , kommunalen und Privatbetrieben iſt ein Geb ot der

Volksgeſundheit und Menſchlichkeit . Die gün⸗
ſtigen Erfahrungen , die überall gemacht ſind , wo Urlaub an die

Arbeiter gewährt wird , widerlegen von ſelber alle Bedenken

gegen die Einführung von Urlaub in allen Betrieben . Selbſt⸗

verſtändlich iſt es , daß mit dem Urlaub die Fortzahlung
des Lohnes verbunden iſt . Verſchiedene Firmen gehen er⸗

freulicherweiſe ſo weit , ihren beurlaubten Arbeitern neben dem

fortlaufenden Lohne noch ein beſonderes Feriengeld
zu überreichen . Durch eifrige Agitation in allen Provinzial⸗
und Landesverbänden ſoll vor allen Dingen eine allgemeine

freiwillige Gewährung von Urlaub herbeigeführt werden , ſo⸗
daß ſich ein geſetzliches Eingreifen in dieſer Frage möglichſt
erübrigt . Dieſen Standpunkt teilen , wie eine von dem Refe⸗
renten veranſtaltete Rundfrage ergab , die bekannteſten Sozial⸗
politiker Deutſchlands , wie Graf v. Poſadowsky , Profeſſor Dr .

Wagner , Profeſſor Dr . Herckner und Profeſſor Dr . Franke .
Nach einer längeren Diskuſſion wurde ſchließlich folgende Re⸗

ſolution angenommen : Der Geſamtverband Evangeliſcher
Arbeitervereine Deutſchlands ſtellt ſich nach Anhörung eines

Vortrages über das Thema „ Arbeiterurlaub “ grundſätzlich auf
den Standpunkt , daß die freiwillige Gewährung von Urlaub
an alle gewerblichen Arbeiter im Intereſſe des Geſundheits⸗
zuſtandes der werktägigen Bevölkerung Deutſchlands durchaus
wünſchenswert iſt. 8

Deutsches Reich .
— Der Reichskanzler hat an die gegenwärtig in Freuden⸗

ſtadt tagende chriſtliche n e e die
ihm einen telegraphiſchen Gruß überſandt hatte , folgendes
Antworttelegramm gerichtet : „ Für Ihre freundliche telegra⸗
phiſche Begrüßung ſage ich meinen beſten Dank . Möge in der

Heien 11 zum Vaterland
ebendig bleiben und ſie ſtark machen zum ür die

Macht und Größe der Nation .
— Sonntagsruhe im Handelsgewerbe . Zu dem ſ . Zt . dem

Bundesrat vorliegenden Geſetzentwurfe betr . die Sonntags⸗
ruhe im Handelsgewerbe hat die „ Ständige Ausſtellungskom⸗
miſſton für die Deutſche Induſtrie “ bei der Reichsregierung
angeregt , behufs Herbeiführung einer im allſeitigen Intereſſe
erwünſchten und früher bereits befürworteten einheitlichen
Regelung der ſonntäglichen Verkaufs⸗ und Arbeitszeit auf
Ausſtellungen entſprechende Beſtimmungen in die zur Bera⸗
5 die 55 2fr Kamerun⸗Kommiſſion—. — 1 franz Kongo⸗
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In einer offtziöſen franzöſiſchen Mitteilung wird erklärt : Die
am 15 . Juni in Bern zuſammentretende deutſch⸗franzöſiſche
Kongo⸗Kamerun⸗Kommiſſion wird auch die Aufgabe haben ,
die Formalitäten der Gebietsübergabe im Geiſte gegen⸗
ſeitiger Verſöhnlichkeit vorzubereiten , um etwaige
Reibungen hintanzuhalten . Die Tatſache , daß an der Spitze
der deutſchen und franzöfiſchen Vertretung in dieſer Kommif⸗
ſion zwei ſo erprobte Diplomaten wie Frhr . von der Laucken
und Miniſterialdirektor Conty ſtehen , bietet in dieſer Hinficht
eine Bürgſchaft . Die Uebergabe der Gebiete dürfte in gemein⸗
ſchaftlichem Einvernehmen von den be Kolonial⸗
behörden vorgenommen werden , damit dieſe Vorgänge durch

keinerlei unliebſame Kundgebungen geſtört werden .
— Die Nordlandreiſe des Kaiſers dürfte am

Woce
alſo

zan dem Tage beginnen , an welchem die Kieler Woche in der
Hauptſache ihr Ende erreicht . Zur Begleitung der e
zollern “ ſind die „ Breslau “ und der „ Sleipner “ in Ausſicht ge⸗
nommen . Die Rückkehr dürfte Ende Juli erfolgen .

— Mit der der Reichserbſchaftsſteuer wird ſich de
Bundesrat nicht 5 Ne tensbeſeie pen
dern auch auf eigene Initiative von fünf Bundes zu be⸗

faſſen haben , die nach dem Kurier “ beim Bundes⸗
rat den Antrag auf Aufna der r im die

Deckungsnovelle ür die Wehrvorlage geſtellt baben .
Badiſche

Politfl.
. Landesverfaunnlung der Kirchlich⸗kberalen Berrinigung in

Die diesjährige Frühjahrsverſammkung der badiſchen
Kirchlich - liberalen Vereinigung findet unter dem Vorſttz von
Oberrealſchuldirektor Witt mann⸗Heidelberg am 5 . und 6 .

Juni in Karlsruhe ſtatt . Ort der Verhandlungen iſt
Hotel „Friedrichshof “, Karl⸗Friedrich⸗Straße 28 . Dem Pro⸗
gramm entnehmen wir folgendes : Mittwoch , denili

farrer

Blum ⸗Steinen über „Chriſtliche Weitherzigkeit “; 2 . Pfarrer

Manz⸗Britzingen . Halb 10 Uhr Hauptverſammlung
a) Neuordnung der Statuten : Landgerichtsrat Neßler ;
p) Richtlinien zu einem kirchlich⸗liberalen Arbeitsprogramm :
Pfarrer Rohde⸗Karlsruhe und Pfarrer Dr . Lehmann⸗
Mannheim , e) Geſchäftsbericht , Keſfenberich , Erſatwahken
uſw . Halb 2 Uhr : gemeinſames Mittageſſen . Beſonders
wichtig iſt der zweite Verhandlungsgegenſtand der Hanptwver⸗
ſammlung der kirchliche Liberalismus will ſeinen neuen Kurs

berin zeigen , daß er ſich nich in kincherpoftelſher Polem
ſondern mehr als hisher poſitive prakliſche Arbeit

ei

Feuilleton.
15 Nm

Tandarzt zum bhahnbrechenden Forſcher .

Im März 1872 hielt Robert Koch als wohlbeſtallter
Kreisarzt des Kreiſes Bomſt in Wollſtein ſeinen Einzug und

glaubte ſich nun , im 29 . Lebensjahr , am Ziel ſeiner Wünſche . Er

ſeine Laufbahn für abgeſchloſſen , war zufrirden und glück⸗
lich , ſo viel erreicht zu haben . Aber was er für den Abſchluß

aner Karriere hielt , die feſte Stellung und ein gutes Einkom⸗

en , das war nur der Anfang zu einem Aufſtieg ohnegleichen :
den acht Jahren , die er als Landarzt in dem kleinen Städt⸗

en verbrachte , entwickelte er ſich zum bahnbrechenden Forſcherid
ſchuf hier durch ſeine wiſſenſchaftlichen Arbeiten die Grund⸗

efür jene genialen Forſchungen , die der Menſchheit großen
ihm ſelbſt unſterblichen Ruhm bringen ſollten .

5

faltung ſeiner genialen Begabung umſchließen , gibt ſein

hn, Prof . Pfuhl , in der Deutſchen Revue eine anſchau⸗

Mitteilungen ſeiner Frau , ſeiner Tochter und einiger
Freunde zum erſten Mal genaue Einzelheiten über

ch bedeutſame Periode im Leben des Forſchers bei⸗

hbeſchäftigte ſich inWollſtein in den ſpärlichen Muſe⸗
hm ſeine ausgebreitete Praxis gewährte , mit der

ſchen Unterſuchung von Algen und Infuſorien , ſpäter
akteriologiſchen Forſchungen über den Milzbrand und an⸗ .

Infektionskrankheiten .
r mikroſkopieren gelernt

wieder Algen geſammel
tit , indem er von Spaziergängen ,

Löchern Waſſer mitbrachte , das Alg

r Univerſität in Göttingen

en Wollſteiner Jahren Kochs die den Keim und die

Schilderung, die auf Grund von Kochs eigenen Erzählungen

n als in Langenhagen

Er las damals auch viel in mediziniſchen Zeitſchriften und Bü⸗

chern , gewöhnlich am Schreibtiſch , aber wenn er abends müde
war , legte er ſich aufs Sofa , ließ ſich die Lampe zurecht rücken

und vertiefte ſich dann in die fachwiſſenſchaftliche Literatur , wo⸗

durch er auf die damals noch ganz in den Anfängen ſtehende
Bakteriologie gelenkt wurde .

Auf die Unterſuchung der eigentümlichen ſtäbchenartigen Ge⸗

bilde , die ſich im Blute von Milzbrandkranken Tieren finden ,
wurde er durch eine ganz zufällige äußere Urſache gebracht . In
der Umgegend von Wollſtein kam nämlich von Zeit zu Zeit Mils⸗
brand vor , und daher war es für ihn leicht , das nötige Material
zu erhalten . Davaine hatte ſich dahin ausgeſprochen , daß die
Stäbchen Bakterien ſeien und daß das Milzbrandblut nur beim

ſich mit der Entſtehungsgeſchichte der Milzbrandkrankheit durch⸗
aus in Uebereinſtimmung bringen ließ . Die Entſtehung der
Milzbrandkrankheit ohne nachweisbare Uebertragung ließ ſich
nun durch die Verſchleppung der Sporen erklären , da dieſe viel

länger lebensfähig bleiben , als die Stäbchen . Nun führte Koch
ſein Reſultat dem einzigen Botaniker , der ſich damals eruſtlich
mit Bakteriologie beſchäftigt hatte , dem Breslauer Profeffor Fer⸗
dinand Cohn vor , und dieſer , der zunächſt von den Arbeiten eines
völlig unbekannten Arztes aus der polniſchen Landſtadt wenig
erwartet hatte , erkannte in ihm gleich in der erſten Stuͤnde den

unerreichten Meiſter wiſſenſchaftlicher Forſchung . Der Pathologe
Cohnheim , der hinzugerufen wurde , erklärte : „ Ich halte dies für
die größte Entdeckung auf dem Gebiet der Mikroorganismen und

glaube , daß Koch uns alle noch einmal mit weiteren Entdeckungen
überraſchen und beſchämen wird . “

Dieſe Leiſtung hatte Koch unter den denkbar primitivſten
Arbeitsbedingungen vollbracht . Er hatte ſich einen Teil ſeines
Sprechzimmers zum Laboratorium eingerichtet , und ver⸗
wendete zu ſeinen Verſuchen graue Hausmäuſe , deren Fütterung
und Pflege ſeine Frau übernahm . Um die Tiere aus den hohen
Gläſern , in denen ſie gehalten wurden , herauszuholen , bediente

er ſich einer alten Kugelzange aus einem Kriegsbeſteck . In die⸗

ſem kleinen durch einen Vorhang abgetrennten Raum wurde

auch der mikrophotographiſche Apparat aufgeſtellt . Um das Son⸗

nenlicht dafür zu verwenden , ließ er am Fenſter einen Helioſtaten

anbringen und Frau oder Tochter mußten ihm zurufen , wann

Sonne da war , da er das ſelbſt bei dem verdunkelten Laborato⸗
rium nicht ſehen konnte . Seine Dunkelkammer beſtand in einem
mächtigen Schrank , der innen ſchwarz angeſtrichen war und ein

rotes Fenſter hatte . Als er dann mit Affen experimentierte , er⸗

regte das in der kleinen Stadt das gewaltigſte Aufſehen, ſo daß

die ganze Bevölkerung herbeiſtrömte . Kochs Arbeit über den

Milzbrand , die eine neue Aera der mediziniſchen Wiſſenſchaft

d einleitete , erſchien1876 . Ihr Verfaſſer war damals 32 Jahre alt .

er ] Die grunleaende Bedeutang wurbe nicht ſogleich allgemein aner⸗
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Mannheim , 1. Juni General⸗AMnzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten. (Mittagblatt .)
Badiſcher Landtag .
Zweite Kammer . — 74 Sitzung .

Karlsruhe , 31. Mai .

Präſident Rohrhurſt eröffnet nach 344 Uhr die Sitzung .

Am Regierungstiſch Regierungskommiſſäre . Neue Eingänge liegen

nicht vor . Auf der Tagesordnung ſtehen
Petitionen .

Abg . Schmid⸗Singen ( Natl . )

berichtet im Namen der Petitionskommiſſion über die Petition

des Gemeinderats Göggingen um einen Staatsbeitrag zur Verbeſ⸗

ſerung des Laufes der Ablach . Die Kommiffion beantragt Ueber⸗

weiſung des Geſuchs an die Regierung als Material zur Kennt⸗

nisnahme .
Abg . Weißhaupt⸗Meßkirch ( Natl . )

unkerſtützt in längeren Ausführungen dieſe Petition und richtet

an die Regierung die Bitte , das Geſuch der Gemeinde Göggingen

Kenninisnahme zu überweiſen . Das Haus ſtimmt dem Ankrag zu .

Abg . Kramer (Soz. ) ] berichtet ferner über die Petition des Bureau⸗

aſſiſtenten Max Ganz in Freiburg i. Br . um nachträgliche Zu⸗

billigung der beim Inkrafttreten des neuen Gehaltstarifs bewil⸗

ligten allgemeinen außerordentlichen Gesaltsaufbeſſerung . Die

Petition wird durch Uebergang zur Tagensordnung erledigt .

Damit iſt die Tagesordnung erledigt . Die Sitzung wird geſchloſſen .

Nächſte Sitzung : Montag nachmittag halb 4 Uhr . Kleine Vorlagen .
Schluß 346 Uhr .

Autrag .

: ( Karlsruhe , 31. Mai . Der in der geſtrigen Sitzung der

Zweiten Kammer von Mitgliedern aller Parteien wegen der Er⸗

hauung einer Stichbahn von der Linie Titiſee —St . Blaſien nach

Bernau⸗Menzenſchwand u. die Fortſetzung der Bahn von St . Bla⸗
ſien nach dem Rheintale eingebrachte Antrag hat folgenden Vort⸗
laut : „ Die Unterzeichnen beantragen , die Zweite Kammer wolle es

wohlwollend zu prüfen . Hierauf wird der Antrag ohne weitere

Debatte einſtimmig angenommen .
Abg . Geiger ( Natl . )

erſtattet den Bericht der gleichen Kommiſſion über die Petiti

des Schutzmanns Friedrich Pfeiffer in Freiburg i. Br . um

laſſung im Staats⸗Polizeidienſt oder anderweitige Verwendung

ſtaatlichen Dienſt . Der Antrag der Kommiſſion lautet auf Ueber

weiſung an die Regierung in dem Sinne , daß ſie prüfen möge 9b

es nicht möglich ſei , den Petenten in irgend einer Weiſe zu beſchäf⸗

tigen . Der Antrag findet ohne Widerſpruch Annahme .

Abg . Koger ( Natl . )

berichtet namens der Petitionskommiſſion über die Petition des

früheren Schußmanns Hermann Rößner in Freiburg i. Br . um

eine fortlaufende Rente . Die Kommiſſion beantragt Ueberwei⸗

ſung an die Regierung zur Kenntnisnahme in dem Sinne , daß

dem Bittſteller bei dauernder Erwerbsunfähigkeit eine Beihilfe be⸗

willigt werden ſoll . Das Haus beſchließt in dieſem Sinne ohne

Widerſpruch .
Abg. Koger ( Natl . )

berichtet ferner im Namen der gleichen Kommiſſion über die Pe⸗

tition der Stadtgemeinde Adelsheim um Unterſtützung zur

Errichtung eines Faßeichamtes daſelbſt . Die Kommiſſion bean⸗

tragt Uebergang zur Tagesordnung .

Abg . Leiſer ( Natl . )
hedauert , daß die Gemeinde Adelsheim ſchon wieder eine Nieder⸗

lage erlitten hat und bittet die Regierung , dafür zu ſorgen , daß der

Gemeinde Adelsheim auf irgend eine Weiſe eine Entſchädigung

zuteil wird . Der Kommiſſionsantrag wird hierauf angenommen .

Abg . Leiſer enthält ſich der Abſtimmung .

Abg . Schmid⸗Singen ( Natl . )

berichtet im Namen der Petitionskommiſſinn über die Petition

des Imkervereins Freiburg um Unterſtützung . Der

Verein begründet ſein Geſuch damit , daß er infolge des im Jahre

1910 erfolgten Ausſchluſſes aus dem Landesverband der badiſchen

Bienenzüchter von der ſtaatlichen Unterſtütßung , die den Bienen⸗

zuchtvereinen zuteil werde , nichts erhalte . Das Haus beſchließt , dem

Kommiſſionsantrage gemäß , Uebergang zur Tagesordung .
Abg . Kramer [ ( Soz ) )

erſtattet namens der gleichen Kommiſſion Bericht über die Peti⸗

tion der Gemeinden Steinmauern und Illingen über die Ver⸗

pachtung der Fiſchwaſſer auf ihrer Gemarkung . Die Kommiſſion

beantragt empfehlende Ueberweiſung zur Kenntnisnahme .

Abg . Schmidt⸗Karlsruhe ( Zentr . )

meint , die Regierung folle den Gemeinden entgegenkommen .

Abg Schwall ( Sozz3z

meint , es handle ſich hier um einen Streit zwiſchen Staat und Ge⸗

meinden , bei dem der Staat anſcheinend im Recht iſt . Der Staat

folle aber hier , wo es ſich um arme Gemeinden handle , nicht klein⸗

lich ſein .
Regierungspertreter Miniſterialrat Antoni

erklärt , das Miniſterium ſei bereit , mit den beiden Gemeinden in

Unterhandlungen einzutreten , Vorausſeßbung aber ſei , daß die Ge⸗

meinden keine zu unbilligen Forderungen ſtellen .

Der Kommiſſionsantrag wird ſodann angenommen .

Abg . Schmid⸗Singen ( Natl . )

berichtet im Namen der Petitionskommiſſion über die Petition des

Kanzleigehilfen Guſtav Fromm in Karlsruhe um Regelung

ſeiner Beförderungsverhältniſſe . Die Kommiſſion beantragt Ueber⸗

gang zur Tagesordnung ; das Haus iſt damit einverſtanden .

Abg . Kramer ( Soz . )

berichtet hierauf namens der gleichen Kommiſſion über die Petition

des penſionierten Weichenwärters Joſeph Ginloth in Karlsruhe

um Penſtonserhöhung oder ſtändige Unterſtützung . Die Kommiſ⸗

ſion beantragt , die Petition , ſoweit ſie die Erhöhung des Ruhe⸗

gehaltes betrifft , durch Uebergang zur Tagesordnung zu erledigen ,

und ſoweit ſie eine einmalige Beihilfe erſtrebt , der Regierung zur
5 —

» kannt , ſondern Koch mußte ſeine Behauptungen durch neue Ar⸗

beiten erhärten . Nur ſeine Breslauer Freunde hielten zu ihm

u. verſchafften ihm eine Stelle als Gerichtsphyſikus in Breslau , in

der er ſich aber ſo wenig wohl fühlte , daß er wieder nach Woll⸗

ſtein , wo alles mit begeiſterter Liebe an ihm hing , zurückbehrte .

Von hier wurde er 1880 ins Reichsgeſundheitsamt berufen , und

damit war der rechte Mann auf das rechte Wirkungsfeld ge⸗

kommen.

Muſikfeſt 1912 .

Aachen , Ende Mai 1912 .

In unſerer feſtſpielluſtigen Epoche , die , kaum daß der Frühling

ins Land gezogen iſt , eine Flut von Maifeſtſpielen und Muſikfeſte

über das erſt vom Konzertwinter befreite Städtejubiläum entſen⸗

det — heutzutage dürfen ſich gerade dieſe pfingſtlichen Muſiktage im

Niederrheiniſchen mit ihrem ehrwürdigen Alter von mehr als

neunzig Jahren wieder in Erinnerung rufen als wahre Feſte .

Die nicht „ ad hoc “ von findigen Managern arrangiert , ſondern

auf eine achtunggebietende , ernſteſte Kunſttradition zurückgeleitet

werden , in deren erſten Periode die Namen Hiller , Schumann,
Mendelsſohn und auch Liſst glänzen . In der Schweſterſtädte⸗
Dreizahl war dieſes Jahr nach Köln und Düſſeldorf Aachen wie⸗

der an der Reihe . Seinem Nimbus als hiſtoriſche Kaiſer Karl⸗

Stadt gibt längſt der ebenſo alte ſeiner Heilquellen nichts nach

— und derjenige ſeines muſikaliſchen Lebens . In dem buntfeſt⸗
lichen Frohſinn dieſer ſchönen Tage ſtanden freilich juſt die Aache⸗

ner ſelber mit einem heiteren und einem naſſen Auge da : nahm

doch mit dem Feſt ihr allgeliebter Meiſter Schwickerath Ab⸗

ſchied von ihnen , den es an das ehrenvolle Amt Mottls als

Odeondirektor nach München zieht .

MWas dieſer , jedem Taktpultvirtuoſentum abholde Mann mit

dem Aachener Chor in mehr als zwanzigjähriger Arbeit er⸗

als ihre Meinung und ihren Wunſch ausſprechen , es ſei unmittel⸗

bar nach der Erſtellung der Linie Titiſee —Schluchſee — Häuſern

— St . Blaſien eine Stichbahn nach Bernau und Menzenſchwand
bauen und die Fortſetzung der Linie von St . Blaſien nach dem

(e ſo vorzubereiten , daß mit ihrer Ausführung ſofort

Dau der Linie Titiſee —St . Blaſien begonnen werden

Petittonen .

( Karlsruhe , 81. Mai . Präſident Rohrhurſt machte am

ſe geſtriger Sitzung der Zweiten badiſchen Kammer noch⸗
mals darauf aufmerkſam , daß die für die Einreichung von Peti⸗

tionen feſtgeſetzte Friſt mit dem geſtrigen Tage verſtrichen iſt ,

ſpäter einlaufende Petitionen alſo keine Berückſichtigung finden

Schweres Prandunglück .
B . Mainz , 31 . Mai . Ein ſchweres Brandunglück

hat ſich heute nachmittag gegen 3 Uhr in dem Vorort Hechts⸗
heim zugetragen . In dem Anweſen des Landwirts Enders

brach in einer Scheune Feuer aus , das das geſamte Ge⸗

bäude und eine Stallung einäſcherte . In der Scheune befan⸗

den ſich bei Ausbruch des Feuers vier Kinder im Alter von

4 und 5 Jahren . Von dieſen konnten nur zwei gevettet

werden , während die beiden andern , die Söhne des

Schneidermeiſters Matheis und des Gürtlers Lindrot ,
in den Flammen umkamen . Die beiden geretteten

Kinder liegen noch durch Rauchvergiftung darnieder , doch hofft
man ſie am Leben zu erhalten . Bei den Rettungsarbeiten

zeichnete ſich der Pfarrer des Ortes , Kurz , aus der einen der

Knaben aus der brennenden Scheune holte . Als Urſache des

Brandes wird vermutet , daß die Kinder mit Feuerzeug geſpielt

Aus Stadt und Land .
* Mannheim , 1. Juni 1912 .

Aus der Sitadtratsſighung
vom 30. Mai 1912 .

Das Hochbauamt hat das nunmehr fertige Detailprojelt für

die Errichtung eines Hallenſchwimmbades in Verbindung mit der

Volksbibliothek lund einem beſonderen Dienſtwohngebäude ) im

Quadrat UJ 3 vorgelegt , worin die bei Beratung des Vorentwurfs

im Stadtrat vor einem Jahr geltend gemachten Verbeſſrungs⸗
wünſche — insbeſondere inbezug auf die Vergrößerung des dritten⸗

Baſſins , ſowie den reicheren und zweckmäßigeren Ausbau der für

die Volksbibliothek beſtimmten Räume — berückſichtigt ſind .

Nach dem ſpezifizierten Koſtenanſchlag beträgt der Geſamtauf⸗
wand ſür Bau und Einrichtung 1822000 . , woran gedeckt wür⸗

den durch a) das admaſſierte Kapital der Bernhard Herſchel⸗Stif⸗

tung 633 000 . , b) einen im Jahr 1904 aus den Ueberſchüſſen
der Sparkaſſe angelegten Fond mit 49000 M. = 682 000 . , ſo⸗

daß aus Anlehensmitteln zu beſtreiten wären 1 140 000 M. Dem

Antrag der Hallenbadkommiſſion entſprechend , die ſich in 3 Sitzun⸗

gen eingehend mit dem Gegenſtande beſchäftigt hat , erteilt der

Stadtrat dem vorliegenden Projekt die Genehmigung vorbehaltlich

der Entſchließung über einige Einzelfragen , über die noch nähere

Feſtſtellungen erſorderlich ſind . Auch über den Gebührentarif und

die Rentabilitätsberechnung ſoll noch Entſcheidung nachfolgen .

Die ganze Angelegenheit ſoll , wenn irgend möglich , dem Bürger⸗

ausſchuß noch zu ſeiner nächſten Sitzung im Juni unterbreitet

werden , damit die Ausführung bezw . die Niederlegung der alten

Gebäude in U3 ebentuell ſofort nach Umzug der Berufsfeuerwehr
von da nach der Hauptfeuerwache lanfangs Juli ) in Angriff ge⸗

nommen werden kann .

4

ner Art weiter verbunden bleibt .

Der zweite Tag brachte in ſeinem Programm zwei große

Muſikantipoden des 19. Jahrhunderts : Brahms — Bruck⸗
ner . Der ſcharfe Gegenſatz des naiven Gefühlsmuſikers Bruckner ,

dem ein ſchubertiſcher Melodienborn das Herz überfließen ließ ,

zu dem das letzte keuſch verſchließenden , herben und formbe⸗

wußten , intellektuelleren Brahms , trat hier durch die 7. ( E⸗dur ) ⸗

Symphonie , dieſes reflexionsfreien , nur in dem einzig⸗herrlichen
Adagib von Weltſchmerz durchbrochenen Naturtongedichtes Bruck⸗

ners und durch die alle letzten Dinge vor jener dunklen Pforte

erforſchenden ernſten Geſänge Brahms in die Erſcheinung .

Aber : wer möchte wieder vor der ſchwärmeriſchen , blühenden

Schönheit des Brahmsſchen Violin⸗Konzertes verkennen , daß

hier den nordiſchen Grübelſinn einmal gründlich das tiefdeutſche ,
leiſe wieneriſch gefärbte Muſizierherz überwunden ? Diesmal be⸗

ſonders , da es Farl Fleſch , nun auf einfach nur an Joachim

zu meſfender Meiſterhöhe angelangt , mit einer hinreißenden ,

Feſſenf der Nmalgamterg beſſcher und efalſch

großartiger Technik und dann noch einige Schubert bezaubernd

ſchen , das hier wieder erprobt wurde . Wenigſt

im Freien .
Schon ſeit Jahren hat es die Stadtverwaltung als eine Not⸗

wendigkeit empfunden , daß bei der Benennung von Stra - ⸗

ßen — ſei es einzelner Straßenzüge , ſei es kleinerer oder größe⸗

rer Gruppen von ſolchen — planmäßig nach beſtimmten Geſichts⸗
punkten verfahren werde . Im Auftrag des Oberbürgermeiſters

haben die Herren Prof . Dr . Walter und Direktor Dr⸗ Wi⸗

chert eine generelle Unterſuchung des Problems vorgenommen

und das Ergebnis ihrer Arbeit in einem Gutachten niedergelegt
das „ Verſuch zur Gewinnung einer Methode zur Straßenbenen⸗

nung unter Berückſichtigung der beſonderen Mannheimer Ver⸗

hältniſſe “ betitelt iſt .

Der Stadtrat erklärt ſich mit den darin entwickelten Grund⸗
ſätzen und Richtlinien einverſtanden und beſchließt , daß darnach
nunmehr für die Erledigung der z. Zt . vorliegenden zahlreichen
Spezialfragen beſtimmte Vorſchläge gemacht werden ſollen .

Der vom Stadtrat am 7. März gefaßte Beſchluß , wonach in

den Volksſchulbauten künftig die Abortanlagen mit

Einzelſpülung anſtatt der elektriſchen automatiſchen Maſſen⸗

ſpülung einzurichten ſind , ſoll auch auf die Mittelſchulen
ausgedehnt werden . An den in den Volks⸗ und Mittelſchulgebäu⸗
den bereits beſtehenden Abortanlagen ſoll vorläufig nichts geän⸗
dert werden .
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Zu dem 2. Intern . Kongreß für Heimakſchutz
vom 12 . —15 . Juni in Stuttgart werden als Vertreter des Stadt⸗
rats die Herren Stadträte Dr . Alt und Heckmann entſendet .

Der Hochſchule für Muſik ſollen auf Anſuchen mi

Rückſicht auf die ſtarke Vermehrung der Schülerzahl im laufende

Jahre im Gebäude 1. 2, 9 — vier zurzeit als Privatwohnung er

mietete Räume — unter Einhaltung einer angemeſſenen Kündi

gungsfriſt gegenüber dem jetzigen Inhaber — gegen einen entſpr

chenden Mietzins überlaſſen werden . 5

Ueber die Beſetzung einer Haushaltungslehrerinnenſtelle wird
nach dem Antrage der Schulkommiſſion Beſchluß gefaßt .

Für die Vorarbeiten zu dem Projekt für ein weiteres Schul⸗
haus auf dem Lindenhof wird ein weiterer Kredit bewilligt .

Bei Gr . Bezirksamt wird der Antrag geſtellt , die ein⸗ oder

zweiſeitig in offener Bauweiſe bebauten Straßen der öſtlichen
Stadterweiterung für den durchgehenden Laſtfuhrverkehr
ſperren .

— 5

Zum Schutze des kaufenden Publikums wird vor der F

des Schlachthofes ein Wellblechdach von 14 Meter Länge errt

Der Backwarenverkauf an der Kurfürſt⸗Friedrich⸗Schule wir

dem Bäckermeiſter Bäder hier übertragen und die von dem Ge⸗
nannten zu zahlende Vergütung dem Verein für Ferienkolonte
überwieſen .

Vergeben wird : ah) die Lieferung der Heizungs⸗ , Lſiftungs⸗
und Warmwaſſerbereitungsanlage für den Schulhausneubau im

Lange⸗Röttergeblet an die Firma Eiſenwerk Kaiſerslautern , fü⸗

den Schulhausneubau Feudenheim an die Firma Hans Lutz

b] der Abbruch des Transformatorenhäuschens an Peter Molitor

e) die Erneuerung der alten Dampfrohrleitungsanlagen im Wa

ſerwerk Käfertaler Wald an die Firma Fr . Seiffert
e.

Berlin⸗Frankfurt ; d ) die Lieferung von Schmußzkaſte

ſchachtabdeckungen und von Sinkkaſtenaufſäzen der Fi

„ Biundo hier

Dem Gr . Bezirksamt werden 4 Wirtſchaftskonzeſſionsgt
und je 1 Geſuch um Entlaſſung bezw . Zurückſtellung vom

dienſte befürwortend vorgelegt .

Einladung liegt vor zu der Schlußübung der freiwilligen
nitätskolonne des Militärvereins Mannheim⸗Neckarau 1
der Feier des 20jährigen Stiftungsfeſtes der Kolonne am 2.

In

1912 .
5

—iche
likär

Vom Heſe . Eoßherzogin Luiſe weilte vorgeſte
nachmittag wieder in Heidelberg . Der Beſuch galt
Linie wieder der Königin⸗Mutter von Schweden .

J

des Nachmittags beſuchte die Großherzogin noch dis Fraue
die Ohrenklinik , die Chirurgiſche Klinik und c Jugen

Nach 7 Uhr erfolgte die Rückreiſe nach Karlsruhe .

Ordensauszeichuung . Der Großherzog hat dem
Königli

Schwediſchen außerordentlichen Geſandten und bevollm

Miniſter von Trolle den Hausorden der Treue verlie
* Prüfung . Wie die „ Karlsr . Ztg . “ von zuſtänd gger Sei

erfährt , wird die im Herbſt ds . Js . abzuhaltende zweite
ſliſſche Staatsprüfung Mitte Oktober begin,

Geigerkunſt in höchſter Potenz vereinigt . Er wurde grenzenlos

bejubelt . Vorher hatte das Publikum einem Muck , den
Be

unbegreiflicherweiſe ins Dollarland ziehen läßt , zu
ſeine bei aller ihm eignenden analhtiſchen Klarheit doch inn

herzenswarmen Bruckner⸗Deutung und die troß ſtraffer Rhyth ,
auch farbenſatte , leichtbeſchwingte Wiedexgabe der Haydn⸗Var
tionen . Felix von Kraus mag einmal auch ſtimmlich wen

glücklich disponiert ſein — ſeiner überragenden Geſangskt nſt,
ſeheriſchen Kraft ſeiner geiſtigen Darſtellung in den

Geſängen “ tat das keinen Abbruch . Er , ſeine Gat

Kämpfert und Senius ſangen dann noch die L

Meiſterin ihr
( „ the Emperor - concαrto “,
wahrer Majeſtät in Ton und Ausdruck und lächelnd⸗ſieg after

ſinnig geſpielt und Frau von Kraus⸗Osborne ihr leich
einer italieniſchen Viola erſchimmerndes Organ , ihre an der

Größe ihres Gatten gereifte poetiſche Nachfühlungskunſt in meh⸗
reven ſeltener gehörten Wolf⸗Liedern erprobt hatte .—

Den

weihevollen Beſchluß des Feſtes aber bildete das erſte
rſpie

und der ſtark gekürzte dritte Akt des „ Parſifal “ , Von

ſeltſamer , exotiſch⸗ſuggeſtiver Farbenpracht , von welcher
empfindbaren Vegetatſon dieſe Chöre , dieſe Dialoge ſind und
brennend⸗myſtiſche Erlöſerkraft in ihrem beinahe körperloſen
klang ! All Streiten um Freigabe oder Nichtfreige
Werkes als Szeniſches verblaßt vor ſeiner Kraft de

8 bon

überwindenden Geſtalterkraft neuſchuf. Kenner bewundern mehr

und mehr , wie Fleſch ( was mir von je an ihm auffiel ) die Quint⸗
Horchenden und Fühlenden , denen auch der A

Parſifal , Gurnemanz , Amfortras und eines



4. Seite . General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten . (Mittagblatt . )
Anmeldungen zu dieſer Prüfung ſind im Juni beim Juſtizmini⸗
ſterium einzureichen .

Militäriſches . Unſer Schwetzinger . ⸗Korreſpondent
berichtet uns unterm geſtrigen : In der hieſigen Stadt herrſcht
gegenwärtig reges militäriſches Leben und Treiben . Heute be⸗
gannen auf dem Hengenichshof⸗Exerzierplatz die Beſichtigungen
der hieſigen Eskadron und des Grenadierregiments 110 . Aus
dieſem Anlaß ſind bereits geſtern mittag der kommandierende
General des 14. Armeekorps , General der Infanterie Freiherr
b. Hömingen gen . Huene , nebſt Adjutanten , ſowie der
Kommandeur der 55. Infanterie⸗Brigade , Ritter v. Oetinger ,
mit Adjutant hier eingetroffen . Heute vormittag ſtellten ſich
noch der Kommandeur der 28 . Diviſion , Freiherr v. der Goltz
und Adjutant , ſowie der Kommandeur der 28. Kavalleriebrigade ,
Freiherr v. Arnim hier ein , die ſich ſofort nach dem Exerzier⸗

platz begaben . Daſelbſt begann um 8 Uhr die Beſichtigung des
2. ( Heidelberger ) Bataillons des Grenadierregiments 110 , woran
ſich ſofort die Beſichtigung der hieſigen Eskadron anſchloß . Sie
begann mit einem ſchönen , gut gelungenen Parademarſch , dem
eine Reihe exakt und ſchnell ausgeführter reglementariſcher Be⸗
wegungen folgte . Ebeuſo fanden die geſtellten Gefechtsaufgaben
wegen ihrer ſicheren Ausführung allgemeine Bewunderung und
die vollſte Zufriedenheit der Vorgeſetzten . Den Schluß der Be⸗

ſichtigung bildete ein flotter und wohlgelungener Parademarſch
im Galopp . Nach Beedigung dieſer Beſichtigung marſchierte die
Schwadron unter frohem Geſang von Marſchliedern in die Gar⸗
niſon zurück . An der Spitze ritten der Korpskommandeur , der
Diviſions⸗ und die Brigadekommandeure . Am Eingang der
Stadt wurde ſie von der Stadtkapelle empfangen und mit Muſik
durch die Stadt zur Kaſerne geleitet . An den Schloßplanken
fand ein nochmaliger Vorbeimarſch der Eskadron ſtatt , worauf
dieſe in die Kaſerne einrückte . Heute Samstag wird die Be⸗
fichtigung der beiden Ma ' nnheimer Grenadier⸗

Bataillone vorgenommen .
* Zur Einverleibung der Rheinan . Wie uns mitgeteilt wird ,

hat der Miniſter des Innern an den Stabhalter von Rheinau

unterm 30. Mai folgendes Schreiben gerichtet : „ Ich erwidere

Ihnen , daß die Mitteilung der „ Volksſtimme “ über die Gründe ,
aus denen der Geſetzentwurf über die Eingemeindung der Rheinau

den Landſtänden noch nicht zugegangen ſei , nicht zutreffend iſt .

Die Vorlage wird vielmehr in den nächſten Tagen

dem Staatsminiſterium unterbreitet werden .
* Volksbibliothel . Im Monat Mai wurden 16990 Bände

nach Hauſe entliehen , wodurch im Vergleich zur Entleihziffer im
ketzten Jahre ein Mehr von 2887 entliehenen Bänden erzielt
wurde . Nochmals ſei darauf hingewieſen , daß vom 1. Juni bis

4. Oktober die Bibliothek Sonntags geſchloſſen bleibt .

20 Pfennig⸗Tag im Friedrichspark . Wie bereits darauf hin⸗
gewieſen wurde , findet morgen Sonntag der erſte 20⸗

Pfennigtag in dieſer Saiſon ſtatt . Die vollſtändige
Grenadierkapelle gibt des Nachmittags von ½4 Uhr und

des Abends von 8 Uhr ab die Konzerte unter Herrn Vollmers

Leitung . Bei ſchönem Wetter dürfte jedenfalls wieder ein Maſſen⸗

Heſuch zu erwarten ſein . Weiterhin möchten wir darauf aufmerk⸗
ſam machen , daß auch heute Samstag nachmittag von 4
Bis 6 Uhr ein Konzert ſtattfindet .
Aunsgeſtellt iſt im Schaufenſter des Poſtkartenhauſes Bauer

( Heidelbergerſtraße ) und der Kunſthandlung Schön ( Kunſtſtraße )
eine von der Firma F. Graßmük , Atelier für kechniſche Pho⸗
tographie , hergeſtellte Aufnahme , die das Luftſchiff „ Schwaben “ in
dem Moment zeigt , als es geſtern morgen halb 9 Uhr über die
Rheinauer Luftſchiffwerft , auf der das Luftſchiff „ Schütte⸗Lanz “
der Verbringung in die Halle harrt , liegt .

* Zirkus Sidoli . Wie wir bereits mitgeteilt haben , wird das

Unternehmen ab Freitag , den 7. Juni auf nur kurze Zeit in

Mannheim Vorſtellungen geben . Direktor Sidoli bringt uns dies⸗

mal wiederum eine Fülle der intereſſanteſten Neuigkeiten auf ſei⸗

nem Gebiete , ſowie die allerneueſten Dreſſuren , welche er erſt vor

kurzem fertig geſtellt hat . Das Material hat ſich , ſeit zuletzt hier
geweſen , bedeutend vergrößert . Diesmal werden ſchöne Aus⸗

ſtattungspantomimen zur Aufführung gelangen .
* In der öffentlichen Verſammlung des Antinltramontanen

Reichsverbandes , die morgen Samstag abend halb 9 Uhr im Mu⸗

ſenſgal des Roſengartens unter dem Vorſitz des Herrn Admirals

v. Knorr ſtattfindet , ſpricht , wie bereits durch Inſerat bekannt⸗

gegeben , Herr Graf v. Hoensbroech über „ Zentrum und

Jeſuiten “ . Ueber Herrn v. Knorr und Graf Hoens⸗
broech werden uns folgende biographiſche Notizen mitgeteilt :
„ Exzellenz Admiral v. Knorr , geb . am 8. 3. 1840 in Saarlouis ,
trat 1854 als Aſpirant in die preußiſche Marine ein , nahm 1859

bis 1865 an der oſtaſiatiſchen Expedition auf der „ Elbe “ teil . Im
Jahre 1870 erhielt er den Befehl über das Kanonenboot „ Meteor “ ,
als deſſen Befehlshaber er durch einen kühnen und ſchneidigen An⸗

griff in den amerikaniſchen Gewäſſern ein weit größeres franzö⸗
ſiſches Kriegsſchiff ſchlug und ſo den einzigen deutſchen Erfolg zur
See erzielte . 1884 bezwang er als Chef des weſtafrikaniſchen Ge⸗

ſchwaders den Negeraufſtand in Kamerun und zog darauf nach
Sanſibar , wo er den Sultan zur Anerkennung der deutſchen

Kapellmeiſters nicht die Suggeſtion des Transzendentalen hin⸗
dern konnte . Zum Ruhme des vom beſten , echten Bayreuther
Geiſt beſeelten Gurnemanz Felix von Kraus ' iſt nichts mehr zu
ſagen , der Münchener Tenor Globerger ſtrebte als Parſifal
ſeinem Meiſter nach und Broderſen⸗Amſortas ſtörte nicht ,

wenn er auch lange nicht den Anforderungen entſprach . Rachens
Chor aber und ſein ldurch rheiniſche Muſiker verſtärktes ) Orche⸗
ſter flochten ſich neue Lorbeeren . Schwickerath bildete dann
verdienter Weiſe nochmals den Mittelpunkt von aus ehrlicher Be⸗

geiſterung und Dankbarkeit kommenden Ovationen . Die rheiniſche
Muſikgeſchichte wird ſeinen Namen für immer neben den Beſten
bewahren . Rudolf Kaſtner .

Aunſt, wiſrenſchaft und Teben .

5 Ernſt Tauber
, . ) Anf , 7 Uhr . Freitag , 7 . ( kleine Preife , Ab. ] : Fauſt , 1. Teil .

Samstag , . : ( mittl . Preiſe , Ab. BJ: Rigoletto . ( Gilda :
. : ( hohe Preiſe ,

Im Neuen Theater . Sonntag , 2. Juni .
lauſchige Neſt .
Anfang 8 Uhr .

In Vorbereitung : Opern ete . : 11. Juni : Tosca ; 12. Juni :
konigin , Schaufpteldirektor . Ballett C. . ;14 Junz: Weingeld⸗185
Walküre . Schauſpiele etc . : 10. Juni : Lumpaci agabundus . M

Zum erſten Male : Das
Anf . 8 Uhr . Sonntag , 9. Junt : Das lauſchige Neſt .

ſzum 1. Malel , Hanuele ( neu einſtudierth . Wallenſtein . Wilhelm Tell

Mannheim , 1. Juni .

Schutzherrſchaft brachte . Seit 1893 Admiral , ſeit 1895 komman⸗
dierender Admiral , wurde er 1899 auf ſeinen dringenden Wunſch zur
Dispoſition geſtellt . Der Admiral , trotz höheren Alters noch eine

ganze Perſönlichkeit , iſt beim Kaiſer außerordentlich beliebt und
wurde von ihm wiederholt ausgezeichnet , u. a. durch Erhebung in
den erblichen Adelsſtand und dadurch , daß er v. Knorrs Büſte an
der Freitreppe der Marineſchule in Kiel anbringen ließ . Exzellenz
von Knorr iſt faſt der einzige Ueberlebende von den großen und ge⸗
feierten Helden , die das deutſche Reich geſchaffen und die Deutſch⸗
lands Ruhm in die Welt hinaus getragen , der verdienteſte See⸗
führer , dem wir den Aufſchwung der deutſchen Seemacht in erſter
Linie mitverdanken . Der A. U. R. iſt mit Recht ſtolz , eine ſolche
Perſönlichkeit an ſeiner Spitze zu haben . Graf von Hoens⸗
broech iſt 1852 auf Schloß Haag im Kreiſe Geldern geboren und
wurde in den Jeſuitenanſtalten zu Feldkirch und Stenyhurſt lin
England ) erzogen , dann ſtudierte er Jura und durchreiſte ganz
Europa . Mit 26 Jahren trat er in den Jeſuitenorden ein . Gro⸗
ßes Aufſehen erregte ſein Austritt aus dem Orden im Jahre 1892 ,
den er in einer temperamentvollen Schrift begründete . Seitdem

hat Graf Hoensbroech in Wort in Schrift wider die Jeſuiten , den
Ultramontanismus und das Zentrum gefochten . Bahnbrechende
Bedeutung hat ſein Buch : „ Der Ultramontanismus und das Papſt⸗
tum “ . Das hervorragendſte Werk aber ſind ſeine Memoiren „ 14
Jahre Jeſuit “ . Er iſt der anerkannte und beſte Kenner und Füh⸗
rer im Kampf gegen den Ultramontanismus , dabei ein Redner
von ſeltener Klarheit der Ausführungen und Feinheit der Form . “
Die öffentliche Verſammlung findet anläßlich der hieſigen Tagung
des Antiultramontanen Reichsverbandes ſtatt . Am Samstag nach⸗
mittag 3 Uhr wird eine Hafenrundfahrt mit dem Nollſchen
Motorboot veranſtaltet . Nach der öffentlichen Verſammlung fin⸗
det eine geſellige Zuſammenkunft in der Wandelhalle
des Rofenge⸗tens ſtatt , bei der Exz . v. Knorr . Graf v. Hoens⸗

broech und Generalſekretär Wahl ete . Anſprachen halten

werden.
* Das Luftſchiff „ Schütte⸗Lanz “ hat heute morgen wieder

einen Zweiſtundenflug unternommen . Wir erhalten dar⸗
über folgenden Fahrtbericht : „ Das Luftſchiff „ Schütte⸗Lanz “ ſtieg

. 10 Uhr zu einer zweiſtündigen Fahrt auf , die ſich über Speher ,
Heidelberg , und Ludwigshafen erſtreckte . Die heute erreichte Ge⸗
ſchwindigkeit betrug bereits 19,2 Sekundenmeter , trotzdem
der vordere Motor nicht voll ausgenutzt werden konnte . Die Fahrt
verlief ſehrglatt . Das Schiff landete . 09 Uhr vor der Halle ,
in der es nach wenigen Minuten getragen war . Die Höhe betrug

—400 Meter . — Wie wir noch erfahren , findet morgen kein
Aufſtieg ſtatt .

„ Auto und Pappelalleen . Vorgeſtern , ſo ſchreibt man uns ,
überfuhr ein Benzwagen an der JFohlenweide eines der hier ſpie⸗
lender Kinder ; der Junge iſt inzwiſchen den Verletzungen er⸗
legen . — Als täglicher mehrmaliger Paſſant der Pappelallee
möchte ich auf einen Uebelſtand hinweiſen , mit dem ich mich und
wohl alle Paſſanten — reſigniert abzufinden bemühten , wie ' s
einem braven Bürger geziemt . Aber ſeit einiger Zeit benntzen
noch hunderte von Kindern die Sandberge der projektierten
Straßen , um ſich im Sonnenſchein zu tummeln ; das Herz lacht
einem im Leibe : fröhlich dieſe bleichen Kleinen aus meiſt engen
Straßen zu ſehen . Viele ziehen zum Flugplatz hinaus: für alle
iſt die Pappelallee eine mit ſtändigen Gefahren verbundene
Paſſage geworden . Die Angehörigen des Regiments vom Offi⸗
zier , Beamten bis zum Gemeinen , die vielen Beamten und Ar⸗
beiter der Firma Brown u. Boperi , Geſchäftsleute uſw . , müſſen
den Weg zur Dienſt⸗ und Arbeitsſtelle paſſieren — niemand
wandelt aber ungeſtraft unter Pappeln . Täglich
benutzen zirka 100 bis 150 Auto ' s auf Hin⸗ und Rückwegen die
Allee , nicht als Fahr⸗ , ſondern als Rennſtraße . Von der
Richtigleit lann man ſich zu jeder Tageszeit überzeugen , ebenſo
davon , daß ein Sprengwagen ſich nicht bis hierher verirrt . Der
Uebelſtand würde nicht bis zur Unerträglichkeit ſich ſteigern , wenn
Seitenpfade dem Fußgänger ein Ausweichen ermöglichten oder
aber die Autoführer — ohne Unterſchied des Standes — dem
Fußgänger diejenige Rückſicht angedeihen laſſen , von der als
Zeichen des Taktes die gütige Natur jedem ein Mindeſtmaß in
die Wiege gelegt hat . Wenn man die Geſundheit der Geſunden
nicht ſchützen mag und kann , dann nehme man wenigſtens zum
Schutze der bedauernswerten Kranken im Iſolierlſpital nicht
allein Menſchenrechte , ſondern , wenn es not tut , die Polizeigeſetze
in Anſpruch . Es höhnt eigentlich gegen alles Glaubwürdige :
Lungenkranke an der Straße des ausgedehnteſten Automobilver⸗
kehrs unterzubringen , an einem Platze , der bei Weſtwind von
Staubwellen überflutet wird .

* Tödlicher Unglücksfall . Geſtern vormittag ſuchte die 78
Jahre alte Witwe des Gärtners Joh . Ignaz Wellenreuther
in ihrer in der Gartenſtraße gelegenen Wohnung mit Petro⸗
leum Feuer anzumachen . Die Kanne explodierte
und das brennende Petroleum ergoß ſich über die alte Frau , die
am ganzen Körper derartige Brandwunden erlitt , daß ſie
geſtern abend unter ſchrecklichen Leiden verſtorben iſt .

* Todesfall . Der Chef des Bankhauſes Krevs , Dr . Eugen
Krebs , iſt im Alter von 64 Jahren in Freiburg unerwartet

einen
der ſich um das Gemeinweſen

geſtorben . In dem Verſtorbenen verliert Freiburg
ihrer geſchätzteſten Mithürger ,

Theater⸗Notiz .
Die heutige ( Samstag , 1. Juniſ angekündigte Vorſtellung „ Pen⸗

theſilea “ und „ Der zerbrochene Krug “ fällt wegen der Vorbereitung
zur Neueinſtudierung von „ Die Hochzeit des Figars “ aus .

Sonntag , den 2. Juni finden folgende Vorſtellungen ſtatt : Im
Hoftheater : Neu einſtudiert und inſzeniert „ Die Hochzeit des
Figarbo “ . Beginn 6 Uhr .

Im Neuen Theater : Zum erſten Male „ Das lauſchige Neſt “ ,
Schwank von A. Lippſchitz und J . Horſt . Es ſind beſchäftigt : die
Herren Richter , Hecht , Neumann⸗Hoditz , Schmöle , Kolmar , Tieiſch
und die Damen Rub , Sanden , Blankenfeld , Balder , Böheim , Dorina
und de Lank . Regie : Emil Reiter .

Mannheimer Kunſtverein .
Neu ausgeſtellt : eine Kollektion der Künſtlergenoſſen⸗

ſchaft Karlsruhe : vertreten ſind die Namen : B. Borgmann , W.
Haſemann , Georg Heſſe , Franziska Hübſch , Aug . Lemmer , Rolaud
Maſer , Hermann Moeſt , Heinrich Pforr , Marianna Spuler , Vinzenz
Staudacher , Franz Walliſcheck , Uta Welch , ferner ſind neu ausgeſtellt :
E. Faraſyn , Antwerpen ( 12 Oelgemälde ) , A. J . Schorle , Dresden
( 24 Oelgemälde ) , Hans Reis , Stuttgart ( 11 Oelgemälde ) , Ludwig
Willroider 1, München (6 Oelgemälde ) , Walter Ries , Deſſau ( 1 ODel⸗
gemälde ) , W. Heinicke , Berlin⸗Schöneberg (8 Oelgemälde ) , Frau von
Harder , Mannheim (3 Oelgemälde ) , Fräulein Helene Großhupf ,

8 95 ( 6 Oelgemälde ) , Alfred Wildſtoßer , München ( 8 Oel⸗
gemälde ) .

Auf die Kollektion von Curry , München , ſowie auf die Bilder von
und die Radierungen von Ranft ſei nochmals ver⸗

wieſen .
Der Kunſtverein iſt am Sonntag von 11 bis 1 Uhr vormittagsund 3 bis 5 Uhr nachmittags geöffnet , von 3 bis 5 Uhr iſt der Beſuch

unentgeltlich . Werktags von 10 bis 1 Uhr vormittags und 3 bis 5
Uhr nachmittags .
Die Bereicherung des Landſchaftsgenuſſes durch die Kunſt .

Ueber dieſes Thema ſpricht auf Veranlaſſung des Vereins
für Erholungsurlgub und Ferienaufenthalt der Direktor der
Kunſthalle in Mannheim, Herr Dr. Wichert , am nöchſten Diens⸗
tag , abends 9 Uhr in derſtädtiſchen Kunſthalle zu Mannheim.
8

des Antrages in geheimer Sitzung vorzunehmen , welchem

den Anweſenheit des Kaiſers in Caſſel zu Geh

große Verdienſte erworben hat . Dr . Eugen Krebs entſtammt
einer alten hochangeſehenen Freiburger Patrizierfamilie , einem
weit in die Welt hinaus bekannten vornehmen Freiburger Han⸗
delsgeſchlecht . Auch hat ſich der Dahingegangene in aufopferungs⸗
voller Weiſe treu in den Dienſt der Allgemeinheit geſtellt . Zu⸗
erſt bekleidete er das Amt eines Stadtverordneten , dann gehörte
er gegen 20 Jahre dem Stadtrat an , in dem er ſeines reichen
Wiſſens und ſeiner toleranten Geſinnung wegen hochgeachtet war .
Der Verſtorbene war auch ein eifriger Kunſtfreund .

* Mutmaßliches Wetter am Sonntag und Montag Die
Depreſſion im Weſten ſcheint ſich abzuflachen . Der Hochdruck
über dem Feſtland erhält ſich . Für Sonntag und Montag iſt da⸗
her zwar wechſelnde Bewölkung mit vereinzelter Gewitterneigung ,
ſonſt aber trockenes und heißes Wetter zu erwarten .

Vergnügungen .
* Zur Parade konzertiert morgen die Grenadierkapelle : 1.

Duvertüre zur Oper „ Die ſchwarze Domino “ von Auber . 2. Pil⸗
gerchor und Lied an den Abendſtern aus „ Tannhäuſer “ v. Wagner .
3. „ Lenz und Liebe “ , Walzer von Blon . 4. „ Waffenruf “ , Marſch
von Unrath .

* Nolls Rheinfahrten . Am Sonntag pveranſtaltet Herr
Franz Nol ! wieder eine der ſo beliebt gewordenen Speyerer
Fahrten . Die Abfahrt , welche wieder an der Rheinbrücke er⸗
folgt , iſt auf 2 Uhr feſtgeſetzt . Der Fahrpreis für die Hin⸗ und
Rückfahrt beträgt M. . 10. Gute Reſtauration zu zivilen Prei⸗
ſen befindet ſich anBord . Auch die Hafen⸗ und Waldpark⸗
fahrten finden Sonntag wie gewöhnlich ſtatt .

* Auf die Arnheiterſchen Hafenfahrten und die Dampferfahrt
nach Worms , die morgen ſtattfinden , ſei auch an dieſer Stelle hin⸗
gewieſen .

Tageskalender .
Samstag , 1. Juni .

Großh . Hof⸗ u. Nationaltheater . Keine Vorſtellung .
Apollotheater . Keine Vorſtellung .

Neſtauraut ' Alſace : Ab 8 Uhr : Künſtler⸗Konzerte .
Im Trocadero ab 11 Uhr : Kabaret .
Jeden Sonntag 9 Uhr : Bier⸗Kabaret im Goldſaal .

Union⸗Theater . Moderne Lichtſpiele .
Saalbau⸗Theater . Kinematographiſche Vorführungen .
Friedrichspark . Abends —11 Uhr : Militär⸗Konzert .
Café Börſe . Täglich Damenorcheſter⸗Konzerte .
Café Carl Theodor . Künſtler⸗Konzerte .
Nener Storchen . K 1, 4: Täglich Konzert⸗Varicts .
Reſtauraut „ Zum Wilden Mann “ . Täglich Konzerte .
Café Dunkel . Täglich Konzerte : Damenorcheſter „ Nordſtern “ .
Waldparkreſtauraut . Nachm . —7 Uhr : Militärkonzert . Abends 29

5 Frühlingsabendfeſt , verauſtaltet vom „ Sängerkranz “ Maun⸗
8 eim . 8

Noll ' s tägliche Hafenfahrten : Ab Rheinbrücke : 10 und s Uhr . — A5
Friebrichsbrücke : 11 und 4 Uhr .

Neues aus Tudwigshafen .
* Auf der Tagesordnung der geſtrigen Stadtrats ſtand

die Errichtung einer Feſthalle . Zur Geſchäftsordnung be⸗
merkte Herr Adjunkt Binder , daß die Angelegenheit leider
durch einen Artikel in einer hieſigen Zeitung vorzeitig in die
Oeffentlichkeit gelangt ſei , was wohl keineswegs im Intereſſe der
Stadt gelegen habe . Er erſuchte deshalb , die eigentliche Beratung

Antrage
nach Befürwortung durch den Herrn Oberbürgermeiſter end⸗

ſprochen wurde. Zum Pryjekte ſelbſt ſprachen ſich ſämtliche Ned⸗
ner in zuſtimmendem Sinne aus . Ein zweites großzügiges Pro⸗
jekt , die Errichtung eines neuen Stadthauſes bildete den

Gegenſtand der folgenden Debatte : Die Räume des jetzigen Stadt .
bauſes ſind ſelbſt nach dem erſt 1½ Jahre fertiggeſtellten Hinter⸗
bau zu klein geworden . Eine Reihe von ſtädtiſchen Bureaus ift
bereits in anderen Gebäuden der Stadt untergebracht . Im
Prinzip handelte es ſich um die Frage , ob man das jetzige Stadt⸗
haus erweitern oder an die Errichtung eines neuen auf einem
geeigneteren Platze herantreten ſolle . Der Antrag der Unter⸗
kommiſſion und des Haupt⸗Ausſchuſſes ging dahin , daß die etap⸗
penweife Errichtung eines neuen Stadthauſes vorgenommen und
von einer Erweiterung des alten Stadthanſes abgeſehen werden

ſoll . Ferner ſoll ſo raſch als möglich an die Verwertung des
Nöterſchen Anweſens für ſtädtiſche Zwecke herangetreten und
nebenbei Verhandlungen eingeleitet werden wegen eventueller
Verwertung des Vorderhauſes des Stadthauſes . Ferner follen
zwei Projekte für den Neubau zugleich ausgeardeitet werden: für
den Bau eines Stadthaufes auf dem Platze des Klopferſchen An⸗

weſens am Marktplatz mit gleichzeitigem Durchbruch der Schul⸗
ſtraße nach dem Marktplatze und ein weiteres Projekt für den

Platz an der Schul⸗ und Jahnſtraße gegenüber der projektierten
Feſthalle . Der Stadtrat ſtimmte dieſem Antrage nach längerer
Diskuſſion zu . — Das Anweſen der Anilinfabrik hat jetzt eine
Länge von über 2 Kilometer . Zum Zwecke der Herbeiführung
eines raſcheren Verkehrs von einem Ende der Fabrik zum andern ,
erſuchte
Triebwagenverkehrs , die debattelos erteilt wurde . *

* Todesſturz . Geſtern abend kurz nach 6 Uhr ſtürzte die zwei
Jahre alte Tochter des Taglöhners Sebaſtian Schüle , im Hauſe
Gellerſtraße 38a aus dem Fenſter des im 5. Stock gelegenen elter⸗

lichen Wohnung in den Hof . Eine herbeieilende Frau brachte das
Kind zu dem in der Nähe wohnenden Arzt Dr . Wauck , welcher nur
noch den Tod konſtatieren konnte . Der Vater hat ſich infolge Strof⸗
verfolgung nach Luxemburg begeben und die Mutter hatte ſich in⸗

Die Veranlaſſung zu dieſem Vortrag iſt die Erfahrung , daß es
gar häufig an einer richtigen und zweckdienlichen Ausnützung der
Ferienzeit mangelt . Abgeſpannt von dem aufregenden geſchäft⸗
lichen Haſten und Treiben verfällt der Erholungsſuchende viel⸗
fach in zwei Fehler , entweder er gibt ſich im Urlaub zu ſehr der
Behaglichkeit und Ruhe hin oder er findet durch anſtrengende
Touren keine Zeit zum Genießen der Gottes freien Natur . Hier
aufklärend zu wirken und gleichzeitig das Verſtändnis zur Kunſt
zu wecken wird der Zweck des bevorſtehenden durch Licht
ergänzten Vortrags ſein . Es ſei darauf hingewieſen , daß zu die⸗
ſem Vortrag jedermann freundlichſt eingeladen iſt .

Aus der Kunſthalle und vom Bunde .

In den Beſuchszeiten der Kunſthalle iſt inſofern eine Aende⸗
rung eingetreten , als während der Sommermonate Sonntags die

Beſuchszeiten verlängert ſind . Die Kunſthalle iſt nämlich von
jetzt ab Sonntags vormittags von 11 —1 und nachmittags von

—5 Uhr unentgeltlich geöffnet . 5
Der freie Bund eröffnet am Sonntag ſeine 9. Ausſtellung ,

die unter dem Titel „ Moderner Flächenſchmuck “ an Beiſpielen
von gemuſterten Stoffen , Tapeten und Linoleum die konſequente
rein zweidimenſionale Auffaſſung des Flächenornamentes durch
moderne Künſtler und Kunſtgewerbler zeigt . Die Ausſtellung , die
im weſtlichen Anbau ſtattfindet , wurde aus Material zuſammen⸗
geſtellt , das das Deutſche Muſeum für Kunſt in Handel und Ge⸗
werbe in Hagen dem freien Bund zur Verfügung geſtellt hat .
Kleine Mitteilungen .

O. Groſſe , der Obermuſikmeiſter des 3. Kurheſſiſchen Ju⸗
fanterie⸗Regiments v. Wittich ( Nr . 83) hat , ſo wird uns geſchrieben ,
über Alfred Kaiſers Muſikdrama „Stella maris “ eine Phantaſie
für Militär⸗Orcheſter geſchrieben , die demnächſt in Druck er⸗
ſcheint . Herr Groſſe wird die Phantaſie der bevorſtehen⸗

r bringen .

die Fabrik um Genehmigung der Einführung eines
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Mannheim, 1. Juni . Gensral⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten. (Mittagblatt) 5, Sen „

folge Strafverfolgung nach Luxemburg begeben , und die Mutter

hatte ſich zwecks Unterſtützung — ſie hat drei Kinder von 5, 4 und

das jetzt verunglückte von 2 Jahren — auf das Armenbureau be⸗

geben . 5

Sportliche Nundſchau .
2 Vorherſagungen für in⸗ und außländiſche Pferderennen .

( Von unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter . )
Samstag , 1. Juni .

Enghien .
Prix de la Sera : Le Lierre — Kleber III .
Prix du Bocage : Oharttia — Mon Cog .
Prix de la Charente : Barbaroſſa — Or du Rhin III .
Prix de la Cornouaille : Lord Lorts — Biscuit II .

„ Steeple Chaſe Aunnel d Enghien : Stall Veik⸗Picard —Déſoptlant⸗

. Prix de la Vendee : Cigale J — Mont Boran .
185 Pferderennen .

Freitag ,31. Mai .

Maisons - Lafitte .

Prix de la Maladrerie . 3000 Frs . 1, Trarieux ' s Cicerone

II C. Reiff ) . 2. Doitonldire , 3. Minas . 35 : 10 ; 14, 16, 2310 . —

Prix Prestige . 5000 Frs . 1. Deutsch de la Meuthes Neuter

( J . Childs ) , 2. Cing Mars , 3. The Irishman . 16 : 10 ; 13, 32210 . —

Prix de Gisors . 5000 Frs . 1. W. K. Vanderbilts Faventia

( ' Neill ) , 2. Relidquie , 3. Unda . 43: 10; 18, 58, 23 : 10 . — Prix Ajax .

20 000 Frs . 1. Auguste Pellerins Templier III ( J. Reiff ) ,

2 . Douvres , 3. Gilles de Rais . Ferner : Aloës III , Blina II .

Lynx Eyed , Coral II , Abel , Satrape . 44 : 10 ; 21, 40, 15 : 10 . —

Prix de Cesny . 6000 Frs . 1. Olry - Röderers Le Bouddha

( Clout ) , 2. Va Tout , 3. Soleil Levant , 56 : 10 ; 24, 19, 20 : 10 .

Prix Sauge Pourprée . 5000 Frs . 1. E. Blancs La Plat a II

( Stern ) , 2. La Choisille , 3. Pétulance . 65: 10; 21, 14. 16 : 70 .

Die gernfahrt des Milttürluftſchiffe⸗
„ Z. 3 “ nach Hamburg .

Das Militärluftſchiff „ 2 3 “ iſt vergangene Nacht kurz vor

11 Uhr in Friedrichshafen zur Fernfahrt nach Hamburg auf⸗

geſtiegen . An Bord befinden ſich Graf Zeppelin , Graf Zep⸗
pelin jr . , Oberingenieur Dürr , Kapitän Gloud , Steuermann

Lau , ein Fahringenieur und verſchiedene Monteure . Vor der

Abfahrt wurde um 8 Uhr eine Probefahrt ausgeführt , die

ſich über die Stadt und die nähere Umgebung erſtreckte . Die

Fahrt war eine Höhenfahrt und diente dazu , das ſchlechte Gas
abzulaſſen . Kurz nach halb 9 Uhr landete das Luftſchiff wieder

vor der Halle . Als das Gas wieder erſetzt war , wurde die

Fernfahrt angetreten . Es war zuerſt beabſichtigt , über Baſel

und Göttingen zu fahren . Die letzten Witterungsberichte
ſcheinen aber die Dispoſttionen in letzter Stunde über den

Haufen geworfen zu haben , denn den vorliegenden Tele⸗

grammen geht die Reiſe über Würz „Kaſſel , Hannover .
Die Entfernung Friedrichshafen —Hamburg beträgt rund 700

Kilometer . Bet einer Geſchwindigkeit von 50 Kilometer in

ſchif. uch hemmend 8 5 8 Fubrtſchiff, wenn nicht e auftreten , die r
1 haben , alſo im Laufe des Nachmit⸗

tags in Hamburg Nach den bisherigen Probefahr⸗
ten läßt ſich nach ſchem Urteil die Reiſe ſehr leicht
durchführen . Die Steuerapparate und die Maſchinerie arbei⸗
teten vorzüglich , ſodaß auch mit einer größeren Geſchwindigkeit
gerechnet werden kann . Keber die Fahrt liegen uns folgende

Meldungen vor:⸗ )
W. Friedrichshafen , 1. Juni . Das Militärluftſchiff

2 3 “ hat um . 20 Uhr nachts Aalen , um . 30 Uhr Ellwangen ,

um . 20 Uhr Mergentheim , gegen 3 Uhr Würzburg , um

. 40 Uhr Bebra , um . 40 Uhr Göttingen und um . 15

Uhr Hannover in der Richtung nach Hamburg paſſiert .
Die in

Hamburg .

. 25 Minuten hier eingetroffen , umkreiſte in einem großen

Bogen den Hafen und iſt auf dem Wege zur Landungsſtelle .
Der Mädchenmord in Frankfurt .

„ Frankfurt , 31 . Mai . Die Ermittekungen der Kri⸗

minalpolizei haben ergeben , daß der in Würzburg feſt⸗
genommene Fenſterputzer Edmund Roſteck als Täter nicht

in Betracht kommt . Vor allem ſtimmen die Handabdrücke von

ihm nicht mit denen überein , die man am Tatort vorfand . Das

bei Roſteck gefundene „ Dolchmeſſer “ iſt ein einfaches Küchen⸗

meſſer , wie man es für 10 Pfennig kauft . An der rechten Backe

und der rechten Halsſeite hat Roſteck kleine Kratzverletzungen ,

über die er ſich noch ausweiſen muß. Er behauptet , am

Pfingſtmontag in Mannheim geweſen zu ſein . Die
Spur , die von der Polizei für die wichtigſte gehalten wird , iſt

die ſchon erwähnte Anzeige , die ein Monteur aus Offenbach
vor der Karlsruher Kriminalpolizei gemacht hat . Der Mon⸗

teur erklärte , er ſei am Montag Nachmitkag 2½ Uhr auf dem

Sandweg einem jungen Mann begegnet , der offenbar von der

Königswarterſtraße kam und nach der Zeil ging . Der Unbe⸗
kaunte habe ein vor die Naſe gehalten

und Kratzwunden am
Kinn

gehabt . Der Unbekannte , nach dem
die Polizei eifrig fahndet , iſt etwa 22 bis 23 Jahre alt , mittel⸗

groß , unterſetzt und breitſchultrig , hat blonden Schnurrbart ,
blondes Haar , volles Geſicht . Er trug ſchwarze Joppe , ab⸗

getragene braune Hoſe , defekte ſchwarze Schuhe , ſchwarzen
ſteifen Filzhut und hatte keinen Hemdkragen un Die Leiche
des ermordeten Mädchens wurde beute früh nach dem Heimats :

ort Rohrbronn in Württemberg überführt , wo morgen

die Beerdigung ſtattfindet .
Nach dem „ Frkf . . ⸗A. “ gab Roſteck bei ſeiner Vernehmung

noch an , er ſei 10
in 3255

ahlung ſeiner Zeche mit der Wirtin in Stre en ;

fortgegangen , doch ſei ihm der Hausburſche des

Lokals nachgelaufen und habe ihm mit einem Gummiknüppel
von hinten einen Hieb über das Geſicht verſetzt . Auf den
Namen der Wirtſchaft wollte ſich Roſteck zunächſt durchaus nicht

beſinnen können . Weiter wurden von Roſteck genaue Angaben

über ſeinen Aufenthalt in Frankfurt a. M. am Pfingſtſonntag
und Pfingſtmontag eingeholt und eine Anzahl Photographien
von ihm und ſeinen Begleitern angefertigt , um an deren Hand

hier in Frankfurt zu eruieren , ob die Inhaber der Wirtſchaften ,

in denen er am Pfingſtſonntag und Pfingſtmontag ſich auf⸗

gehalten haben will , ſich übereinſtimmend daran erinnern, daß

Aoec ſchon zu dieſer Z ſichtsverletzungenZeit die auffallenden Ge

Tagesſpielplan deutſcher Theater .
1 dalier dgt Scheanlelin

Kal. Opernhaus : Der Noſenkavalier .— Agl Schaleſpiel⸗
g 55 lügt . — 8 85

So iſt das Leben .

S lhaus : Der Arzt ſeiner Ehre.
Der Troubadour . — Schauſpielhaus:

Clavigo . — Die gelehrten Frauen . —

Freiburg i. Br . Stadttheater : Undine⸗ 5
Karlsruhe . Gr . Hoftheater : Der Roſenkavalier ,

Leipzig.
77

5
iener des Hauſes .

We ngei Gr . Hoftheater : Die Hochzeit des Figarv . — Neues
ater:

Das lauſchige Neſt .
Madame Hans Gene . Prinz⸗

München . ie —
utentheater : Die Walküre . — Gärknerplatztheater : Der Graf

— Schauſpielhaus : Die fünf Frankfurter .
Interimtheater : Mamzelle Nitouche .

Lal. Theater : Aida .

Polizei verhinderte die

9 te Ankunft in Hamburg . Bagdad⸗Bahn , weil dadurch die Arbeiten verzögert werden
* Hamburg , 1. Juni . Das Zeppelim⸗Luftſchiff iſt [ würden . Meldungen aus Panderma beſtätigen ,daß zwiſchen

Theater : Die Zauberflöte . — Altes Theater : Ein

gehabt habe . Der Wirt des Lokals , in dem Roſteck zuſammen
mit ſeinem Genoſſen Arckwa in der Nacht vom Sonntag auf

Montag übernachtet hat , glaubt ſich mit voller Beſtimmtheit
erinnern zu können , daß ſein Gaſt um dieſe Zeit keine der⸗

artigen Verletzungen gehabt habe .

Letzte Nachrichten und Telegramme .
* Straßburg , 31. Mai . Der Gemeinderak ſtimmte heute

der Erhöhung des Gehalts des Bürgermeiſters Dr . Schwander

auf 24000 Mk . unter Verlängerung ſeiner Amkszeit bis

zum 1. November 1924 zu und zwar mit 21 gegen 3 Stimmen .

Allſeitig war man der Anſicht , daß der außerordentlichen Tüchtig⸗

tigkeit des Bürgermeiſters eine Verbeſſerung ſeiner Bezüge ent⸗

ſpräche .
* Zittau , 31 . Mai . Zum Oberbürgermeiſter von Zittau iſt

Oberbürgermeiſter Dr . Kuelz⸗Bückeburg mit 17 von 34

Stimmen gewählt worden .

Herrn Heylers Nachfolger .
*„ Mülhauſen , 30. Mai . Als Erſatz für den zu ückgetre⸗

tenen Direktor Heyler der Maſchinenfabrik Grafenſtaden iſt lt .

„ Straßb . Poſt “ der ſeit langen Jahren in dem hieſigen Betrieb der

Elſäſſiſchen Maſchinenbaugeſellſchaft tätige Oberingenieur v. Gey⸗

müller in Ausſicht genommen . Es iſt ein Sohn des im vorigen

forſchers gleichen Namens , der ſeinerzeit auch zur Begutachtung

der Baupläne für die Hohkönigsburg herangezogen wurde . Er ge⸗

nießt den Ruf eines tüchtigen Fachmannes , der der ſchwierigen und

verantworkungsvollen Stellung vollauf gewachſen ſein werde . Die
Familie iſt bayriſcher Abkunft und ſchon ſeit den erſten Jahren der

deutſchen Herrſchaft in Elſaß⸗Lothringen vertreten .

Getreidehauſſe und hohe Brotpreiſe .
* Paris , 31 . Mai . In der Kammer wurden die Inter⸗

pellationen über die Getreidehauſſe und die hohen Brotpreiſe
erhandelt . Berichterſtatter der Zollkommiſſion Loth ent ⸗

wickelte die Maßnahmen , die zur Vermehrung der

dem Markt zur Verfügung ſtehenden Getreidemengen vorge⸗

ſchlagen werden . Zunächſt ſoll der Staat das für Heer und

Flotte beſtimmte Getreide direkt kaufen . Weiterhin ſoll ein

Geſetz eingebracht werden , das die Beſtimmungen über die zeit⸗
weilige Zulaſſung des Weizens modifizieren ſoll . Der Bericht⸗

erſtatter erklärte , das Schutzzollſyſtem ſchuf für Frankreich eine

günſtige Lage . Die Kommiſſion kam zu der Anſicht , es ſei

gut , die nächſte Ernte abzuwarten . Sie lehnte einmütig den

ſozialiſtiſchen Antrag ab , der die Getreidezölle aufheben will .

Eine offizielle Einſprache ſei notwendig , bevor der gegen⸗

wärtige Zoll ermäßigt werde . Der Vorſchlag der Kommiſſion ,
die Interpellationen getrennt zu behandeln , fand eine ſtarke
Majorität , wogegen die Sozialiſten proteſtierten . Zuerſt wird

der Entwurf beraten , der die Modifierung des Geſetzes von

1902 über die zeitweilige Zulaſſung des Weizens anſtrebt .
Die Debatte wurde ſodann auf Freitag vertagt und die Sitzung
aufgehoben .

Der italieniſchetürkiſche Krieg .
Die Ausweiſung der Italiener .

* Ro m, 31 . Mai .

ſtantinopel meldet , haben die Italiner , die keinen Ausweiſungs⸗
befehl erhalten haben , freiwällig die Türkei verlaſſen . Die

die Abreiſe der italieniſchen Arbeiter an der

italieniſchen
funden hat . Die Türken wollten die Italiener , die von der

Ausweiſung ausgenommen waren , niedermetzeln . Durch
Truppen , die einſchritten , wurde dem Kampf ein Ende ge⸗

macht. Vier Arbeiter wurden auf grauſame Weiſe getötet .
m Saloniki , 1. Juni . ( Priv . ⸗Tel. ) Die Ausweiſung

der Italiner ruft beſonders unter den Angehörigen der ärmeren

Klaſſen Verzweiflung hervor Sie bedrängen das deutſche Kon⸗

ſulat , weil ihnen Mittel zur Abreiſe und zum Leben fehlen .
Zumeiſt ſind Spaniolen durch die Ausweiſung betroffen .

w. Smyrna , 1. Juni . Die Polizei verhaftete mehrere
Italiner , darunter Frauen und Kinder , obwohl ſie die Ermäch⸗
tigung zum Bleiben erhielten . Auf die Intervention des deut⸗

ſchen Konſuls wurden die Verhafteten freigelaſſen .

Marokko unter dem Protektorat .
Der Kampf um Marokko . 35

m. Köln , 1. Juni . ( Priv . ⸗Tel . Die „ Köln . Ztg . “
meldet aus Tanger : Nach brieflichen Nachrichten aus Fez

ſind die Berber nach dem Angriffe der Befeſtigungspunkte bis

zu der Moſchee Muley Idris inmitten der Stodt vorgedrungen
und haben Fez vom 25 . Mai abends bis zum folgenden Tage

durchzogen . Die Bevölkerung verhält ſich durchzus ruhig .

Die Berber plündern nicht . Es iſt eine geſchützte Zone abge⸗

grenzt worden , worin die Europäer verſammelt ſind . Die

untere Stadt blieb den Aufſtändiſchen überlaſſen . General

Liautey machte keinen Verſuch , ſie zu vertreiben oder ihr Lager

vor Fez anzugreifen . Es ſcheint , daß die franzöſtſche Artil⸗
lerie in den folgenden Tagen , als die Berber nach Fez zurück⸗

kehrten , die Stadt und die Moſchee beſchoſſen hat .

[ J Berlin , 1. Juni . ( Von unf . Berl. Bur . ) Aus

Paris wird gemeldet : Die letzten 24 Stunden verliefen in

und um Fez ohne einen nennenswerten Zwi⸗

bilgarde beſchränkte ſich darauf , einzelne Truppen aus der

näheren Umgebung von Fez zu vertreiben . Eine ernſtere

franzöſiſche Initiative iſt erſt in der zweiten Juniwoche nach

Eintrffen der Verſtärkungen zu erwarten . Der Kriegsminiſter

hält die in den letzten Tagen hervorgetretene Nervoſität für

unbegründet . 8 2 8

Fez , 1. Juni . Zwei Poſtleute wurden getötet und

beraubt . Im Oſten von Fez b ildeten ſich zwei neue Harken .
Die franzöſiſcherſeits erwarteten Verſtärkungen ſind eingetrof⸗
fen . Morgen beabſichtigen die Franzoſen zur Offenſive

überzugehen .

Londoner Drahtnachrichten .
( Von unſerem Londoner Bureau . )

Der Ausſtand der Kellner in Newyork .

DLondon , 1. Juni . ( Von unſ . Lond . Bureau ) Der

I Seik der Gehilfen des Hotel⸗ und Gaſtbvirtgewerbes in New⸗

*

Jahre in Baden⸗Baden verſtorbenen Architekten und Altertums⸗

Wie „Giornale d Italia “ aus Kon⸗

und kürkiſchen Bahnarbeitern ein Kampf ſtattge⸗

ſchenfall . Die zur Offenſive nach Nordoſten geſandte Mo⸗

york breitet ſich immer weiter au . Wie von dort gekabelt wird ,
haben geſtern in einem der größten Hotels von Newyork die

300 Angeſtellten plötzlich die Arbeit niedergelegt und das Haus

verlaſſen . In mindeſtens 20 anderen Hotels wird ebenfalls
vollſtändig geſtreikt . Der Ausſtand ſoll ſich jedoch nicht auf die
Gaſthäuſer und Hotel beſchränken , ſondern auch auf die Klubs
und Privatlogis übergreifen . Daher engagieren die letzteren ,
was ſie bekommen können : Leute aus allen möglichen Berufs⸗
zweigen , Frauen und auch Neger aus dem Süden . Die vor⸗

übergehend in Newyork ſich aufhaltenden Reiſenden ſind in⸗

folge des Ausſtandes gezwungen , ſich ihre Mahlzeit ſelbſt
zu kochen , da kein einziges Gaſthaus Kellnerbedienung hat und

auch die Köche in den Ausſtand traten .

Deutſchland und OGeſterreich⸗Angarn .
Der Berliner Beſuch in Wien .

wW. Wien , 31 . Mai .

Beim heutigen Bankett im Rathaus brachte Bürger⸗
meiſter Dr . Neumaier einen Trinkſpruch aus ,

worin er unter anderem ſagte , das deutſch⸗öſterrei⸗
chiſche Bündnis konnte auch die Seelen des Volkes ſo
ſchnell , ſo dauernd und ſo innig gewinnen , weil es den echten
Bedürfniſſen und den innerſten Gefühlen der
Bevölkerung entſpricht . Er dankte den Berliner Gäſten auf
das Herzlichſte dafür , daß ſie den Wienern durch ihren Beſuch
Gelegenheit gegeben haben , ihren Gefühlen Rechnung zu
tragen . Berlin und Wien würden mit vereinter Kraft
deutſche Kultur in der Welt zur Geltung bringen
und dafür ſorgen , daß dem deutſchen Stamme der Platz an

der Sonne nicht genommen werde . Wenn wir Deut⸗

ſchen , fuhr der Bürgermeiſter fort, zuſammenhalten ,
werden wir unbezwinglichſein . Wir ſind von Her⸗

zen denen dankbar , welche die oberſten Schützer dieſes deutſchen
Volksbündniſſes ſind und unter deren Aegide ſich dieſes Bünd⸗
nis zu einem unerſchütterlichen Bollwerk entwickeln konnte .
Der Bürgermeiſter ſchloß mit einem begeiſtert aufgenommenen
dreimaligen Hurrah auf den Kaiſer Wilhelm und Kaiſer
Franz Joſef . 05

Oberbürgermeiſter Kirſchner dankte in ſeiner Antwort
für den freundlichen Empfang . Er hob gleichfalls das innige
Bundes⸗ und Freundſchaftsverhältnis zwiſchen Deutſchland
und Oeſterreich hervor und betonte beſonders den deutſchen
Charakter Wiens . Sein Trinkſpruch klang in ein Hoch

die Stadt Wien aus . Eiſenbahnminiſter Freiherr v. For
ſter begrüßte hierauf die Gäſte im Namen der öſterreichiſchen

Regierung . Der ſtellvertretende Stadtverordnetenvorſteh
Caſſel ſprach die freudige Hoffnung aus , demnächſt
Stadtvertretung Wiens in Berlin als Gäſte begrüßen zu

können . Inzwiſchen war vom Grafen Paar an den Bürger⸗
meiſter Neumaier ein Telegramm eingegangen , in dem es
heißt , daß Kaiſer Franz Joſef dem Oberbürgermeiſter
und den Vertretern der Berliner Gemeindeverwaltung ſeinen

gherzlichſten und innigſten Dank für die Huldigung ausdrücke .
Es habe dein Kaiſer zur beſonderen Befriedigung gereicht , die

Vertreter der Hauptſtadt des verbündeten Deutſchen Reiches
als Gäſte des Wiener Gemeinderats anweſend zu wiſſen und

er wünſche aufrichtig , daß ihnen von dieſem Aufenthalt ei

angenehme Erinnerung verbleiben und die ge

freundſchaftlichen Beziehungen ſich noch enger knüpfe werd
Berlen e1 . Juni . Von der Befriedigung der B
linek Stadtvertretung über ihren Wiener Beſuch legt de

hierher gemeldete Wort des Oberbürgermeiſters Kirſchner

Zeugnis ab : Er könne ſich keinen ſchöneren Abſchluß ſeine

Wirkſamkeit denken , als die Tage in Wien .

5

Dofſtswirtscharn .
Wayß u. Freytag . ⸗G. , Neuſtadt a. H .

Wie ſ. Zt . gemeldet , beſchloß die ordentliche Generalverſammlun
der Wayß u. Freytag . ⸗G. am 11. Mai ds . Js . die Erhöhung ihre⸗
Grundkapitals von 6 Millionen um 2 Millionen auf 8 Millio
Mark durch Ausgabe von 2000 neuen , über je 1000 lautende Aktier
die für das mit dem 1. Februar 1912 begonnene Geſchäftsjahr

vol

dividendeberechtigt ſind . Von dieſen 2000 Aktien hat die Rheiniſch
Creditbank und die Pfälziſche Bank 1500 — 1 500 000 für Rechnun⸗

eines Konſortiums mit der Verpflichtung übernommen , ſie den Be⸗
ſitzern der alten Aktien derart zum Bezuge anzubleten , daß ar

4000 alte Aktien eine neue Aktie zu 1000 zum Kurſe von 130 7
werden kann. Nachdem die Kapitalserhöhung nunmehr ins Hande

regiſter eingetragen iſt , werden die Inhaber der alten Aktien

Das Bezugsrecht kann ausgeübt werden bei der Rhein

Erebitbank und deren ſämtlichen Niederlaſſungen ,

Pfälziſchen Bank Ludwigshafen und ihren Filialen

Niederlaſſungen und bei der Süddeutſchen Bank

teilung der Pfälziſchen Bank Ma nn heim ſowi

Deutſchen Bank in Berlin ,

Badiſche Lakaleiſenbahnen . ⸗G. in Karlseunhe .

Nach dem Geſchäftsbericht iſt die 2,42 Kilometer lauge Teilſtreck .
Brötzingen⸗Pforzheim der Albtalbahn durch Verkauf an die
Pforzheim übergegangen . Die Geſamtlänge der im Betrieb beſ
lichen Bahnen im Berichtsjahr beträgt daher noch 155 34 (i. V. 157

Kilometer . Der ſeit den Herbſtmonaten des Jahres 1909 eingetrete
Verkehrszuwachs bat ſich im Berichtsjahr in verſtärktem Maß
geſetzt und bei der Albtalbahn , bei den Bahnen Bruchſal⸗H
Meuzingen und Wiesloch⸗Meckesheim⸗Waldangelloch nenner
Mehreinnahmen , bei, den beiden letztgenannten Bahnen beſonders
aus dem Güterverkehr gebracht . Die Bühlertalbahn und die Ba

Neckarbiſchofsheim⸗Hüffenhardt zeigten eine geringe Einnahmeß
rung , letztere Bahn ausſchließlich im Güterverkehr . In der Bilan
ſtehen die Bahnanlagen mit 18 . 75(J. B. 18. 35) Mill . zu Buch . Eine
weſenkliche Aenderung zeigt der Stand der Wertpapiere durch Ver⸗
kauf von 2 000 000 % 4½% proz . Schuldverſchreibungen der Württem⸗

bergiſchen Nebenbahuen . ⸗G. , welche zum Kurſe von 999% Proz , ab⸗

und Konz . ⸗Reſerve
723 409 ¼ (1 390 782 755

die Mehrung letzterer
Die Außeunſtände betragen
300 ¼ (1 287 575) Bantguthabe5³³
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unzukreffend .
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2. Duerſtraße 1

Ausſicht , auf 1. Juli zu
verm . Näh . 2. St . 26696

Rbersdamener. 11 , 2. St .
4 Zim . , Küche , Manſ . , freie ſchöne Wohng, , beſt . a.

3 Zim . u. 1 05
ſof . z. v.

Seltelheimerftaße 0
3 Zimmerwohnung aufLaungötterst.65

1i7,29 Baer hant Gaf, Noſengartenſtraße 20
einr an Herrn od. Dame mit 3. Stock, ſchhne 25532
eee eee Zimmer⸗Wohnung

Nheindammſk . 1) bane
Wohnung mit Balkon auf
1. Juli zu vermieten .

Näh . im Laden .

in ruhigem Hauſe ohne

neben Haußpipost

Tatlerſalſtraße . 10
4i wohng . , Bad 11

1. Juli zu vermiet . 26881 2155 19 ernt d mit Centralheiz . 1 Treppe
2682

Tatterſallſtr . 6, 2. St .

. ginmer⸗Wohuungf0 4, 8 52825
Schöne große helle

ſofort od. ſpäter preiswert

vis - - vis ſind 4 Zimmer
mit Badez . u. Küche für
Mk. 55 . — yro Monat zu

Slamitzſr . 5u. 7
36570 elegant ausgeſtattete 4 Zim⸗

K 2 8 2 Tr , nächſt der

0 Friedrichsbr . ſch . Bad u. allem Zubehör per
möbl . Zimmer pr . ſofort 1. April a. c. zu vermieten .
zu vermieten . 405⁵5 Näheres Hammer ,

Rheinhäuſerſtraße 11
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung
auf 1. Juli zu verm . 571

merwohnuagen m. reichlich .
Zubehör äußerſt prelswert
zu vermieten . 26688

vermieten . 26803

Stephanienpromengde J9.
Beilſtraße 4 r . 2 I . Telebbon 6481 .

Zimmer ſofort zu verm . Renzſtraße 5
Mk . 22 . — mit Kaßfee 629

( am Luiſenpark ) herrſchaftl .

Rheinhäuſerſtr . 16 leer .
in gut . Hauſe

Näh. 1 Er. rechts b. 85 per Oktober evt . früher zu

Näheres Stamitzſtr . 9 ,
Schöne 4 Zimmerwoh⸗ 1 Treppe l.

Verſchaffeltſtr. 26
ſchöne 3⸗Zim . ⸗Wohng . mit
Kütche , Speiſekammer , Bad
und Manſarde per ſofort
eytl . 1. 5 1 7

verm .
Näheres E 7, 15, part . 26718

Telephon 7246 . 23916

Bureauräumlichkeite
parterre und erſter
im Zentrum de
( Nähe der Hauptpoſt
für Anwälte und Ae
geeignet , n. Ueber
zu verm . ; event .
Laden , elektr . Lich

Näh . Luiſenring

zu verm . Näh . Friedrich⸗
Karlſtr . 4, 4. St . 26908

Schöne helle Wohnung
4 Zimmer , Bad u. Küche
part . ſofort zu verm . Zu
erfrag . Parkring 25 2. St .

2691

9nung mit Bad n. Balkon

Stamitzſtraße J 1un .

Oſtſtadt . Wohnungen , 8 Zimmer ,
Fremdenzimmer , 2 Magd⸗

9 im⸗Wohngene ?Zimt⸗ kammern , Zentralheizung
Wohngemit Garderobe . ]

Entſtaubungsanl . ꝛc. perall . Jubeh , gans nen ber⸗ 1. April zu verm . 25472

upprechtſtr . 7 , 5 . St . ,
Schöne ger . 3 Zim . ,

Garder . , Küche u. Zub .
p. 1. Juli

9
Näh . part .

verm . Näh . part . l. 543

8 85 2 ſchöne große Zimmer
umpe 5 2 mit ſep . Eing. leer od. möbl .

Eckhaus , 1. Etage , ſchöne g. verm . bei Küpper . 268

7 Zimmer⸗Wohnnug mit Schwetzingerſtraße 124
gericht . per ſof . od. ſpäter
zu verm . Näher . 305

Götheſtr . 12 I . Tel. 2405.
775 Renzſttaße) Onfadg . St . Part )

0 ＋ 90 Sckliaus d. Huisenpark ſehr ſonnige , luftige Woh⸗
nung , 6 gr . Zimmer , gr .

0 8 , 15

denzimmer , modern aus⸗
geſtattet per 1. Juli oder
ſpüter von M. 1300 auf⸗
wärts zu v. Auskunft im

mit reichl . Zubehör per
1. Okt . zu verm . Nüäheres
daſelbſt 4. Stock . 26455

Sehloss Alfeyskeiy .
Roman von Annie S . Swan⸗Nicolag .

( RNachdruck verboten . ]

6 Fortſezungz

Eine jähe Röte färbte Emilies Antlitz , ſo ſehr verdroß ſie

dieſe letzte Bemerkung .

„ Dein Bruder kann ſtolz auf den Platz ſein , den er in

Deinem Herzen einnimmt , ſagte ſie gereizt , „ich erinnere mich

kaum , dich je ſo erregt geſehen zu haben . “

„ Du wirſt ſelbſt einſehen , daß Du meine Nachſicht auf eine

harte Probe geſtellt haſt, “ entgegnete er fühl .

„ „ Und ich wünſchte , Dein Bruder hätte vor lauter Abenteuer⸗

luſt nicht Zeit gefunden , in Altenſtein einzukehren , dann wäre

uns die ganze unangenehme Geſchichte erſpart geblieben, “ rief ſie ,

außer ſich vor Aerger und Empörung .
5 * 2

Der Baron Kurk von Innenberg war , nachdem er in jün⸗

geren Jahren faſt ſein ganzes Vermögen verlebt hatte , nach Java

ausgewandert und hatte ſich durch eiſernen Fleiß , und dank ſeiner

vielſeitigen Begabung , im Dienſte der niederländiſchen Regierung
zu einer einflußreichen Stellung emporgearbeitet . Erſt in ge⸗

ſetzterem Alter vermählte er ſich mit einer nahen Verwandten des

Graſen Gleichenberg , die er auf einem Beſuche in der Heimat
kennen lernte . 8

Der jungen Dame war es nicht leicht geweſen , ihre Heirat
mit einem Manne durchzuſetzen , den ihre hochmütige Familie

wegen ſeines minderwertigen Stammbaumes und ſeines Aben⸗

teuerlebens nicht für voll anſah . Der Grund , weshalb die hoch⸗

geborene Sippe ſich endlich mit dem Schritt der jungen Verwand⸗

ten ausſöhnte , lag darin , daß der Baron ſich ein großes Ver⸗

mögen im Großbandel erworben hatte , und da er nahe Ver⸗
wandte nicht mehr beſaß , und außerdem ſeine Ehe kinderlos blieb ,

man hoffen durfte , ihn dereinſt zu beerben . Dieſe Ausſicht war

um ſo verlockender , als in der erlauchten Familie der Reichtum

Lnicht dick gefät war .

Mit klarem Blick erkannte Baron Kurt den wahren Grund

der huldvollen Herablaſſung , zu der man ſich ihm gegenüber be⸗
quemte , ließ ſich aber ungeachtet deſſen , ſeiner Frau zuliebe , bei

jemeiligen Urlaubsreiſen zu einem Beſuche in Gleichenberg de⸗

ſtimmen .
Das alte Schloß , das ſich ſeit Jahrhunderten im Beſitze der

Familie befand , rechtfertigte bis zu einem gewiſſen Grade den
Stolz ſeiner Bewohner , Die ganze Umgegend hatte keinen zwei⸗

Näh .T 6, 17 ( Baubüro ) N if 12 bebsr , Ba e
f Appre I . 1 J1 zu — —50 W. Groß ,K . 12. Tel . 2554.

4 Zimmer⸗Wohunng. Küche mit Spetſek , groß⸗
8 Bad , groß . Veranda vorelegante Wo beſt . 511555 ärt⸗ 74 8 75 8 mit Mädchen⸗ und Frem⸗ hübſchem Gärtchen , groß.aug 5 Zimmer Bad de. Manfarde , gr . Kellet 20. ,

Gas u. Elektr . , auf 1. Juli
od . ſpäter wegzugshalber
preiswert zu verm . Näh .

Hauſe od . Tel . 1328 . 2857! B. Burger ,II. St . Lks. 222

ten ſo ſchönen Herrenſitz aufzuweiſen . Es war zwar etwas bau⸗

aumann

Manſarde und allem Zu⸗ großer heller Saal , 87 qm
Bodenfläche , zu verm . 505

Waldparkſtraße 25
Parterre⸗Wohnun
Zimmer , Diele ,
per 1. Oktober zu vermiet .

Nähere Auskunft wird
Friedrichsfelderſtr . 38 er⸗
teilt . Telephon 496. 26779

5 Zimmer ,
Küche , Bad , Magdkammer
t. 2. Stock p. 1. April . 25720
Näh . E2 , 4/5 , Tapetengeſch .

Bureau

Telephon 1872 .

mit 5
ad ete .

26330 Mittelſtr . 4. p.

Setkenheimerſr. 1are
Schöne 3 Zimmerw . m. 2
Balk . Bad. Mauſarde Lino⸗

Stephanienpromenade
Herrſchaftliche 8 Zimmer⸗
Wohnung per 1. Oktober

Clubräume
Zimmer⸗Wohnung ) als

in einem Hauſe mit feinem
Reſtaurant 26776

Mehrere hele Ränme
im ganzen oder geteilt

26802

Bureau zc .
Anſchluß) auch als Lag

zu vermt ten

Q1 , 4, Breiteſtr . Tel . 595.
penwohnung z. vrm . 22 —282

fällig , und die Räumlichkeiten erwieſen ſich oft als zu flein und
unzweckmäßig verteilt , aber das wußte niemand , der es von außen
ſah , und ſelten trug jemand Verlangen , das Innere zu ſchauen ,
denn die gräfliche Herrſchaft war als ſtolz und unnahbar bekannt ,
und erfreute ſich wenig oder gar nicht der Liebe und Anhäng⸗
lichkeit ihrer Untergebenen , von denen ihnen nur die nötigſten
Achtungsbeweiſe gezollt wurden .

Am Morgen des Tages , an dem Gräfin Emilie von Alten⸗
ſtein erwartet wurde , ſaß ihre Mutter mit Emma von Innen⸗
berg , die mit ihrem Manne im Schloſſe zu Gaſte war , plaudernd
zuſammen . Obgleich ſie in ihrer Kindheit Spielgefährtinnen ,
waren ſie ſich innerlich nie wirklich nahe getreten . Die warm⸗
herzige Milde , die wie Sonnenſchein aus den gütigen Augen der
Baronin ſtrahlte , ſuchte man bei der gräflichen Wirtin vergebens .
Trotz ihrer Güte und Milde wußte aber Baronin Emma ihre
Anficht mit einer Entſchiedenheit zu verfechten , die ihrer Kuſine
oft recht unbequem war .

„ So , nun bin ich mit dem Kleidchen fertig , hoffentlich gefällt
es Emilie, “ bemerkte die Baronin , ihre Handarbeit zuſammen⸗
legend ; „ ich freue mich , daß Deine Tochter mir heute mein Pat⸗
chen bringen wird . Aber offen geſtanden , bedauere ich es ſehr ,
daß ſie gerade jetzt kommt . Ihr ſeid recht grauſam gegen das

junge Paar . “

Ihre Kuſine ſchüttelte unwillig den Kopf . „ Ich für meinen
Teil verſtehe nicht , daß Wilhelm nicht zur rechten Zeit eingeſchrit⸗
ten iſt . Es iſt doch eine Blamage für die Familie , dieſe un⸗
ſtandesgemäße Heirat . “

„ Du vergißt , daß Graf Georg kein Kind mehr iſt , das über ſich

beſtimmen laſſen muß, “ verſetzte die Baronin ernſt .

„ Es gibt doch Mittel und Wege , dergleichen zu verhindern ,
ohne ein Verbot , wie einem Schulbuben gegenüber , auszuſprechen .

Ich härte mit dem jungen Mann ſchon fertig werden wollen , ſagte
die Gräfin energiſch .

Ein feines Lächeln huſchte um die Lippen der Zuhörerin .

„ Was wirſt Du dann wohl von uns denken, “ rief ſie , „ wenn

ich Dir mitteile, daß wir uns ſelbſt zu dieſer Hochzeit eingeladen

haben , und daß ich dem glücklichen Bräutigam beſtellen ließ , ich

freue mich ſchon ſehr darauf , ſein junges Frauchen auf der Reiſe

zu bemuttern . “ Und als ſähe ſie nicht , wie das Geſicht ihres Gegen⸗
übers mit einem Male wie zu Eis erſtarrte , fuhr ſie in gleich⸗

mäßigem Tone fort : „ Der Hochzeit wegen müſſen wir übrigens
einen Tag früher von hier aufbrechen , als erſt beabſichtigt war . “

Die Gräfin atmete tief und ſchnell . „ Darf ich fragen , liebe

Emma , was Dich zu dieſem ſeltſamen Schritt bewogen hat ? “

ſtieß ſie ſchwer beleidigt hervor . „ Da Du meine Meinung genau

kennſt , erſcheint es mir faſt wie Abſicht uns gegenüber . “

leumböd . auf 1. Jnli z. v. event. früherzu vermieten zu vermieten . ßper ſofort oder ſpäter d
NMNaeberes koſtenfrei durch glnaketr 4 n Jbilg 10 fan [ Wer

nerttr g Inmobilien⸗Burean Nab Schulhofftr . 4, pt . ier eder Lagerrat

henheinerſk. 16% eene e 1 e e ene ⸗ Mnuheinen 82
2 Zimmer u. Küche , Gau⸗ ＋. vermieten .Merzelſtr . 27, 2. St .

Antwort .

jungen Frau , dann legte ſie plötzlich wie bittend die Ha
deren Schulter .

gleiten ? gib acht , Du machſt Dir ſpäter ſonſt die heftigſten
wür fe . “

Geſicht , ein Ausdruck , den ihr Gegenüber nicht zu enträſeln
w

doch ehe es zu einer weiteren Ausſprache kam , rauſchte die Gr
Mutter ins Zimmer herein , und da ſie an beider Miene merkte,
wopon die Rede geweſen war , wußte ſie dafür zu ſorgen , daß
keine zweite Gelegenheit zu einer unbelauſchten Ausſprache w

berg und ſeine Gemahlin in Altenſtein eintrafen , und freudig
waren ſie überraſcht , den Grafen Wilhelm am Bahnhofe zuſehen ,
der gekommen war , ſeine Gäſte perſönlich abzuholen .

Taglicher Eingang von Frühjahrsneuheite

Damen : u . Kinder - Konfekti

Belſ . ⸗A⸗. , B 5, 19.] Ubanvfraße 4,
„ Nimm es , wie Du willſt, “ entgegnete Baronin Emm

meſſen ; „ Du weißt ſelbſt , es gibt Fragen , über die wir
verſtändigen werden . “

„ Ich erlaube mir zu bemerken , daß es ſich um eine
Familienangelegenheit handelt, “ ließ ſich Gräfin Iſabella
feuerrotem Geſicht vernehmen , „ deshalb muß ich Dich auch
Emilie gegenüber von Deinem Vorhaben zu ſchweigen . “

„ Das werde ich Dir lieber nicht verſprechen, ,
Emma Innenberg in beſtimmtem Tone . „ Ich glaube übrigens
Emilie wird ihr Benehmen noch einmal ſehr bereuen .
kenne die Braut nicht , aber das weiß ich genau , Gra
Wahl kann auf keine Unwürdige gefallen ſein . Ich habe

genommen , dem jungen Paar die Wege drüben im ferne
ſo viel als möglich zu ebnen . “

Gräfin Gleichenberg gab es auf , noch länger n

Kuſine zu debattieren , ſie fühlte ſich tief verletzt , und ein Stt
blieb in ihrem Herzen ſitzen .

Die Baxonin , die ſich bewußt war , ihre Wirtin an eine
ders empfindlichen Stelle getroffen zu haben , ſaß einige
ſpäter der inzwiſchen eingetroffenen Emilie allein gegenüber
war ſchon auf dem beſten Wege , mit ihr dasſelbe Thema

du

ſprechen.
5

„ Wenn Du erlaubſt , liebe Emilie , folgen wir der f

Einladung Deines Mannes und reiſen ſchon überm
ſagte ſie .

„ Daß Ihr in Altenſtein zu jeder Zeit willkommen

keiner beſonderen Verſicherung, “ war die etwas gepreß

Die Baronin blickte forſchend in die ſchönen kal

„ Emilie “ , meinte ſie freundlich zuredend , „ Du ſollt.

Ein ſeltſamer Ausdruck erſchien mit einem Male in

Der Abend war ſchon hereingebrochen , als Baron In

( FTortietzung folat . !
— —
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Vorbereitungskurſe zur
Meiſterprüfung für weib⸗

liche Perſonen betr .

Für weibliche Perſonen ,
die ſich zur Erwerbung
der Anleitungsbefugnis
der Meiſterprüfung unter⸗
ziehen wollen , wird in
nächſter Zeit die Veran⸗
ſtaltung von Vorbereit⸗
ungskurſen beſonders im
Zuſchnetden nötig fallen .

Dieſe Kurſe ſollen , ſo⸗
weit ſte nicht am Landes⸗
gewerbeamt eingerichtet
werden können , in erſter
Reihe an Frauenarbeits⸗
ſchulen und ähnlichen Ver⸗
anſtaltungen , ſoweit ſie
ihren Schülerinnen jetzt
ſchon ein zur ſelbſtändig .
Ausübung des Gewerbes
ausreichendes Maß von
Kenntniſſen und Fertig⸗
keiten zu vermitteln
pflegen , abgehalten werden

Wir fordern die Be⸗
tetligten , welche auftteber⸗
tragung eines derartigen
Kurſes Wert legen auf ,
ſich bei Großh . Bezirks⸗
amt hier zu melden .

Dabei iſt folgendes an⸗
zugeben :

Wer der verantwortliche
Veranſtalter der Schule
iſt , ( die Gemeinde , der
Frauenverein oder eine
ſonſtige Korporation ) wie
die Schulen eingerichtet
ſind ( Dauer des wöchent⸗
lichen Unterrichts , Tages⸗

oder Abendunterricht ,
Dauer eines Lehrganges
den , wer den Unkerricht
und die Vorbildung dieſer

Perſonen und welche
Fächer der Unterricht um⸗
faßt . 758

Mannheim , 23. Mai 1912.
Gr . Bezirksamt Abt . IV :

Nr . 22618 l . Vorſtehen⸗
des bringen wir hiermit
ur öffentlichen Kenntuts .

Mannheim , 29. Mai 1912.
Bürgermeiſteramt :
von Hollander .

Sauter .

Gras⸗Verſteigerung.
Am 71895

Dienstag , den 4. Juni ,
vormittags 10 Uhr ver⸗

2 — 5 6Verſteigerung .
Montag , den 3. Juni

1912 , nachmittags ½3
Uhr zu Ludwigshafen a.
Rhein im Stadtteil
Mundenheim im nach⸗
genaunnten Anweſen

im Stadtteil Munden⸗
heim ſein daſelbſt an
der Königſtraße auf 8
Ar 30 am Fläche ge⸗
legenes dreiſtöck . Wohn⸗
haus mit Hinterhaus
und Hof — Wirtſchaft
zum Rheingold unter
günſtigen Bedingungen
auf Termin in Eigen⸗
tum verſteigern .
In dem Anweſen be⸗

findet ſich eine Wirtſchaft
und ein der Neuzeit ent⸗
ſprechend eingerichtetes
Kinotheater , das einzige
im befagten Stadtteil .

Auf den Steigpreis ſind
beim Zuſchlage 10 000
Mk . anzubezahlen .

Bis zum Verſteigerungs
tag kann das Anweſen
auch aus freier Hand ge⸗
kauft werden . ( 23939

Ludwigshafen a. Rh. ,
den 8. Mai 1912.
Kgl . Notariat II .

Pfirmann ,
Notariatsverweſer .

aAnnoncen - Expodition
W. 1Hanabeim e ,

Telephon .
85

Fachnann
empfiehlt ſich zum Ab⸗
ſchluſſe v. Berſicherungen
aller Art , Lebensverſicher⸗
ungen event . in Verbindg .
mit Darlehen . Gebühren
wel her Art werden nicht
erhoben . Vertreter geſucht .
Offerten unter V. 3291 an
D. Frenz , Mannheim .

ſteigern wir im „ Grünen
Haus “ hier , U 1, 1, das
Gras von den Renn⸗
wießen öffentlich und loos⸗
weiſe .

Maunhetm , g0. Mat 1912.
Badiſcher Reunverein .

aaee. Löſtscheiftesbar MWelt
F . 2. J.

ein Opernglas auf dem
Wege
bis Bahnhof Ludwigs⸗
hafeu .

vom Hoftheater

71418
Um gefl . Rückgabe geg .

Belohnung wird gebeten
Hnhn ,
ſtraße 27 , Ludwigshafen .

Eine Broſche
mit einem Engel verloren
gegangen . Gegen gute Be⸗
lohnung abzugeben
71429 . , A part .

Gelegenheit zu ſofortigem
guten Verdlenſt

Hletet ſich einer verkehrs⸗

2 Theken , 1 Gisſchrank ,
2 Tafelwagen , zu verk .

Mittelſtr . 61/63 , 2 St . r.
77

gewandten , in jüdiſchen
Kreiſen gut eingeführten
Aund bekannten Perfönlich⸗
keit bei großem Unter⸗
nehmen . ch als Neben⸗
Beruf ſehr geeignet . Gefl .

rt . unter J 657 an
Hagſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. , Maunheim . 9000

Correſpendent
welcher in Abfaßfung von
Ui , ſchriftl . Arbeiten , größ .
Verträge ete , gut verſiert
iſt , ſindet ſehr lohnende

Aebenbeſchäftigun Ofßf⸗
Ant . G. 655 an Paaſenſteln
Vogler . ⸗G. Mannheim.

189921
Für ein erſtklaſſiges

Aitomzaten⸗

Reſtaurant
in Maunnheim wird ein
gewandter , im Reſtaura⸗
tionsbetrieb erfahrener
verheirateter

Geſchiftsführer
u baldigem Eintritt ge⸗evontat n

tauſend Mark ergOfferten unter & 639
an Haaſenſtein & Bogler

. ⸗G. Maunheim . 8980
Zur Führung eines kl.

frauenloſ . Haush . ( Mäd⸗
chen , nicht Köchin vorh . )
und Erzteh . 2 munteren
Mädchen von 9 u. 10 J.
wirb eine 9001

geb . unabh . Witwe
( oder Fräulein ) geſucht ;
muſikgliſchlselavter ) tücht .
in allen häusl . Arbeit . ,
Kinderliebend , von ſymp .
Aeußern , hetter . 1 55ausl . geſtunt , geſund ,

Gefl . Angebote
mit unter U. 190
aw die

Nebenverdienst
—

—85müßelos erzielt
v.

Dan Tte]
Ein

ter urdentlicher Mann als

Geſchäfts⸗ .

Hangdiener
per 1. Juli geſucht .

Angeb. , ent alt . Gehalts⸗
anſpr . , Angabederßbisher .
Tätigkeit ſowie Zengnis⸗
adſchriften vermittelt die
Expedition u. Nr . 71438 .

Jüng . Commis
der in der amerik . Buch⸗
führung firm und ſchöne
Handſchrift beſitzt , per ſof .
geſucht . Schriftl . Angeb .
unt . R. H. M. 71427 an die
Exped . ds . Bl .

Tüchtiger

Spezialmonteur
für Freileitungen ſofort
geſucht. 7142²⁵

Algemeite
Flelkricis⸗Geſellſchaft

InſtallatlousbureauMannhelm
Friedrichsplatz 1.

Spezial⸗Geſchäft
ſucht zum ſofortigen Ein⸗
tritt mehrere jüngere

2. Berhänuſermn

üferinnen , die in der Le⸗
d. bensmittelbrauche gelernt

7 — und nicht unter 16
ahre alt ſind . Selbſtge⸗

ſchriebene Offerten untker
enauer Angabebisheriger
ätigkeit , ſlene von

eee e
ds . Blattes. 5

Lohnender Verdi
85 und 11

Nuitsſtrage 16 , Laden .

läßt Sebaſt . Werner II .

En
1aus guter Familte . Bevor⸗

kaot werden ſolche Vere

Augehende Berkäuferin
r ſoſorte

Für Regiſtratur , Korre⸗
ſpondenz u. leichtere Buch⸗
haltungs⸗Arbeiten

Fräulein
welches perfekt ſtenogra⸗
phieren und Maſchinen⸗
ſchreiben kann , ( Under⸗
wood ) per 1. Juli geſucht .

Off . mit Gehalsanſpr .
Unt . Nr . 71440 an d. Exp .

Perfekte

lenetppistin
eingearbeitet , mit Buch⸗
haltungskenntniſſen und
ſauberer Haudſchriſt zum
1. Juli gefucht . Ausführl .
Antgebote unt . Nr . 71403
an die Exped . d. Bl .

* * * 1 7

Tüchtige Verkäuferin
per ſofort geſucht . 660

Conditorei und Cafs
Karl König

Dudwigshafen , Oggers⸗
heimerſtraße 4.

Ateaer-Nete
in elnfacher und billiger bis

elegantester Ausführung .

mögl . auf Adler⸗Maſchine

Gebrüder Reis
Hof- Möbelfabrik ,

( Mittagblatt )

18588Mannheim

Crosse Husstellung Hompl. Musterzimmer .

Lerkaufshäuser : MII , A u. G 2 22eseeeesseeee

Möbel
neue und gebrauchte , ſo⸗
wie Partiew . Reſtbeſtände
und ganze Läger zu kauf .
geſ. ene e 79 .

Vor 31 5 Gas⸗

Babe⸗Einrichtung
zu kaufen geſucht . An⸗
gebote Poſtfach 209 . 7½

billig
zu verk .

631 Lortzingſtr . 2, III . r.
Pfaffnähmaſchine

1 ＋
Verkaufe

2 Wolfshunde 10 Monate
alt ſind gute Haus⸗ u. Hof⸗
hunde , Rattenfänger Salz
u. Pfeffer 1 Jahr , 1 Fox
1 Jahr . Billig abzugeben .
Boxberger , Alphornſtr . 37

612

Fabrik : Kepplerstr . 17/9 .

Suche für Sohn aus
achtbarer Familie

kaufm. Lehrſtelle
Off . u. 71430 a. d. Exp . d. Bl .

Fräulein aus gut . Fam . ,
welches einIn⸗

ſtitut und beſſere Schule
genoſſen hat , in all . Fäch .
vertraut iſt , 23 Jahre alt ,
ſucht Stelle in beſſ . Hauſe .

Offerten unter Nr . 481
an die Expeditton d. Bl .

Alleinſtehende Frau
im Haushalt erfahr . , ucht
Stelle in gut . Haus . Näh .
Kaufmannsftift , Secken⸗
heimerſtr . 13. 24212

Tücht. Verkäuferin
ſucht ſof . Stell . in Kolonial “ ,
Delikat . ⸗ od. Etier⸗Geſchäft .
Off . . Nr .590 an die Exped .

Alleinſtehende Witwe in
den 40er Jahren , ſucht Stelle
als Haushällerin zu einzelnem
Herrn . Offerten unter Nr.
665 an die Expedition d. Bl.

Meln Umbau verbunden mit bedeutender Ver -

grösserung meiner Geschäſtsräume in O 7, & lst in

Kürze vollendet . Nur bis zu diesem Tage gewähre ich

fertige Lorsetis und

Untertaillen

soWie

Unterröeke in farbig und weiss

24275

bombinationen

Besichtigung erbet .

Beamter ſucht a. 1. Juni
hübſch möbl . Zimmer od.
Wohn⸗ u. Schlafzim . Nähe
Friedrichsbr . Offt . abzug .
L 13 , 23 , 2 Tr . 521¹

Geſucht
Hübſch möbl . groß . oder

2 kl. Zimmer in ruhigem
Hauſe bei pünktlicher Be⸗
dienung von älter . Herrn
in der Oberſtadt oder
Lindenhof . Gefl . Anerbiet .
unter „ Zimmer “ Nr . 71331
an die Expedition erb .

agazine
9 6 708

mittelgr . Magaz .
f m. Bureau u.

Keller , Aufzng , Gas ey.
Elektr .p. 1. Jnli z. v. Näh .
2, St . Tel . 3 . 20679

3. Stock , ſchön
möbl . Zimmer0 5 5

auf die Straße
gehd . , zu vermieten . 381

2 1 Tr . einf . möblb J . Zim bill . z. v. bes

93,15 2. St . , einf . , gut

1. Juni zu verm .
möbl . Zim . per

26893

1 1 Tr . r . Ab⸗64, 2002Lfchtuß, beſſer
möbl . Zim . mit Schreib⸗
tiſch zu verm . 201

0 8 6 Möbl . part . Zim .
zu verm . 416

68 1 4 Tr . , einf . möbl .
4 Zim . zu verm . 485

5 1 3 2 Tr . , Paradepl . ,
Iſchön möbl . Wohn⸗

u. Schlafzimmer au beſſ .
Herrn zu verm . 26903

92 1 3 Treppen links ,
1 1 gut möbliertes

Zimmer mit Penſion zu
vermieten . 465

D 7, 21 , 4. St . rechts , gut
mbl . Zim . zu vrm . 538

N 1 Tr . hoch, 1 gutE 3, 1 möbhliert Zimmer
mit voller Penſion ſofort
zu vermieten . 26888

E3, 18
. 855

gut mbl . Wohn⸗
u. Schlafzim .an

beſſeren Herrn ſofort zu
vermieten . 26854

W7 , 22

btössere Lagefräume
per 1. April a. c. zu ver⸗
mieten . 25700

Näh . Hammer , P 7, 1.

Auf Auswahlsendungen
kann kein

Rabatt gewährt werden .

Verka f,f

mur

Kegen bar .

Die Preise

sind Brutto , der Rabatt

kommt also noch in Abzug .

im Schaufenster

Müdchen f. Alle⸗

liet ee : .
iuß Lekeffel L14,13

Ein willig. Mädchen
für alle Hausarb .
71 % Speer , Waldparkſtr . 36 .

Suche bis 15. Juni ein
braves , fleißiges 71432

Müschen.
Zu erfrag . L 4, 5, 1 Treppe

Fleißiges ehrliches

Mädchen
tags üb. geſ . Schwimmerin
bevorzugt . 71407
Bade⸗ u. e
f. Frauen un. Mäbchen, . ⸗G.

Rheinvorland .

Suche per ſofort ein

fleißiges Mädthen
für Küche u. Hausarbeit .

O1 . a , Haberſtroh . 18

Jumges Mädchen
ſofort geſucht . 71445

Rupprechtſtr . 3 p. r .

Ordentl . Mädchen , auch
zu Kind , paſſend , ſof . geſ .
689 FE 5, 1, 2 Trepp .

5 Eachen B
Lehrmaͤdchen

von ordtl . Fam . für beſſ .
Kurz⸗ u. Wollwaren⸗Geſch .

deſbrd⸗
Off . u. Nr . 71334

beförd . die Exped . ds . Bl .

Lefen reben]
Suche für meinen Sohn

Steltung a. Kommis evpt.
Volontair in kaufm . Be⸗
trieb . Offert . u. M. O. Nr .
713850 an die Exped . d. Bl .

Nettes kräftig . ſchulentl .

Mädchen ſucht Stelle zu
Kindern in

beſſerem Hauſe . 513

borsetteanbaus Portha dako

Zuverläselge Frau
ſucht Aushilfe für Küche
übernimmt auch Hausar⸗
beit 6

Geu Aunua Engel , 8 1, 12,
Bewerbsmäßige Stellen⸗

vermittlerin .
räulein 19 Jahre alt m.

allen Bürvarbeiten in
Stenogr . und Maſchinen⸗

e . of .Off. . 632 a. d. Exp . d . Bl.

Mietgesuche
Oeſlliche Sladterweiterung
Junges Ehepaar

ſucht per Sept . moderne

frei gelegeneSechszimmer⸗

Wohuung .
Gefl . Off . mit Preisang .

u. Nr . 71357 an dite Exp .
Fr . —5 Zim . ⸗Wohn . v.

r. Fam auf J. Juli geſucht .
Offert . m. Preisang . unt .

39 in der Nähe des Rheins

0 7 , 6
Telephon 4462 .

Eine Lagerhale
mit Geleisauſchluß ,
2000 am Bodenfläche ,
vermieten .

Gefl . Angebote unter
Nr . 26879 an die Exped .
ds . Bl . erbeten .

cd.
8u

tallung

Stallung
für 4 Herrſchaftspferde
zu verm . — Näh. Bureau
Augarteuſtr . 98. 26865

Möbſ, Zimmer

H 7, 21

E 7 12 Hübſch möbl . Z.
7 . 1 vU , .

384

4 7 5. St . , einf . möbl .
Zim . zu ver . 197

4, 15 , 1 Tr . , ſchön möb .
Zim . a. befſ . Hru . z . vm.

403

7 2 Tr . Iinks , gut1 9, 14 möhl . Zimmer
an Frl . zu verm . 1307

5 , 15
4. Stock rechts , gut möbl .
Zimmer mit od. ohne Pen⸗
ſion zu vermieten . 594

6 7, 26 ( Ring ) , 2 Tr . ,
fein mbl . Zim .

an beſſ . Herrn zu v. 613

6 7 33 ſchön mbbl . Zim .
geſ . , ſonnig , per

ſof . zu verm . Herrmann ,
1 Treppe . 634

1 7, 41 , 3. St . . , frdl .
möbl . Zim . z. v. [ 676

H 7. 3 2. Stock , ſchön
9 möbl Zim . m.

2Betlen p. 1. Juniz . v. 26ʃ

Luiſenring ,
1 2. Stock , 1 ſchön

möbl . Zimmer zu v. 663

J2, 150 Ke

Fene an

zu vermieten .
räul . ſof .

60⁰

J5,2 lierte
mer zu vermieten .
0

Breiteſtr . , 2 Tr .K J, 22 ſts, aut möbl
Zim . m. Penſ . z. v. 427

3 Tr . , ſofort od.U 125 4 ſpäter ſeln möbl .
Zimmer zu vermiet . 421

112 11 Ein oder zwei
5 Zimmer leer

oder möbl . zu vermieten .
Näher . part . links . 187

1 13, 15 2 Tr . ſchön möbl.

alkonzim⸗
175

2 Tr . 9 10 möb⸗
8

13 1
gut möbl . Zimmer

Is an ſol . Herrn ſof⸗
od. ſpät . z. vermiet . 641

1 3 2 4 Tr . ., mbl . Zim .
7 nur an Fräulein

ſofort zu vermieten 669

＋ 6 655 St . , ein möbl . 3
„ ſof . zu verm . 147

U 3, 15 part . Schön mbl .
Zimm . ſof . o. ſpäter zu

vermieten . 257

1U 0 2. St . , Nähe Fried⸗
richsrg . , 1 möbl .

Zim . auf 1. Juni zu v. 363
3. St . l . möbl .

U4, lla Zimmer z. ver⸗
mieten . 281

3 Tr . rechts , be⸗
5 9 hagl . möbl . Zim⸗

9 mer an 1 Herrn
zu vermieten . 626

7
ochpart . ,Cliſabeihlt . 11 . Rebe

Roſengart . , 1groß . herrſch .
möbl . Zim . ſof . z. v. ( 673

Eliſabethſtr . 11, Hochp . ,
Nähe Rofengarten , fein
möbl . Wohn⸗ u. Schlafz .
auch geteilt zu verm . 395

zwei gut möbl . Schlafzim .
per 1. Mat evtl . ſofort zu
Derut Näh ! r b .

Holzſtt 18 2 Treppen ,
0 Eckzimmer

mit ſchöner freier Ausſicht
mit Klavier u. ein zweites
Zimm er zu verm . 489

Iuugbuſchſtr . 20 fe .
möhbl. Part . ⸗Zim. zu v. 23705

Kleinfeldſtr .30 3. Stock
möbl . Zimm . m. ſep . Eing .
zu vermieten . 429

Lanssrötterftraße 12 —14 ,
3 Treppen rechts gui

möbliertes Eckzimmer mit
Balkon an 1 od . 2 Herru
zu vermieten . 54⁴8

Heinr . Lanzſtr . 23 , 2 Tr .
. , nähe Bahnh . , ſch. möbl .

Zim . ſof . o. fpät . z. v. 419

Och. Lanzuraße 20
3. Stock , Nähe dem Haupt⸗
bahnhof , 2 ſchön möbl .
Zim . , Wohn⸗ u. Schlafzim .
mit Badbenützg . p. 1. Funi
guum . Näh. dafelbſt . 26753

ür ſ 5. Stock ,
Hch. Lanzükr.20 guemebl
Zimmer bill . zu vm. 18236

ortzingſtr . 5, 2Tr . Iks . n.
d. Friedrichsbr . Hübſch

urbl . Balkonz . a. beff . Herrn
zu vermieten . —283 .

Laſeeng 5 möbl . Wohn⸗
u. Schlafz . zu v. 386

Huiſenring 47 ,pt rechtsE ſchön möbl . 5
Zim . a. beſſ . Hrn . z. v. Bad
u. Teleph . i.

10 b e lerehr . , ſep.1 beſſ . Haus für 20 Mk.
mit Kaffee zu verm . 409

Nuitsſtr . 20
ſein möbl . Parterrezimmer
zu verm . 26585

Schimperſte .7, 2. Stocf
gut möbl . Balkonzimm .
auf 1. Juni z. v. 161

*＋
ſallur 91 Tr . , gut

Tallerſalll .2458l⸗Zim
ſeparat , mit oder o. Penſ.
jofort zu vermteten . 375Zimm . z. v. 298

114 20 Bismarckſtr . 3
5 Tr . , groß . ſchön

möbl . Zim . ſof . zu v. 462

1 10 1 Treppe , gut
möbl . Zimmer

ſofort zu verm . 126916

II 2, 9, 3 Tr . , gut möbl .
Z. m. ., vrm .

Waldparkſtr . 6, 3 Tr . . ,
ein ſchönes , fein möbliert .
Zimmer f. ſol . Herrn obd.
Dame per 15. Juni oder
1. Jult zu vermiet . 26900

85 nüchſter Nähe des
Bahnh . Rheindammſtr . (
2Tr . g. J. ön ver

4, 9, pt . mbl . Wohn . u.
Schlafz . zu verm . 139

M 6 15 1 Tr .r . gut
7 möblrt . Wohn⸗

und Schlafzimmer per 1.
Juni zu vermtet . 26855

13 13 3 Tr . , gut möbl .
7 Zimmer ſoſort

zu vermieten .

N 4 13 Ir . r. Schön
möbl . Zim . p. ſof .

zu verm . 37
2 Tr . rechts ,0 6 , 1
ſchön möbl .

Nabe
mit freier Ausſicht ,

ähe Bahnhof u. Waſſer⸗
562turm ſof . zu verm .

9 m. ſep . Eing . a. beſſer .

ein gut mbl . Zim⸗, zu verm . 1

3 9 2 1 Tr . ,gutmbl . Zim⸗
emer zu verm . 407

6 , 7, ſchön möbl . Zim .
an ein . Herrn z. verm .

Augartenſtraße 48 , 5. St. M. Nr . 678 an die Exped. ] Näh . part kechts . 26804

17777777777 77527 ＋＋ IIQNNLLILILIIIIIIIIIII 4 0 1 ＋I
2 0 * 1＋＋22 2 34
2510 8 Pleickh⸗
381 Hacten22

70 Backen
125 2 * und

—
271 2

22 ö

22 25

221 — 1
＋ 1

22 E Grillen
22 ̃ mit nur
— —

1 ne22 ＋ RR ＋
IILIIILILIIILILLLIII II ˙ M anseIILLLIIIIIIIIIIIIII IIIIIIIIIIIIIIIIII e e ;

15100

Herrn a. 1. 1 8 8. verm

5 1 Tr. , 1groß . ſchön0 45 7 möbl . Zimt. z. 9545

2 , S ſ
möbliert .

Zimmer , 2 Betten mit
Peuſion zu verm . 26885

64. 20
Nähe der Poſt

9 1 Tr . h. ein mbl .
Z. 3. v. Näh . im Lad . 498

—— eeeeeeeeee

7 13² Tr. , Fried⸗
„ 10richsring ſch . möbl.

Ar, Zimmer z. v.

R7 3 3. St . , mbl. Zim .
9 an 2 beſſ . jg . Hrn .

. . , d. m. Peuſton . 193
N gut möbl .Zim. an8 4, 19 Herrn od. Dame

zu vermieten . 582

6 , 8, Tr r . ſchön möhl .
5 Zim . ſof . zu verm . 68g

86 1 3. St . liuks , ſchön
möbl . Zimmer

ſofort zu vermieten . 530

( Breſteſtr . ) hübſchTha Lohn und
Schlafzim . 1 7 5 zu verm .
event . auch geteilt . 422

3 Peuſton an

3, 7 3 Tr . möbl . Zim . 9

Frin möbl . Zimmer
ſofort zu verm . 26871

Cafs Frangaise , O 2, 1.

Großes gut mhbbfiertes
Zimmer

mit Penſion zum 1. Juli zu
1vermieten , 1 kleineres ſof .

26907 I . 10, 8 4. St .
Möbliertes Zimmer mit

Fräulein zu
verm . An , 13 . 26891

Ichönes , groß . Zimmer8 vollſtändig neu möbl. ,
in nächſter Nähe vom
Hauptbahnhof u. Roſen⸗

arten preisw . zu verm .
Tatterſallſtr . 3, 3. St . [ 687

Gut möbl . Wohn⸗ und
Schlafzim . z. Pr . v. 40 M.
ſof . zu verm . , nach Wunſch
mit Koſt . 825 2, 1 Tr .

4 , 6 .
Empfehle beſſer . Prival⸗

Meittag⸗ 15 Abendtiſch . 601
N

80 5 8. U.
endtiſch a. beſſ. Herren2957

K e
empfiehlt ihren anerkannt
vorzüglichen Mittagstiſch
zu 60 u. Abendtiſch zu
40 58. ür beſſere Herren
und Damen . 681

N ＋ 2 J. St . an gutem
„ Mittag⸗ und Abendtiſch

können noch einige beſſere
Herren teinehmen . 363

Sr . Herren od. Damen
erh . bürgerl . Mittag⸗ u.
Abendtiſch b. bill . Preiſe ,
463 F ., 5, Metzgerei .

Nn gut bürgerlichem
Mittag⸗ u. Übendtiſch

11. lla 2 Tr. —580
können nocheinig Herrun

Damen tei 4 16 , 11

Ttag-r erddeb

1*



Mannheim , den 1. Juni 1912 . Neueſte Nachrichten ) . ( Mittagblatt )

Freimill. Feuerwehr
Mauuheim .

Abfahrt zum
50jährig . Jubi⸗
läum der Feuer⸗

Sonntag , d. 2.
Juni d. . ,

vorm . 7 Uhr ,
SAnds Hauptbahnhof .

Anzug : Paradenniform :
Der Hauptmann :

Grether .

Freiwillige

Feuerweht
Mannheim .

55 III . Komp .

Montag , 5 8. Juni
abends 6% uhr

hat die geſamte Maun⸗
ſchaft der III . Kompagnte
pünktlich und vollzählig zu
einer übung auszurücken .

Die Hauptleute :
Witzigmann u. Weigel .

742

Freiwillige Jeuerwehr
Mannheim .

VI . Kompagnie Waldhof .
Montag , 3. Juni

abends 7 Uhr
hat die geſamte
Mannſchaft der
VI . Kompagnte
pünktlich u. voll⸗

zählig zu einer

Uebung
auszurücken . 749

Die Hauptleute :
Bauſch und Gelbert .

Voltsbibliothek Maunheim
Vom 1. Juni bis 1. Okt .

9815.onntags geſchloſſen .
71070 ben

Noll ' s tägl . Hafenfahrten
ab gtheinbrücke 10 und

Uhr , ab Friedrichs⸗
brücke 11 u. 4 Uhr . 24888

Sonntag , nachmittag
2 Uhr nach Speyer mit
Dampfer Mannheimia ! .

Bekauntmachung .
Bürgerſchulgeld⸗

Wir machen barauf auf⸗
merkſam , daß das . Viertel
Bürgerſchulgeld für das
Schuljahr 1912/18 fällig
iſt und erſuchen ergebenſt ,
die ſchuldigen Beträge bei
Vermeiden der perſön⸗
lichen Mahnung gef,
anher zu entrichten .

Hür Sch
riunen , die bei Beginn
des neuen e tn
eine hieſige Mittelſchule
übertreten , iſt nur die
Hälfte des II . Viertels
mit 3 Mk. 50 Pfg⸗ zu 1155zahlen .

Maunheim , 1. Juni 1012
Stadtkaſſe :

Röderer .

Bekünntmachung. ]
Den Vollzug der
ſtädt . Straßenpo⸗
ligeiorbnung betr .

Das vielfach zu beobach⸗
tende , die rben Ge⸗
ſundheit gefährdende Aus⸗
ſpucken auf die Gehwege
iſt nach § 98 der Straßen⸗
poltzeiordnung verboten ,
der jede Nvon Straßen , Plätzen un
Aulagen mit Strafe be⸗
droht . 656

Mannhetm , 18. April 1912

Großh . Bezirksamt .
Poltzeidirektion .

Nr . 17621 J. Vorſtehendes
bringen zur
öffentlichen Kenntnis .

Mannheim , 25. April 1912
Bürgermeiſteramt :

Dr . Finter .

Heugtas⸗Berſteigerung .
„ Montag , den 3. Juni

1912 , vormittags 10 uhr
verſteigern wir auf
unſerem Büro Lutſen⸗
ring 49 das Heugras von
der Fahrlachwieſe , Inſel
am weißen Sand, Pfeiffers⸗
wörth und Gänſewieſe .

Mannheim , 28. Maf 1912.
Städt . Gutsverwaltung :
7551 Krebs .

Bekauntmachung .
Dienstag , den 4. Juni

1912 , vormittags 9 Uhr
verſteigern wir im Hofe
d. Farrenhaltung Feuden⸗
heim das vorhandene
Düngerergebnis . 752

Mannheim ,28. Mai 1912.
Städt . Gutsverwaltung .

Krebs .

Heugrasverfeigerung.
Mittwoch , B. Juni 1912 ,

vormittags 9 Uhr

verſteigern wir an Ort
und Stelle das Heugras
von der Schindkautwieſe ,
Gänſeweid , Bauerlache u.
etnige Parzellen im Aufeld

ufammenkunft bei der
Schindkautwieſe . 756

Mannheim , 28. Mai1912
Städt . Gutsverwaltung :

Erebs⸗

·

üler und Schüle⸗

wehr Sinsheim

748 ſala -

Haunheim

inunt
I

mit einem Novitäten - und Welt - Attrak -

tionen - Programm allerersten Ranges .

U
Ffeſtag
abends

Messplat⸗
Junl
G0% Uhr

D5,4 „ Weinberg “ 95 ,
Bier - Abteilung

Ausschank gutgepflegter erstklassiger Biere . 20337

Wein - Abteilung
Hummel ' s Weinstuben ( Toreingang rechts )

Vorzügliche offene und Flaschenweine ,

Sömtliche Delikatessen der Saison . Diners , Sompers , Abendplatten .

Separate Raäume für kleinere Festlichkeiten .

Heinrich Hummel

8 Gleichzeitiger Inhaber des Restaurant „ Wilhelmshof “ , Friedrichsring 4.
Telephen 6727

Auswahlreichste Weinkarte .

Tolephon 6727

Restaurant

f
nächst dem fathaus N 2 , 13

„ „ Grosse

gemütliche Lokalitäten .

Pyima Mittagstisch im Abonnement

Abendplatten in reicher Auswanl

Stemm - Essen wW 6 Ur h u 60 pig.

Tüglioh von nachmittags —7 und von —12 Uhr

Grosse Konzerte
des Salen - Damen - Orchesters Farinelli .

Sonntag von II —1 Uhr : Matinée .

nusstattungen
Leinen u . Shirting

Bettdamaste

Tafeltücher u . Servietten

Taschentücher

Wischtücher u . Handtücher

woll . Schlafdecken

Kamelhaardecken

Piquèedecken

Vorhänge u . Tülldecken

Bettvorlagen

Leib - u . Bettwäsche

Godiegene Oualitäten . Srosse Auswahl . Billigste Preise .

J. Gross Machfi . unn. Stetter

F 2, 6 am Markt .

empfehle :

Stores

fertige 28789

EEE
TiiTILIIEILHII IEEELL

2
Hauszinsbücher ⸗- Illieſperfräge

in ſeder gepünſchten Anzahl stets vorrätig in dei 5

Dr . H. Bdds ' hen Buchdruckerel , S. m. b H. Tel . 1449 .

LELLL

Fried riohspark
Sonmntag , 9 . Juni

20 Pig . Tag
nachmittags ½4 —½7 und abends —11 Uhr

NMilitär - Konzerte
der Grenadier - Kapelſe

Leitung : Obermuslkmeister Vollmer .

oͤrſen Meſtaurani
2 4, 72 Harterre .

MVorzügliche Aüche .
. A . Hofmaun .

„ Cafè Liederkranz “
E S, 4 Telephon 1585 E 8, 4

23072

Tag - und Nacht geöffnet !

Täglich frisch Gefrorenes

Echtes Berliner Weidbier

la . Naturweine , eigenes Wachstum .

el „ Oafé Llederkranz “ .29989

Arkadenhof Eileddehspl .b
Jeden abend 6 Uhr Anstloh von

Malhaserbraufünten
Dlrekt vom Fass . — Vorzügliche Küche

Diners im Abonnement . 28881

Heinrich Heiler .

Nel erüffnelf Nen eröfftel!
Weinreſtaurant

„ Sum Dater Rhein “
vormals „ Bubertus “

im Hauſe Tatterfſallſtraße 119

am Samstag , den 1. Juni , nachmittags 5 Uhr .

2
75 ladet ergebenſt ein

Die Inhaberin : Henny Pundt .

Nölirbo ahrten
nach der

„Jägerluſt' ,4%

Faenheim 15
finden jeden und Feiertag :

ab Elektrizitätswerk 3 Uhr und 4 Uhr 30 nachm .
ab Diffené⸗Brücke 3 Uhr 10, 4 Uhr 40 nachm .
ſtatt . Peter Dehus .

Morgen Sonntag vorm .
10 Uhr u. nachm . 4 Uhr

Haſenſabrten,
SMffags 2 u516

u klſührtn. Worms
Fahrpreis für Hin⸗

25 Nund Rückfahrt 80 Pfg .
Rückfahrt abends 7½ Uhr .

Den 80 lästigen

Puss - eeliss
In kurzer Zeit 1922²0

2 Smroform 2

Schua - Apotheke ehetfder 5
nächst der Börse .

Tn
ö , 2324 Hir .W. Richter P ö. 23ʃ24

Käpellmeister : E . Rech .

Vom 1. bis 3 . Juni :

Das größte Reisterwerk der Lehteffakunst :

Jer lid dee

A Auer
Ein spannendes Mimodrama aus dem

Artistenleben nach dem berühmten

Roman von Felix Holländer .

S Akte . 24273

In den Hauptrollen :

Wanda Treumann und Viggo Larsen ,

die beliebten Kino - Stars .

Weber ' s Hötel „ Iur KArone

Monenburgvtr . 20 —Strassburg releshon N. 885
Zimmer mit Frühstuück von Mk. an 842²⁰0

Moderner Komort — Elektr . Lienht — Zenitullieizung .

IJIINAI
N7 , 2 V27, 7
Direktion : Karl Knietzsch .

Kapellmeister : O. Lehmann .

Vom ſ . bis 4 . Juni :

1
Sensations - Drama in 2 Akten .

Motto ! 24274
eeeeneen

An dle Frau

Wenn chrlich du den Mann errungen
Und glücklich lebst mit ihm allein ,
Wenn du in Lieb ' zu ihm durchdrungen ,
So bleibst du stets sein Sonnenschein .

Jedoch , wenn Eitelkeit dich zieret ,
Des Mannes Geld dazu nicht reicht ,
Und treulos du, dann unbeirret
Der Mann dich aus dem Herzen streicht .

und das übrige sensationelle Programm !

— — — — — — — — — — — — —

Heidelberg

FE HAARLA88b

Offlzielle

Eröffaung

mit

Vollhetrieb

am

Sonntag,

den

2 .

Junl

1912

SSsesesesessesssssseseesssssessessssseesssssssssssss

Ziegelhäuser Landstrasse : :

Ausgedehnte prächtige Garten - und bergansteigende Parkan -

lagen mit Sennhütten . Großer Splelplatz mit Spielgeräten
— Direkte Ausgänge nach dem Stadtwald , Phile -

sophenweg , Heilligenberg und Weißen Stein . Kahnverbin -

dung mit den elektrischen Strassenbahn - Haltestellen Rosen -
busch und Karlstor .

Von der alten Brücke zu Fuß in 10 Minuten zu erreichen .

Vorzügl. gepflegte Weine , Liköre u . Biere .

Pilsener Schrödl - Bräau vom Fass .

Münchner Hofhräu .

Portionskannen in Sllberservierung pro Portion 50 Pfg⸗

SGGsseseseeeeeeeeesesseeseesseseeseseseeeesesessssse : ?

mit eig . Konditorei I. Ranges

̃

8

Telephen Nr . 376

Sier

fune

8

nef

pzunog

me

gelnenle

Im

gunugeag

sflelzg9
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deie Genſeln⸗

Meiſter
znergiſch u. durchaus fach⸗

e
Anſprüche an

8

10 . Seite .
Seneral⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten . (Mittagblatt ) Mannheim , 1. Juni 1912Familten⸗Ausflug.

Am Sonntag , 2. Juni
veranſtaltet der Chriſtl .

J3 , 28, einen Familien
ausflug zum Felſeumeer
het Auerbach . Abfahrt
Hauptbahnhof morgens
714 Uhr nach Bensheim .

Die Mitglieder der
poſttiven Bereinigung ſind
Verslichſt eingeladen .

Vergebmnig von

Sielbau⸗Materialien .
Nr . 9750 . Die Lieferung

von : 745
1. ca. 700 Ifd m Stein⸗

zeugröhren in ver⸗
ſchiedenen Lichtweiten .

2. es. 60 Stück ſchiefwink⸗
lige Abzweige in ver⸗
ſchtedenen Lichtweiten .

3. ca, 60 Stück Ueber⸗
gangsröhren in ver⸗
ſchiedenen Lichtweiten .

4. ca. 380 Stück Bogen⸗
röhren in verſchiede⸗
nen Lichtweiten .

5, ea. 100 Stück Straßen⸗
ſinkkaſten aus Stein⸗

zeug ſoll öffentlich verge⸗
ben werden .

Die Verdingungsunter⸗
lagen liegen in der Kanz⸗
lel des Ttefbauamtes zur
Einſicht auf .

Angebotsformulare ſohne
Planbeilagen können von
Dort bezogen werden , nach
auswärts gegen Einſen⸗
dung des Portos von 0,20
Mk in Briefmarken .

Angebote ſind portofrei ,
herſchloſſen und mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , ſpäteſtens bis zum
Montag , den 17. Juni 1912 ,

vormittags 11 Uhr
beim Tiefbauamt einzu⸗
Itefern , woſelbſt die Er⸗
Effnung der eingelaufenen

ugebote in Gegenwart
der etwa erſchienenen Bie⸗
ter ſtattfinden wird .

Nach der Eröffnung der
Verdingungsverhandlung
eingehende Angebote wer⸗

5 nicht mehr angenom⸗

an assfriſt heträgt
5 Wochen .

Mannheim , 28. Mai 1912 .

Stäbtiſches Tiefbanamt :
Stauffert .

Belauntmachung.
Das Radfahren im
Stabtwald Käfertal
betreffend .

Nr . 19539 1 . Das RNad⸗
lahren auf den Gehwegen
des Käfertalerwaldes iſt

Soun⸗ und Feiertagen
gerboten . An Werktagen
haben Rabfahrer auf den
Gehwegen
wenn ihnen Jemand be⸗
Kegnet . 607

Bürgermeiſteramt :
Ritter .

2 Zu Verkaufen 9
5 Fahrräder m. u. v. Frei⸗

lauf ſpottbillig abzugeben .
e . Gr . Wallſtadtſtr . 59 pt .

Ailene Veltgeſchiche “
Bde . neu , Anſchaffungs⸗
greis 120 Mkk. füür 70 Mk. zu
Jerkaufen . Offert , u. Nr .
lg an die Exped .

eine Schlafzimmerampel
hilig zu verkaufen . 402

Hch. Lanzſtr . 21, part . r .

gesucht

— der wenn u. wo
g, auch mit Hand au⸗

Schriftl . Off . 11 8551* m. Gehalts⸗
12580

Th . Kauffmann Köln
Pollagen - und dalousle -Fabrik .

LILL
Vrdh . 3 Zim. u.

5 F.7, 13 Küche . Mie
iu vermieten .

3 äheBahn⸗518, 24590fhof ]12 eene
nung m. Zubehör , m.
Beranda u. Garten , Ans⸗

15
d. Schloßgarten, 0

zu vermieten . Zu
1 Treppe .

Beethovenſir . 7 3. St . r .

85 gr . 5 Zim . ⸗Wohn .
ad & reichlichen

5Bas & el . Licht p.
boreisw . zu verm . Ni12Fröhlichſtr .4

immer und Küche zn
6874 vermieten .

einfeldſtr . 2, 2
u. Küche zu verm . 697

2 Zimmer

8
8

junger en 0

3

2

—————

—Ahß½3

ↄ

—

Friedrjchs⸗Park .
Samstag , den J. Juni , — 6 Ahr

Nachmikkags⸗Konzekt
3

ant

Ne. Abonnenten frei .

— Tierſchuß⸗Verein Mannheim, C. V.
5 Tieraſpyl daing Sthanenpmnende⸗ )

3 Vabſſhe Fererrerſchernntz-Boll.
9 eee kr 9a Geoßterwentum Baden zurückgetreten iſt , haben wir dieſe General⸗agentur dem bisherigen Stellvertreter desſelben ,Herrn Jakob Teufel , übertragen . 24258

Karlsruhe , im Mai 1912 .

Badiſche
Dr.

Alis
Serle

Serie I

Mousslinet Biuse

Kretonne- Biuse arreteree , Sneien

Weisse Blusen . seen ssten Sun

in gchönen Streifen
Vorderschluss

̃

Welsse Bafist - Blusen

Meisse Bafist -Blusen

35

Haftun- Biusen Kimonofacon m. Bordüren
oder Einsätzen

Kimonofacon
mit Stickerei

mit Stickerei
u. Einsätzen St .

N

Ac Sportsmen.
Rennen in Berlin⸗Grunewald

am Sonntag , den 2. Juni ,
habe ich aus allererſter Ouelle eine von Ianger Hand
vorbereitete , die größtm öglichen Chancen des Geltugensbietende , wie man ſagt , geradezu unverlierbare undvon dem beteiligten Konſortium mit großen Summen
gewettete 24211

Trainer⸗Transaktion
erfahren . Das Pferd wird eine Quote von

ca . 150 : 10
bringen , ſodaß ſich kein Sportsmann dieſen graudioſen
Schlager entgehen laſſen darf . Sende die AffäreSonntag früh per Telegramm , die Ausführung derWette bleibt jedem ſelbſt überlaſſen .

Ich berechne dieſe unſchlagbare Stalinformation
zum Preiſe von nur Mk. 10 . — gegen Voreinſendung

Serie lIl

Lenhyr- Blusen

Mollmousslin-Blusen
Welsse Sucerer - Blusenzran85b .en Kh

Serie IV

ann dmen
Matrasen - Blusen 5 Perenee f ,

Uelss - Batlstöllsen 2.

halsfrei u. hochgeschlossen mit Stiokereikragenneueste Facon
u.

mod . Muster, halsfrei
u. hochgeschlossen .

mit reicher Stickerei u.Mk.
Spitzen - Garnitur Stück

Serle U

25 35 45 654 serlen Wasch - Kostũmröcke
nur modernste Macharten

ee unmöglich) .eder weitere Rennplatz für Sonntag : Dresden ,
Frankfurt , Hamburg , 5 Horſt / Emſcher, Karls⸗4 serien OCheviot. Kostùmröcke vene woelle

schwarz und marineblau , nur neue Facons

4 Serlen Wasch - Unterröcke
aus guten gestreiften Stoffen

ruhe . Bromberg , Le e, Oſterode , für welche ebenfalls
garantiert hochſichere , langſtehende Stallinforma⸗tionen aus erſter Quelle erfahre ,

je . — Mark mehr .
Sämtliche Rennplätze Sonntag inkl . Grunewald

Mk. 25 . —, Monats⸗Abonnement für alle deutſchen
Rennplätze inkl . fämtli Coups⸗ u. Trainer⸗
Transaktiouen Mk. 1

Meine letzten Jhfornationen lauteten :
Fliegender Holländer 149/10 , Giſela 57/10 ,

Jack Horner 50/10 u. ſ. w.
Beträge erbitte per Poſtanweiſung eptl . Eilboten

oder telegraphiſch mit genaner Angabe der Adreſſedes Abſenders .

A . Melis , Abtlg . A . H.
Berlin W. 30, Barbaroſſaſtraße 61 .

Lieilen finden

3 6 80 9 %
85 1* 1* 2⁵

„ 6 „ 6 „

„

Sorie

152 . 25 er . 40 br 655
45 b . 55rr 75 5 . 3
40 r. 69 2. 95773

32½ 45r 607• 5

Weiss , schwarz undDamen - Handschuhe
z we g ,

Damen - Str umpfe zchwarz und lederſarbig Paar 32 Pf .

Damen - Gür SH 25 f .

Moderne Lackgürtel . e 18 2

Damen - Jabots ½ .

4 Serien

4 Serien

4 Serien

4 Serlen

4 Serlen
Stück 25 25 40 . 65 2 2 95 Pf.

Gi ji⸗ 9 ſmt4 Serlen Kinder Schärpen welss , vot , ross , hellblan Stück A 5 pr 65 br 9517 *5⁵ „
8

neßerei⸗Bell lek,
4 Serlen Zier - TrJräger schürzen Sder 6577 95＋ J “ M 1˙5 daae ae i geee
4 senen Damen - Blusenschürzen uhEiee . 95 . les . 145 . , las . Shereee ,

Serten Herren - Krawatten Ba . ette er 25 7 . 40 f. 55 7 . 707 . dee de ae e ,48
4 Serlen Herren - Socken ar r . 32 r . 457 , 60 v ,

2 Feuer⸗u . Eiubruchd. ⸗Berſ. Sdpue
eſucht . Solche Perſönlichkeiten, d. auf Grund ihrer Bezieh⸗91955in der Lage ſi . regelmäßig gute Verftcherungen zuzu⸗

führen , erhalten hohe Abſchlußproviſton . Auf Wunſch auch
Inkaſſo . Off . beliebe man unt. Nr . 17217 andie Expedition

Einbruchgezſtahl
Generalagent

t Vollmacht von eingeführter Verſicherungs⸗Aktien⸗Gefelcha Anter Ueberweiſung des beſtehenden Ge⸗
ſchäfts und unter vorteilhaften Bedingungen geſucht .

Offerten unter Chiffre 674 an die 58 .
Blattes erbeten .

5

Weisse

8

8
8

—

geuer

Knaben - Wasch - Anzüge
Knaben - Wasch - Blusen

Ich suche einen jungen Mann aus trN
Familie zur Erlernung

les Tuschneidens
aller feineren Herrenwäsehe für feinste
Kundschaft . Adresse in der Expedit . 24278

werden

185 beſſ . Hauſe 2⸗Jim .
Küche, Speiſekammer ,

5 rt , nach dem Garten

1 an nur
eute zu nerm .
Nüh . Gontaröſtr . 5, 1I .

geeignete Räumlichkeiten

an Offerten unter Nr . 23772
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Wonnungen
Stidt. Wohnungsnachweis

( Ehemalige Dragoner⸗
kaſerne Lit . M 4a —
Städtiſches Arbeitsamt ) .

Vermittelt werden :
Kleinere Wohnungen bis
zu 4 Zimmern , möblierte
Zimmer u. Schlafſtellen .

Die Vermittlung ge⸗
ſchieht koſtenlos . 458

Der Wohnungsnachweis
iſt geöffnet : vormittags
10 —12 Uhr . Nachmittags
— mit Ausnahme des
Samstags — —6 Uhr .

Bürgermeiſteramt :
von Hollander .

Sändel .

0 5, 1, Hl. Stock
im Ganzen oder geteilt
für Büro ſofort zu ver⸗
mieten . Dampfheizung ,
Elektr . Licht . 26675

Näh . E 7, 24 , part .

F7, 18, 2 Treyp.
Schöne 6⸗Zimm . ⸗Wohng .
mit Balkon , Bad , Man⸗
ſarde und Zub . in ruhig .
Hauſe zu vermieten .

Näheres 1 Treppe .

8
i enses deten darsesbsbrber, gesu

eieht aeeer, eer 5 alenTeilesuf
0 MlIllnsterrepaltertar. Jedtrrataribeſts·

il . prockzuflasertUrgansAsgresaB .
Deakster FresttfürLetnbtade. Unstisgs- f. IIU.III . St . 2 Zim⸗ eh 50 7. 1 und Kuche e ef 5 ohne ketle Stalischlene

zu vermieten . 502 eeeeeeeeeeee Srösste Auswahl. Bllligste prelse . E desbalb der ideslsfe Wollkofttenste
W. Groß ,K. 12, Tel. 2554. beir wortagtanhnSabemprülreeIapgrrbt. 7

B. . M. E. 881au l . K. .H. 20lür. 8 Eatx für Gorsels . 5

I 2, 13a ll . 5 5
e e Separate Anprobier - Räume . enan . r anb .

5 9779
Damen - Bedienung . : : 8 ee

ſchöne 6 Zimmerwohnung ,
auch für Bureaux od. Ge⸗
ſchäft geeignet ſofort oder
ſpäter z. vermieten . Näh .
M 2, I5b IV 25854

P 75,24 2. St .

Wohnung oder Bureau

beſtehend aus 8 Zimmer ,
Küche, Bad , Speiſekammer ,
2 Manſarden u. Zubehör
per ſofort zu verm 25027

Näh . Prinz Wilhelm⸗
ſtraße 19. Tel . 946 . 255

Fernsprecher 222 .

Ludwigshafen , Bismarckstrasse 40 .

24240

Dereinsnachrichten.
Pfingſtausflug . Trotz der dunklen , Regen ankündenden

Wolken , ließ ſich die Jugend⸗Abteilung des Chriſtl .
V. j . Männer , U3 , 2 , nicht abhalten , die geplante Zwei⸗

ſen S in den Odenwald zu unternehmen . Mit
rohem

Frühe zahlreich dem Bahnhof zueilen . Pünktlich brachte der

Zug alle nach Zwingenberg . Dann 9 85 ans Wandern . Durch
die von der Natur ſo reich bedachte Wolfsſchlucht über Leu⸗

fertsmühle , Nüſtenbach nach Mosbach . Den Höhepunkt erreichte
die Freude , als das Kommando „ abkochen “ erſcholl . Es war
eine Luſt zu ſehen , wie ſchnell es an allen Ecken ziſchte und

kochte , wie ſchnell angenehme Düfte verbreitender Dampf em⸗

porſtieg . Vor allem verſtand es der Kompagnie⸗Koch Sch . ,
neben einer guten 11 Bratkartoffeln und Dörrobſt zuzu⸗
bereiten . Hei , wie das ſchmeckte ! Gern hätte mancher das Son⸗
nenbad noch länger ausgedehnt , doch dem Kommando „ auf⸗

brechen “ mußte Folge geleiſtet werden . Zur feſtgeſetzten Stunde
wurde das Ziel erreicht . Wer am Abend die muntere Schar
unter den Klängen des „ . P . . “ in Mosbach einziehen ſah ,
der mußte ſeine Freude haben an der ſtrammen Haltung und
den frohen Geſichtern . — Auch der zweite Tag brachte mit der

Beſichtigung der Burg Hornberg , der Wanderung über die

Eduardhöhe und den prachtvoll wechſelnden Panoramen der

Freuden nicht weniger .
* Die Dentſche Generalfechtſchule Mannheim , Wohltätigkeits⸗

verein für Waiſenpflege e. . , hielt ihre Generalverſamm⸗

lung ab . Aus dem Geſchäftsbericht iſt zu entnehmen , daß die

Tätigkeit eine rege war , wenn auch die Einnahmen an Sammel⸗

gegenſtänden , aus dem Winterfeſte und der Verlofung gegen früher
etwas zurückgegangen ſind . Der Verein iſt ſeit der vor einigen

Jahren erfolgten Auflöſung der Deutſchen Generalfechtſchule Lahr

ſelbſtändig und liefert an das Reichswaiſenhaus Lahr nur noch

Beiträge ab , welche ausdrücklich für dieſes von Gebern beſtimmt

ſind ; er hat den Zweck , armen Waiſenkindern ein Heim zu ver⸗

ſchaffen und die übrigen Reichswaiſenhäuſer zu unterſtützen . Unter⸗

ſtützungsbeiträge wurden mehveren hieſigen Waiſenanſtalten und

der deutſchen Reichsfechtſchule zugewendet . Durch ſeine Ablieferun⸗ des
gen an das erſte deutſche Reichswaiſenhaus Lahr mit ca . 43 000 M.

hat ſich der Verein das Recht zur dauernden Beſetzung von ſieben

( ſpäter neun ) Waiſenſtellen erworben und Vertretung in der Ver⸗

waltung des erſten deutſchen Reichswaiſenhauſes Lahr erhalten .

Der ſeitherige Vorſtand und Verwaltungsrat wurde einſtimmig

wiedergewählt . Es wäre zu wünſchen , daß die wohltätigen Be⸗

ſtrebungen des Veveins auch fernerhin unterſtützt und ſeitens der

beſſer ſituierten Einwohnerſchaft durch Gaben und Zeichnungen

Reform - Korsetts

Brusthalter : :

Damenbinden , Unterkleidung .

Reformhaus ALBERS &. CE Mane

bedacht werden , damfk das erſtrebenswerte Ziel , den Aermſten der

Armen in Mannheim ein Heim zu errichten , wozu ein kleiner

Fonds bereits vorhanden erreicht würde .

Aberſteg bel wetem 5 e bere Aasft 8 Ver 103i wei
ü

e ereins .
und gun gepactem Auſacz ſay wan ſie in der Der 285 dech

ee

legenheit , ſeltenes Wild in Freiheit zu ſehen , die landſchaſtliche
Schönheit von Miltenberg und Umgegend , namentlich des

Engelsberges ſowie des fürſtlichen Parks von Eulbach , endlich
des Mümlingtals bei Michelſtadt und Erbach entzückte die

Teilnehmer .
handlungsgegenſtände auf der Jenaer Tagung des Bundes

deutſcher Jugendvereine gehaltene Vortrag ſand großes Inter⸗ ſtartce der beteiligten Orte in Hundheim ſtatt , zu

eſſe und eröffnete neue Geſichtspunkte . — Nächſter Ausflug :
9 . Juni nach der Pfal

1. Juni , abends 9 Uhr , in den vereinigten Kaiſerſälen nebſt
Garten ein italieniſches Nachtfeſt , verbunden mit Tanz .
Für den muſifaliſchen Teil iſt die populäre Bandonevnkapelle ge⸗
wonnen , die dem Charakter des Abends entſprechend in italieni⸗

ſcher Tracht gaſtieren wird .

ratsſitzung , welche unter Vorſitz des Großh . Amtsvorſtandes
Geh . Regierungsrat Steiner ſtattfand , wurden die Einſprachen
gegen die hieſige
Die von Rechtsanwalt Dr . Pfälzer in Weinheim namens des

Peter Bach und Gen . von hier gegen die Wahl zum Bürger⸗
ausſchuß in der erſten ( Zjährigen Periode ) und dritten Klaſſe
erhobene Einſprache wird abgewieſen . Der von Georg

Fleckenſtein und Gen . von hier erhobenen Einſprache wird

hinſichtlich der 1. Klaſſe Folge gegebenz ; die gegen die
2. Klaſſe erhobene Einſprache dagegen verworfen .

den „ aus der Gemeinderatsſitzung “,
Ausſchuſſes bei Streitigkeiten zwiſchen Truppen und Proviant⸗
ämtern über die Güte der verabreichten Gegenſtände anſtelle

ernannt worden ſei . Es iſt anzunehmen , daß es ſich hier um

Begutachtung von Zigarren handelt , denn für Heu , Stroh und

Hafer hätte der Gemeinderat wohl einen Landwirt ernannt .

triebswerkſtätte der badiſchen Eiſenbahnverwaltung , für

welche im Staatsvoranſchlag bereits Mittel vorgeſehen ſind , wird

eine der größten derartigen Dienſtſtellen in Baden und Nachbar⸗

gebieten werden und an Stelle der beiden zur Aufhebung gelan⸗

Leibbinden 1
minetHüdtenfemer ,Pnst.LackCersdelalr

— P 7 , 18 Pernsprecher 222 .

Heldelberg , Hauptstrasse 140 .

( Eröffnung 1. Julh ) .

Pforzhelm , Bleichstrasse 9.

* Verein Volksjugend . Der diesfährige Pfingſtausflug

den Leiningen ſchen Park bei Ernſttal gab Ge⸗

ſtellt .

Der am 23 . ds . Mts . von Chun über die Ver⸗

35
* Der Verein für Raſenſpiele veranſtaltet am Samstag den

Aus dem Großherzogtum .
Heddesheim , 30 . Mai . In der geſtrigen Bezirks⸗

Bürgerausſchußwahl verhandelt .

Schwetzingen , 30 . Mai . Die hieſigen Blätter mel⸗

daß zum Mitglied des

erkrankten Gemeinderats Hoffmann Gemeinderat Renn

ke . Schwetzingen , 28. Mai . Die hier zu erſtellende Be⸗

dedeteeste 1

DS
mil Hüftenformep 0 0

0 6 3 7 Zimmer⸗Eck⸗
9 wohnung , erſte

Etage , in freguenter Lage
der Heidelbergerſtr . , für
Bur . oder Geſchäftszwecke
zu vermieten . 25902

Näh , 0 6, 3, Eckladen .

13 5 2 Zimmer u. Küche
7 im 5. Stock , per

1. Juli an ruhige Leute
zu vermieten . 46

R 7 1 Gaubenwhng . ,
beſteh . aus 2 od.

3 Zim . u. Küche a. 1. Juni
d. Is . zu verm . Näh . bei
Rechtsanwalt Dr . Julius

6 3 Vis - - vis Lamey⸗
garten ſchöne

4⸗Zinmerwohuung
mit Küche , Bad und Zu⸗
behör per 1. Juli preisw .
zu vermieten . 26422

2 3 Zim. u. Kü1 J, 23 1 05Stock 6
ſofort zu vermieten .

Näheres bei 26909
Reis & Mendle , U1 , 5.

Akadewieſtr . 5
Näh . Luiſenring ſch. ger . 5

Zim . , Küch . Badezim nebſt
Zub . p. 1. J5903 v. Näh . p.

2690

Aphornfir . 41
Zimmer mit Balkon u.

Küche zu verm . 26846
Näheres 3. Stock links .

f Ar 42 . St . Groß .
Alphornk. leeres Zim .
mit Gas u. Waſſer zu verm .
Näheres daſelbſt . 51¹5

Augartenſtr . 32 Wr ,
je 3 Zim . u. Küche z. vm. 50

W. Groß , K 1, 12. Tel . 2554.

Eichelsbonsefte , 16 3 u. 4
Zim . ⸗Wohn . ſow . Laden

mit Wohnung zu vermiet .
Näh . Reinhard , 5. St . 0

Zu vermieten

Friebrichsring 4
2. Stock , ſchöne helle Woh⸗
nung , 7 Zim . , 1i Kammer ,
nebſt Zubehör auf 1. Juli .

ämtliche Bürgermeiſter un

Gehaltsklaſſe E.

4 , 80 F. pro Monat .

genommen .
tung einer Hebammen⸗Lehranſtalt .
berg , Colmar i. . , Donaueſchingen , Freiburg i. B . Gießen , Heide
berg , Jena , Mainz , Marburg , Metz , Straßburg i. . , Stutigg
Würzburg .

Arthur D.

weis der Befähigun
den Herrn Zivilvor

Näh . Schulhofſtr . 4, I . 8842ʃ

genden Werkſtätten in Mannheim und Heidelberg trete

Nach ihrer Vollendung wird die badiſche Eiſenbahnverwaltu
drei große Werkſtätten [ Karlsruhe , Offenburg und Schwetzinge

und fünf kleine Betriebswerkſtätten ( Konſtanz , Villingen , Laud

Freiburg und Durlach ) beſttzen . Die übrigen bisherigen Werkſtä

ten und Maſchinenhäuſer ( Mannheim , Haltingen⸗Baſel , Waldsh

u. a. . ) werden den Maſchineninſpektionen zugeteilt reſp . unte

? Wertheim , 29 . Mai . Eine Anzahl Bürger Werlheim

wollen eine Kraftwagenverbindung zwiſchen Wer
heim , Naſſing , Sönderriet , Hundheim , Külsheim und Hart
heim einrichten . Am Pfingſtmontag fand eine Beſprechung 9

. Die erleichterten Prüfungen werden am Sitze d
Prüfungskommiſſion abgehalten . Den Zeitpunkt beſtimmt die letzter
2. Das ſchriftliche Erſuchen um Zulaſſung kann jederzeit an
Herrn Zivilvorſitzenden der Erſatzkommiſſion des Wohnortes gericht
werden . 3. Das Geſuch lautet : Geſuch um Entbindung von dem Nas

zum einj . ⸗freiw . Dienſt .
enden der Königl . Erſatzkommiſſion zu

Unterzeichneter bittet auf Grund beifolgender Papiere ihn von de
Nachweis der wiſſenſchaftlichen Befähigung zu Erlangung der B

geführt ſind . 4. Erledigt ſich durch die Antwort unter 3. 5. Die Pri
ſung erſtreckt ſich auf die Elementarkenntniſſe .

SkaadeckerB . 14L . 124

d der Großh . Amtsvorſtand
Wertheim erſchienen waren . Die Gemeinden ſind
nötigen Zuſchüſſe zu leiſten , um den Verkehr der Höheno :
links der Tauber endlich einmal in die Höhe zu bringen
wird damit gerechnet , daß die Poſtverwaltung der Ver indu

ſich annehmen und ſie unterſtützen wird . Die badiſche Staats

verwaltung ſoll um einen Zuſchuß angegangen werden , in

das Zuſtandekommen des Unternehmens zu ſichern .

Briefkaſten .
Abonnent Markus Z. Ein Gehalt von 1500 —2000 fällt in 8

Der monatliche Beitrag beträgt für die Klaſſe 9
60 2. Der Arbeitgeber und ⸗nehmey haben je die Hälfte zu e
richten , es entfallen demnach auf Sie nicht „ der Summe , ſynde

e des Alters iſt 35 Jah
An manchen Anſtalten werden auch nur Zöglinge bis 30 Jahre au

4. Koſtenpunkt 300 —600 % 5. Meldungen an die 9
Solche beſtehen u. a. in Ban

3. Die

FFECCCCCCCCC

5. Stock , 3⸗Zimmerwohn
per 1. Mai an aubieeFamilie zu verm ,

Näheres 3. Stock . 10
BBBPrrr

Heinrich Lanzſir . 21

ſchöne ZZimmerwohnung
m. Bad , 5. St . , p. 1. Jul
an ruh . Leute z. vermie

26876

tr . 24
126397

Jangſtraße 263 Zimme
u. Küche . Näh 2 St . 29

4 Zimmerwohnung , Ba
Speiſek . , Veranda p. 1. In
bill. zu v. Näh. 1 Tr. I .

„ „ „ 7 1
Max⸗Joſcfſr. 37, 1 K
Wohnung mit allen
Zub . 4 Zimmer nachd
Straße , freie Lage , p
Oktober zu verm . 5

47
Meerſeloſtr . 67

3 Zimmer Küche Bad .
Manſarde vis - - vis 8
Lanz⸗Garteus b. 1. Jul
zu verm . Tel . 4709 . 256

Oberſtadterſtadt
( Eckhaus ) ſehr gut ausgeſtatte !
1. Elage , 6 Zimm. , 2 Kamme
U. reichl . Zübeyhr per ſof.
ſpäter zu vermleten . 250

Näheres Bureau , M

Sftſtadt , Seckenheimet
ſtraße Nr . 51 , 4. St . , ſcht
3 Zimmerwohng . mit B
u. Manſarde in beſſerey
Hauſe per J. Jult zu vez
mieten . Näheres Secket
heimerſtr . Nr . 106, p .

Oſtſtadt Sophienſtr
Eleg . 5 SuiieZubeh . . 1, Juliz v. Nühe
g5. Baumeiſter . Hormm

26816 5

„ denß

An Papiere ſit

Die Reinigungswirkung iſt einfach fabelhaft . Selbſt durch und durch verſchmutzte Wäſche wird mit Kapon

Seife bei ſpielend leichter Arbeit wie neu . Empfindliche Stoffe wie Seide , Wolle , Spitzen, Gardinen u . ſ. w . bleiben vollſtänd
unverändert . Nein Einlaufen ! Aein Farbenverblaſſen ! Dabei billig : Bei richtiger Anwendung braucht man von Hapon

Sodal

Seife halb ſo viel Seife wie ſonſt .

Die Kavon⸗Seiſe iſt nach Zuſammenſetzung und Waſchkraft die reinſte und vollkommenſte Hausſeiſe
die die Seifen⸗Induſtrie je hervorgebracht hat .

eine neuartige Haushaltſeife

von 11747

fabelhafter Waſchkraf
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ausst
Gard

Moderne Gardinen

In Mannneim :

ergewöhnliech bitlig , direkt durch die
Inenfabrik Stuttgart Eugen Kentner

Hoflieferant . 24228

P 4, 12 Planken

Montag, den

werde ich im Pfandlokal

. Werner dahier gehöri
zahlung verſteigern :

Etr.
beE

G0

—3ů —

effentliche Verſteigerung.
3. Juni 1912, nachmittags 2 Uhr
2 6, 2 dahier , im Auftrage des Konkursverſpalters

Herrn Rechtsauwalt Dr . Moekel in Mannheim die zur Konkursmaſſe der
gen Gegenſtände öffentlich meiſtbietend gegen Bar⸗

8999

Verbindungsſtücke , Rohrhaken , Schreibpult , Waren⸗
ſchränke , Tiſche , Lüſter , Glaswaren für ſtehendes
und hängendes Licht , Porzellanwaren , Werkzeug⸗
ſchränke , Handwerkszeug , Gasherd , Wulſtmaſchine ,
Doppel⸗Leitern , Werkbank mit Rohrbock , u. a. m.

Sämtliche Gegenſtände eignen ſich hauptſächlich für Spengler und
Juſtallateure . Die Verſteigerung findet beſtimmt ſtatt .

Maunheim , 31 . Mai 1912 .

weber , Gerichtsvollzieher .

Iwangsverſteigerung .
Montag , 3. feig 118
Kachmittags 2 uhr
Jerde ich im Pfandlokal

26 , 2hier gegen bare Zah⸗

*

6 5 im Vollſtreckungs⸗

1 wege öffentlich verſteigern :
Möbel und Sonſtiges .

9 Mannheim , 1. Inni 1912 .
BWeiler ,

Gexichtsvollzieher .

17770,⁰,⁰⁹⁰

Sübdeutſche Lebensver⸗
ſicherungs⸗Aktteugeſellſch .

mit äußerſt konkurrenz⸗
fähigen Einrichtung . ſucht

Uebernahme ihrer

exalagentur
mit Inkaſſo

für den Platz Maunheim

ginen , repräſentablen kau⸗
Aionsfähigen Herrn zu en⸗

Fenteder , welchem neben
em perſönltchen intenſiv .

des Geſchäftes auch
e Gewinnung v. geeig⸗

neten Untervertretern ob⸗
liegt , deren Anſtellung u.
Honprierung durch die Ge⸗

Ulſchaft erfolgt .
Gewährt werden Fixum ,
hohe Proviſionen , Jahres⸗

Iremuneration ete .
usſührl . Offert . erbet .

ter No. L 46205 an die
nnoncen⸗Expedition In⸗

dendank in Karlsruhe .
24200

m

A , annoncen⸗
Annahme für

Sämtliche Zeitungen
flb

5 Ee ,5

Durchaus

Iräulein
für Schreibmaſchine , Syſtem :

Underwood
das flott und ſicher ſtenographiert , wird per
1. Juli von großer Zigarrenfabrik in hübſchem
Landort — 2 Stunde von Straßburg —mit

guten Wohn⸗ und Verköſtigungs⸗Verhältuiſſen

eſucht.
Gut dotferter Poſten , event . Lebensſtellung

bei guter Behandlung . Geeignete Bewerberin⸗

nen , aber nur durchaus perfekte Stenotypiſtin⸗
nen , wollen Lebenslauf unter Beifügung ihrer
Zeugniſſe und Photographie , ſowie Angabe der
Gehaltsanſprüchen und Referenzen unter
B . 181 F . M. an Rudolf Moſſe , Mannheim

perfektes , äußerſt gewandtes

einſenden . 12578

F

.

Anoneen- Apnahme Tur ale 26l.
ingen k. Zuitzetkitten der Weld!

Mannhelm
nmmee eeinGeſchäftetöſtändig

zu führen verſtehen , zug⸗
Fener⸗ Verſicherungs⸗—

Geſellſchaft
mit Nebenbrauchen
t für Mannheim u. Um⸗

egend ſofort eine Platz⸗

ff. unt . N. 4502 an Haa⸗
ſtein K Vogler . ⸗G. ,

tankfurt a . M. 9003

Bahnhofsreſtaurat .
ſchöngel , ſtarkfrequent .

tadt Badens , Sitz mehr .
zehörden , gut . maſſ . Ge⸗

de, Theaterſaal , Som⸗mergarten ,
Kegelbahn uſw .

Geſchäſt , ſofort ſehr
1 n verk . Gefl . Off .
er Nr. 71445 an die

Bl .

g, poſt⸗05
efunde Schenkamme

irztl . begutachtet ) ſucht in
nheim in gutem Hauſe

ſilialen werden tüchtige ,
zuverläſſ . , branchekundige

gutem Einkommen

Rudolf Moſſe , Maunheim .

Eine alte in Leben ,
Unfall u. Haftpflicht ſehr
gut eingeführte Verſiche⸗
rungs⸗Geſellſchaft ſucht
für das badiſche Hinter⸗
land einen fleißigen , an
ſoltdes Arbeiten ge⸗
wöhnten 12581

Reiſebeamten
per ſofort zu engagieren .
Neben auskömmlichem
Gehalt werden Speſen
und hohe Proviſionen
vergütet . Bei guten Lei⸗
ſtungen iſt die Stellung
eine dauernde und ſehr
entwicklungsfähige . Be⸗
werber , welche hierauf
reflektieren , werden ge⸗
beten , Offert . unt . F. K.
4459 an Rudolf Moſſe ,
Karlsruhe i. B. einzufd .D , 10 , Hths . p. 70460

Zuſchneide⸗Fachſchule Szndrowiez & Doll
H I . 3

Gegründet 1890 .

Eigene praktiſche Zuſchneide⸗
8 Methode . 5

Unterricht in 100 verſchiedenen Arten Koſtümen ,
Mänteln , Jaketts , Kindergarderoben , Verzierungen

und Waſchgegenſtände .
Sämtliche Schnittmuſter find Eigentum der

Schülerinnen .
Durch Selbſtanfertigung prakt . Einteilen des Stoſſes
Garantie für Erſolg . 693

Abschlag
riſche Kirſchen Pfund 35 Pfg .

iſche große Gurken

Schuhbrauche.
Zur Leitung von Schuh⸗

Damen und Herrn

kräftig dekorieren u. Kau⸗
tion ſtellen können , bei

und
dauernder Stellung eord

geſucht .
Offert . unt . OG182 FMſan

Pauamd⸗, SEltoh⸗ l . Fik⸗
Hile waſcen zufaßenierk

Stück 25 —30 Pig .
Friſche Spargen Pfund 35 —65 Pfg .

rdbeeren , Ananas Pfund . 60 bis . 00 Mk.

Kadels Südfrüchtehaue, ( Nahe Pergtag
Mittelſtraße 3,

ee 5385 in beliebiger

duszins⸗Bücher
haben in derbe dee
Stückzahl zu

Nr . H.
Haasſchen Bucdruckerel .

Sstatt .

u . b. K

Telephon 1503 .

—

—

rr

ECEr rrnD

Heidelbergerstrasse

Inh . : Daniel Hecker .

EZial-Telikatessen- U. Aufschnitt-Beschäft B

0 6 , 6

Thüringer Fleischwarenhaus

Telephon 1503 .

IELLEETNHLEHLDrrrrDrr

Geschäfts - Verlegung .
Von heute ab befindet sich mein 24277

EE I

die Sie an elegante und

solide Fussbekleidung stel -

len , erlüllen unsere Schuhe .

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

666
6

Unsere Auswahl Ist

bekanntlich die %,,LHdeieeee

Schuh - Haus

1. Ranges

D 2 , 9 ,
Eecke Planken

Alle Ihre Wünsche Wir bringen
nicht nur allein das Produkt

einer einzigen Schuhfabrik ,
sondern die

internation . Schuh - Industrie .

In jeder unserer 4 Haupt - Pneislagen : :

90 12²⁰ 16³⁰ 18⁰⁰
sind unsere Darbietungen unübertroffen .

Auslese der

208999899%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%00990

Fermischtes

Taht. Schneiderin
empſtehlt ſich tu und außer
dem Hauſe . Umändern ,
Neuaufertigen fämtlicher
Garderobe . (8 M. pro Tag . )
Angeſtellte ermäß . Preiſe .

Näh . Fel . K. bei Frau
Behr , FE 7, 18 8. St . 691

Beamte

Private
erhalten von reellem Ver⸗
ſandhauſe , k. Abzahlungs⸗
geſchäft , Damen⸗ u. Herren⸗
ſtoffe , Bett⸗ „ Haushaltungs⸗
Damen⸗ u. Herren⸗Wäſche ,
Herren⸗Anzüge nachmRaß ,

tadelloſer Sttz garanttert ,

1 . , geg . monat⸗
iche

Teilzahlungen
8 5unte Nr. 51417 an dle

Expedttion ds . Blattes .

Sport

grösste in Mannheim

Spezial-Abtsilung

- Sſisfe
in über 30 Arten .

Beachten Sie unsere
interessante

5 Sport - Ausstellung .

Grosse

%%%%%%%%%%%%%%%

Von beſſeren Herren un.
[ Damen wird Wäſche zum

Waſchen und Bügeln an⸗

genom . bei prompter Be⸗

dienung u. billigſter Be⸗

rechnung . Offerten bef . u.
Nr . 71446 die Exp . d. Bl .

Nener moderner
Kastemn . Wegen .
umſtändeh .zu verk . 683

Dammſtr . 44, 3. St . Iks .

Gold . Damenuhr
ſehr gute Uhr , 14 kar . Gold
zum halben Preis von
Mk. 35 zu verkaufen .

694 SLutſenring 57 , II .

Wayss & Freylag . 8 . Neustadt a . l .

Dividende teilnehmen .

130 % bezogen werden kann .

ihren sonstigen Niederlassungen ,

heim und deren Filiale Worms ,

Niederlassungen ,
bei der Deutschen Bank in Berlin

kertigten Anmeldescheines vorzulegen .
meldestellen erhältlich . )

meldestelle einzuzahlen .

Anmeldeschein Quittung erteilt ,

erfolgte , ausgeliefert werden .

rechten zu vermitteln ,

Ludwlgshafen a. Kh. ,
Mannheim ,

Pfälzische Bank.

31. Mal 1912.

Ausübung des Bezugsrechtes auf M. . 500,000 neue Aktlen .

Die ordentliche Generalversammlung der Wayss & Freytag . - G. in
Neustadt a. H. vom 11. Mai 1912 hat die Erhöhung des Grundkapitals von
M. 6 000 000 . — um den Betrag von M. 2000 000 . — auf 8 000 000 . — beschlos -
sen durch Ausgabe von 2000 neuen , über je M. 1000 . — lautenden Aktien ,
die für das mit dem 1. Februar 1912 begonnene Geschäftsjahr voll an der

Von diesen 2000 Aktien haben wir 1500 = M. 1 500 000 . — für Rech -
nung eines Konsortiums mit der Verpflichtung übernommen , sie den Be -
sitzern der alten Aktien derart zum Bezuge anzubieten , dag auf je M.
4000 . — alte Aktien eine neue Aktie zu M. 1000 . — zum Kurse von

Nachdem die Eintragung des Erhöhungsbeschlusses sowie der durch -
geführten Kapitalserhöhung in das Handelsregister erfolgt ist , fordern wir
im Auftrage eines Konsortiums die Inhaber der alten Aktien hiermit auf ,
das Bezugsrecht unter nachstehenden Bedingungen auszuüben :

J. Das Bezugsrecht ist bei Vermeidung des Ausschlusses

bis ginschſſesslich den 15. Juni 912
bei der Pfälzischen Bank in Ludwigshafen a. Rh . und ihren Filialen

iu Frankfurt a, . , München , Mannheim , Neustadt a. H. sowie bei

bei der Süddeutschen Bank Abtellung der Pfälzischen Bank in Mann -

hei der Rheinischen Creditbank in Mannheim und deren sämmtlichen

Während der bei jeder Stelle üblichen Geschäfktsstunden auszuüben .
2. Bei derGeltendmachung des Bezugsrechtes —spätestens am 15 . Juni1912 —

sind die alten Aktien ohne Dividendenbogen zur Abstempelung und
demnächstigen Rückgabe , unter Beifügung eines in duplo ausge -

( Formulare sind bei den An⸗

Gleichzeitig ist der Gegenwert von 130 % . 1300 . — für jede
bezogene Aktie , zuzüglich 5 % Stüekzinsen aus dem Nominalbetrag
ab 1. Februar 1912 nebst Schlubnotenstempel , bar bei der betr . An -

Ueber die geleistete Einzahlung wird auf einem zurückzugebenden
gegen deren

mit dem Reichsstempel verschenen Aktien nebst Dividenden - und
Erneuerungssheinen ehestens bei der Stelle , bei der die Einzahlung

Die Aumeldestellen äind bereit , den An - oder Verkauf von Bezugs -

heinische Pfeditbank .

Rüekgabe die neuen

24272

Verein für Erholungsurlaub und

Ferienaufenthalt

MILSAHHSAirA AD - V )
Mittwoch , den 12 . Juni , abends 8½ Uhr

Hndet im Sälchen des Caté Germania ( C1,10/11 )
eine 71451

auberordentl. Mitgliedervefsammlung
Tagesordnung :

1. KAufnahme eines Vereins 8
2 . Sonst . Vereinsangelegenheiten .

Mannheim , den 31.

part . , Magazin mit Keller
u. Hofraum , ſof , beziehbar ,
zu vermieten . 26919

Näh . Eichbaumbrauerei .

Werftſtraße 21

Tehrmadohen 1

Lehrmädchen
mur mit prima Zeugniſſen
für das Kontor geſucht .

—5 Nr. 714

abzugeben

Breunholz⸗Schwarten
anf jede gewünſchte Länge geſchnitten , ganz trocken
und zu Stückhölzer geeignet , haben einige Waggon

24289

Menzel & Co . , G . m . b . H.
Seckenheim bei Mannheim .

LVeallenInden]

für ein größeres Mehl⸗
1. Juli d. Js .

Offert . unt . 24288 an

mein
klaſſig . Fabrikat „ Papier⸗

Suche für erſt⸗

Zigarrenſpitzen “ , welche
ich als Spezialität her⸗
ſtelle , gegen hohe Pro⸗
viſion einen 900

Vertreter,
welcher nachweislich in
Zigarren⸗ und Kolonial⸗
warengeſchäften ſowie in
Gaſtwirtskreiſen gut ein⸗
geführt iſt . Georg Welge ,
Papierwarenfabrik , Dres⸗
den⸗A . 16.

Luundze f
6 , 16

a. Friedrichsring , 2 eleg .
möl . Zim . ( Wohn⸗ . Schlaf⸗
zimmer mit ſep . Eing . per
ſofort zu verm . Gefl . Be⸗
ſichtigung 11 —3 Uhr . 26812

Näheres daſelbſt 3 Tr .

Möbl. Zimmer

erten unt 4a8
E

Geſucht
wird ein durchaus zuverläſſiger bilanzſicherer

Buchhalter
Bewerber , welche mit der Kartotek⸗Buch⸗

haltung bewandert ſind , erhalten den Vorzug .

Erbeten werden Lebenslauf , Zeugnisabſchriften

Gehaltsanſprüchen und Photographte .

und Zettgeſchäft ber

die Expebition d. Bl .

Juſtalations-Brunche
Zur Einführung unſeres

neuenCloſetſpülapparates
„ Spi “ , der als Maffenar⸗
tikel vertrieben werden ſoll
ſnchen wir für Mannheim
und Umgebung einer tüch⸗
tigen , bei Großtſten , Archi⸗
tekten , Inſtallateuren uſw .
eingeführten 24291

Vertreter .
Der Apparat iſt konkur⸗
renzfähig gegen alle be⸗
ſtehenden Syſteme , in der
Praxis erprobt und hat
die größten Zukunfts⸗
chancen , daher leicht ver⸗
käuflich . Angabe von Re⸗
ferenzen wird erbeten .
Saug⸗ u. Preßluft⸗Indu⸗
ſtrie G. m. b. . ,Düſſeldorf .

K 2 , 33 . 4. St . r . Möbl .
Zimmer ſof . 3. v. 682

Sehr ſchön möbl. Zimmer
zu verm . Laurentinsſtr .23,
1 Treppe rechts . 692

Für gut bürgerlichen

Mittags⸗ und Abendtiſch
werden noch einige Herren

1 Gontard
J.

aße 18 .
tage rechts . 2428ů. 18 . frdl . möbl .

10 Zimm . an Fräul .
ſofort zu vermieten . 686

287



= 7 N 90 uuen abpiidungen
Sämtliche Schnittmuſter in den Normalgroßen
4Au. 46 liefert unſere Expedition an die Abonnenten zu dem

billigen Preiſe von nur 50 Pf . pro Stück

Die Anfertigung aller Garderobenſtücke
Atnach unſeren Standard⸗Schnittmuſtern pielend leicht, ſelbſt

flür Damen , die nicht ſchneidern gelernt haben

1290 . Elegauter Mantel auns Changeant⸗Taft mit breitem Veniſekragen und

Rüſchenverzierung . Die langen , mit den Aermeln im Zuſammenhang geſchnittenen
Mantelteile greifen mit den Vorderteilrändern übereinander . Dieſelben ſind unten ab⸗

gerundet und mit den geſamten Randſäumen mit Stepplinien und Rüſchenbeſatz verziert .
Die Aermel ſind in Ellenbogenhöhe eingekrauſt und in rüſchenbeſetzte Bündchenmanſchetten
mit abgeſteppter Faltenverzierung gefaßt , deren untere Ränder mit rüſchenbesehten
Volants abſchließen . Dem mit langen Enden ſich auf die Vorderteile erſtreckenden rüſchen⸗
beſetzten Schulterkragen liegt ein Ueberkragen aus venetianiſcher Spitze auf . Das über⸗
greifende rechte Kragenende iſt in Falten drapiert und ſchließt über dem

Verſchluß mit rüſchenbeſetzten Poſamenten , mit langen Bandenden durchzogen , ab.

1391 . Bluſe aus hellblauem Leinen

1393 . Elegante Bluſe aus Changeant⸗mit weißem , blaugerändertem Batiſt⸗

kragen. Taft und farbiger Stickerei , ſowie

55 C cee Säumchengarnitur .
1391 . Bluſe aus hellblanem Deinen mit weißem, blaugerän⸗ 1393 . Elegante Bluſe aus Changeant⸗Taft und farbiger Sticke ⸗
dertem Batiſtkragen . Die futterloſe Bluſe hat einen mit Hohlſaum e rei , ſowie Säumchengarnitur . Die vorliegende Bluſe iſt aus hell⸗

Waſchöbrte
halblangen Aermel , deſſen Manſchette durch ein roſa ehe

5
chwarz changierender Seide gearbeitet . Der Oberſtoff ,

börtchen markiert wurde. Dieſe Garnitur wiederholt ſich N — mit Säumchenverzierung verſehen , iſt dem Futter mit Rückenſchlusß
auch an dem linken Vorderteile der Bluſe , die rückwärts mit un⸗ aufgearbeitet ; dann wird eine aſſe aus hellblauer Seide auf⸗ 15

genäht und dieſe mit farbiger Kurbelarbeit berſehen . Dieſe Ma⸗

ſchinenſtickerei tritt auch über die zuvor eingeſetzten Aermel. Knöpfe
und Seidenöſen garnieren die Aermel und die „

ſichtbarem Knopfſchluß verſehen iſt . Die Bluſe iſt halsfrei ge⸗
arbeitet und mit einem Volant aus pliſſiertem Batiſt , der mit einer
lila Bordüre abgeſchloſſen iſt , umrandet . Dieſe Garnitur iſt auch
an dem Abſchluß der Aermel angebracht .

2

——

——
—

1290 . Eleg . Mantel ,

aus Changeant⸗Taft
mit breitem Beniſe⸗

kragen und Rüſchen⸗

verzierung .

1363 . Trotteurkoſtüm aus blauem Cheviot mit rot paſſe⸗ %,, .

poilierter Blendengarnitur . Spitzenjabot . Blauer Tagal⸗ ( %/

hut mit kirſchroter , weißveſtierter Samtgarnitur . Kirſch⸗
rotes Handtäſchchen . Der Rock wird in vier Bahnen ge⸗

ſchnitten , eine Vorderbahn , je eine Seitenbahn und eine rück⸗

wärtige Bahn . Die Vorder⸗ und Rückbahn wird den Seiten ⸗

bahnen mit roter Cordonnetſeide aufgeſteppt . Eine ſchmale

Blende begrenzt den Rock unten . Dieſe Blende wurde mit /

einem roten Paſpel verſehen . Die flotte Jacke hat engliſchen

Schnitt . Die vorderen Vorderteile ſind mit dünnſtem eng⸗

liſchen Leinen zu arbeiten und erhalten Cheviot als Futter .

Ringsherum iſt die Jacke mit einer rot paſpelierten Blende

zu beſetzen , die auch die langen , engen , knopfgeſchmückten ⸗

Aermel ziert . Ein weißes Ducheßfutter ergibt das Jacken
innere . Ein Stoffknopf mit Perlmuttereinlage vermittelt
den Schluß . 45

1415 . Toilette aus Charmenſe⸗Camelion mit bernſtein⸗

farbener Seidengarnitur und reicher Stepperei . Die Seiten⸗

bahnen des Vierbahnenrockes ſind mit je einem in aparter

Schnittart hergeſtellten Volantteil geſchmückt . Um dem leich⸗

ten , duftigen Stoff etwas mehr Feſtigkeit zu geben , iſt er mit

unterlegter Seidenblende reich geſteppt. Die Schnittart des

7 Volants wiederholt ſich am Schoße der feſchen Jacke mit
1363 . Trotteurkoſtüm aus blauem

1415 . Toilette aus Charmenſe⸗Camelion mit beruſtein Schalkragengarnitur . Die Aermel ſind dreiviertellang mit Cheviot mit rot paſſepoilierter Ble·

farbener Seidengarnitur und reicher Stepperei . hübſcher Abarbeitung . Großer Hut mit Roſengarnitur . dengarnitur . Spitzenjabot . 1

O HEEoer , 0 3, %
EDE . IICHHREEH puUnNHEU .
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14 . Seite . Genera ! ⸗Anzeiger ( Badiſehſe Neueſte
N

— — ( Mittagblatt ) Mannheim , 1. Juni 1912

Architelt
fucht mit Baugeſchäft in
Verbind . zu tret . Off . unt .
Nr . 664 an die Exp . d. Bl .

Erfinder Wir zahlen ev.
1000 Mark

.
b. 40 % v. Reingewinn
Ank . ein . gewinnbr . Er⸗

uban od. Idee . Patent⸗
Zeutrale , Kaſſel 153 k. [ 2

Loch⸗ u. Dickſtickereien
werden gut und billig ausge⸗
führt . Off. unter Nr. 630 an
die Expedition ds. Bl .

Klavier von Privat zu
mieten geſucht . Off . unter
Nr . 658 an d. Exp . d. Bl .

Fiauo 235, Klavier 150,
Harmonium 150 Mk.

Demmer , 1255 Luiſenſtr .

Privat - Eatbinden

e ,
edee⸗ Veeeee — am

Lilien
Kränzchen

Körbeohben

eto , eto .

Kissen

empflehlt billigst

Wolhaus Bauer & C0.
III , 17 , Mattt . . m. . H. H I , 17 , Marti

Gontardstrasse 40 , Lindenhof ,
früher Leonh . Oramer .

Lleferant des Beamtenvereins .

Sandhofen Plankstadt .

62

4. K

System Or
*7

Weitgehends te

Mannheim

22—25

p. Manner' s Mibelfenper
H7 , 25 . — Umzüge von Mk . 15 an . — Pel . 4966 .

bntternung Lastüger

eberpflecken

durch Elektrotyse nach

einzig bewährtes und aner

e kannt erfolgreichstes , ärztlich
empfohl . Verfahren .

Garantie für
durchaus sicheren vollständ. Erfolg .

Luise Maier

Erſtal . Wien . Büglerin
( Wien u. Breslau ſelbſtän⸗
dig ) übern . uur feine
neue Herreuhemden

Iu . kompl . Ausſtattg . z. Bü⸗
geln . Sucht m. größ Fir⸗

mend . Wäſchebr . i . Geſchäfts⸗
verbindg . zu tret . Prooe⸗
arb . zugeſich . Näh . in der
Expebition unt . Nr . 680.

Sstchishaare
Warzen

Pickel

v. Classen ,

24115

0 .

bandwirte !
FgebtsuernZoöhmeinen

hei Krampf u. Steif.
heinigkolt Apoth.
Bopnhapds Krampf-

Jmittel f. Schweine

Zubaben
in den Apokh. u n.

frokt zube
Hoh . durch:

23894 hem . Indu⸗-

jederztit bei Fran Auna
Pfau , Hebamme , 2 11Zanggaſſe 2122 .

Frachlhrieſealler Art ſtets vorratig in det

Dr. H. Haas Icen Buchdruckerei

Siple Siegburg dernbard & Hofenk.
A. Sehmitt , Rannheim- Mockarau.

Nr J . ETL .

WMSNNEN
DI PABADEPTATZ

—

79

W . Vom 1. Juni bis 8 . Juni -

Aussergewöhnliches Angebot !

8 belegenheits
leider-Stoffe
Reinwollene ,ca. 110

em breite
Oheviots

in blau u. schwarz ,

sehr apart . Streifen 6
Moeter

Blusen - Steſfe in

regul . Preis bedeut .
höäher

Ca . 110 om breite

dackenkleider - Stoffe
Vvornehme Linienstreit ,

uch f . Röcke goeignet ,
110 om breite zweifarb .

Volles u. einf . Wasch -
Volles , regul . Preis be -
deutend . höher Meter

Oa. 180 em breite , vox -
nehme

Kostüm - Stoffe
Ffür Röcke und Jacken -

Kkleider , regulär . Preis
becdout .

höh . Meter

Eolienne - Radium
in allen Modefarben
ena, 110 om breit , sehr
geeignet für Strassen -

und Gesellschafts -
kleider , elegaute

kliessende Ware Mk.
Meter

Silckerel -Stofte
Ein Sortiment

45Sehwelzer Mull- Stickereſen

sehr geeicnet !kür Kinder -
Bleider Mtr. . 25 , . 85 ,

Ein Sortiment

gock- Volants
mit Durchsatz und

Föältchen abgenäht
Meter . 45 , . 25 , Pf .

115
Samson ' s Buchskabentueh

HBatistmit Hohlsaum , 08Buchstaben vorrätig 10750

AJeildle

I .
Hasch - Fofte

Hlegaut gestreifte

Blusen - Seide
Reg . Preis bedeut . höh .

Jetzt 8

Reinseidene gestreifte

Foulards
und Foulards Liberty
in gestreift u. gebupft

reg . Preis

8
höh .

Pf . pr .
Meter

jetzt 1 .M. pr . Mtr .

Prima reinseidene

Messalines
in vielen Farben und

chagant , außerdem
sehr apart . Blusenseide

reg . Preis höh .

jetzt 199 —M. pr . Mtr .

ähates-Jule
in sehr großer Auswahl
Schnittmuster gratis

npezidl - Augebot- Weissen5.

Ein Sertiment

ing imt

Nusseine
mit u. ohne Bordüren, .
Leinen imit . ingestr .
regul Preis bedeutend
böher jelzt Meter &

Ein Sortiment

Muase
it.

m. entzück . Bordür ,
Streiten u. Tupſen ,

reg . Preis bedeutd .
höher jetzt Meter

Ein Sortiment
reln -

fwoll . Mlö8hl.
Ia . Gual. , vornehm
Tupfen u. Bordür . ,
ea. 80 om. breit ,
reg Preis bedeutd .
höher jetzt Meter

Extra billig ! —

Ein Posten

Wackererötoz
in sehr schönen

Mustern ,ea. 120 cm
breit . jetzt Meter

Ilten
Weide HMleiderstoffe
Ca. 130 em breiten
Kostüm - Stoff

in elfenbein estra
schwer , bes . geeign .
f. Kostümröcke Mtr. M.

Ca. 110 em breiten

Woll - Batist
in elfenbein , beson⸗

ders preiswert Mtr . N M.

Weisze Wasshstole
Ein Posten

Weisse Batliste
kfür Kleider u. Schürzen
geeig . jetzt Mtr. 78, 5ö u.

Ein Posten

bestlekte Mulle
in allen Tupfeustellung .
best. Fabrik . Mtr . 98,78 ,

Scherei - Rragen
in sehr grosser Auswahl

enorm pillig !

Pon Elodlerdandtiebel
aus gutem Kräuselstoff
50/110 em gross Stück Pf.

Eridrichsteld .

rrean
wirktein zartes , reines Ge⸗
ſicht , roſiges , jugendfriſches
Ausſehen , weiße , ſammet⸗
weiche Hant u. ein ſchöner
Teint . Alles dies erzeugt

Steckenpferd⸗
Lilienmilch⸗Seife

2à St . 50 Pf . ,ferner macht der
Dada⸗Cream

rote und riſſige Haut in
einer Nacht weißu. ſammet⸗
weich . Tube 50 Pf . bei :
Engel⸗Apotheke , Neckarvorſadt ,
Waldhof⸗Apotheke , Waldhof ,
Stern⸗Apotheke , T 3, 1.
Adler⸗Apotheke , H 7, 1,
Mohren⸗Apotheke , 0 2, 5,
Neckar⸗Apotheke Langſtraße 41,

„ [ M Oettinger Nfl. , F 2, 2.
Merkur⸗Drogerie , Gontardpl .2,
H. Geyer , Drog . , Mittelſtr . 60,
Ludwig & Schülthelm , 0 4, 3,
Moltle⸗Drogerie , B 6, 7a,
Bikloriabrog . Schwetziugſtr. 26,
Adler⸗Drogerie , R 3, 10,
Hirſch⸗Drogerie , P 4, 1,
J . Brunn Nfl. , Hofl. , O 1, 10,
Kſel & Maler , O0 7, 4.
Math. Merz, Schwetzingerſtr .89
Jac . Lichtenthäler , B 5, 11,
Ch. Molz , Schwetzingerſtr . 146,
Th. v. Eichſtedt , N4, Kurf⸗Str .
Gg. Schmidt, Seckenheimerſtr. 8,
Ludwig Büchler , L 10, 6,
Jac . Weber , Beilſtr . 30.
Adolf Möllert , u 4, 31,
Ferd . Beck, J 3Za, 1.
Neckarau : Storchen⸗Apoth .
Arth . Trautmann ,P. Lämmler .
Feudenheinm : Ap. Halbauer .
Ju Rheinaut E. Lindner ,

ſowie Georg Hörner .
In Sandhofen : Hirſchapoth . ,

Merkurdrogerie ſowie
J . Müller III . 22383

Seckenheim : Apoth. Ketterer.
In Waldhof : Waldhofdrog .
In Käferthal : L. Heitzmann .

˙

Näckste Badlsche
1 Mark - Lotterlen

Lotterie
Oflendurgerzu uni

Gesamtw . d. Gew.

800001
14 Gew.

15 40

Invaliden - Lotter
Lotterie

Liehung garant . 29. Juni
2028 Bur Bargew .

oe
Hauptgewinn

300000
Lose beid . Lotterien à I Mk.
11 Lose 10 M. Porto und
Liste je 25 Ufg. , empflehlt

Lotterle - Unternehmer

J . Stürmer
Strassburg 1. . , Lang .
str . 107. In Mannheim :
M. Herzberger , E 3, 7,
A. Schmitt , R 4, 10, Aug.
Schmitt , 2, 1. 6 . Ungert ,
Er. Metzger , Neues Maunh .
Volksblatt , Bad. Gen. - An⸗
zeiger , H Hirsch , A. Drees -
bach Nachf . , J. Schroth ,
Gg. Enslort, A, Kremer ,
A. Ködel . — In Heddes -
heim : J. F. Laug Sohn

28841

Heirat

Erühl . 1 Heddesheim .

Trune Fabeuimertenf1

Spezſenads

UTT

Rasiermesser ,

Messerwaren

P 7 , 19 =

Grösste Auswahl in

Besfecken
( echt Silber , versilbert , Alpacca ,

Horn , Ebenholz , Cocosholz etec . )

Taschenmesser , Seheeren ,

9ο

in Löfel- und

22297

Efl

Nasierapparate .

Etuis mit Stahl - u . Silberwaren

n UMeschenken .

Compl . Besteckkästen stets vorrätig
Neueste Modeſle ! Besfg

dille!
Dame

ſucht
heit , nur vom Selbſtgeb .
Off . u. Nr . 656an d. Exp . . Bl .

Geſucht auf 1. Jan . 1913
I . Hypt . Mk . 75 —80 Mill .
605% amtl . Schätzung auf
gutes Objekt au pünktl .
Zinszahler . Off . unt . Nr .
570 au die Exped . ds . Bl .

Geld von Privat oder
Bank in I . Hypotheken u.
Darlehen ſof . auszuleih .
Näh . Karl Zwick , K 43 , II .
Sprechz . von —4 Uhr u.
U. 28 —29Uhr ab . —882

N Iaie 9
Klein. glaſchenbiergeſchäft
ſofort zu verkaufen . 668
Bürgermeiſter Fuchsſtr . 71

Mehrere Damenkleſder ,
mitilere Figur , faſt neu , billig
zu verkaufen . 71431

Eiſele , Schwehingerſtr . 538,
nachmittags —7 Uhr.

2
Verkauf .

Ginricht . f. Schneiper⸗
weerſtatt beſteh. aus 2 Näh⸗
maſch , Tiſchen , Scheeren u. ſ. w.
ſowie 1 güterh , Schreibtiſch
w. Todesſall bill . z. verkaufen .
Näh. H 7, 17a ,bei Maier. 659

Bettladen mit Matratz .
und Roſt , ein Sopha ,

1 Herd zu verkauf. Rhein⸗
dammſtr . 62, 1 Tr . 171433

Zu verkaufen 1 Feder⸗

volle , ca. 25 Ztr . Tragkraft ,
1 einſpän . Pferdegeſchirr ,
eine bereits neue Mando⸗

linne und 20 Stück 1911er

Hühner . Mechler , Mauer⸗

ſtraße 4 IIL, Luzenberg .1422
Heirat .

Frl . , Ende 20, kath . , aus

9 0Fam. , 3 55 Erſch. , beſte
Vergangenh . , vorz . bäusk,
erz. , jug . Aeußere , vorerſt
5000 M. Verm . , w. Heirat
mit ſol . Herrn in gut . ſich.
Stell . Verm . verbet . Off.
u. Nr . 560 an die Exped .

Heiraten Sie nicht
bevor über zukünſt Perſon
u. Fam. , über Mitgift , Verm.
Nuf VBorleben genan infor⸗
miert ſind Diskrete Spezial⸗

uskünſte überal . 18532
Welt⸗Auskunftei Globus “

Berlin W 36
Potsdamerſtraße 114 .

Beirat !
Israel . Fräulein ( Elſ . )

30 J . alt , häuslich erzog . ,
mit guter Ausſteuer und
etwas Vermögen wünſcht
ſich mit beſſ . Herrn in gut .
Poſition zu verheiraten .
Ernſtgemeinte Offert . unt .
M. O. 75 Münſterpoſtlag .
Straßburg i . Glſ . 12577

Seldlelkenl 4
10

e200
gege

95ute Sicherh . 51 KE 455l 1. 81. Schrank , bid. Ei 4.

Gelegenheitskauf .
Eine größere Partie ein⸗

und zweitürige

Spiegelſchränke,
5 einige hochelegante

eichen gewichſte 71486

Herkenziumer
ſehr billig zu

Aberle , 3 , 19.

Schlafzimmer
Eiche , Gelegenheitskauf ,
prima Arbeit . wird für
320 Mk. abgegeben . 041
Möbelgeſchäft Langſte .

Piano
gutes Fabrikat , ſehr 118zu verkaufen . 62

L4 , 10, parterre .

Fahrrad
neu , 2mal gefahr . , zu verk .

Wo ? ſagt die 0 0Atg .
7 Wochen alte Schnaler

( kopiert , Salz , Pfeffer ) zu
verk . Zimmetrmann Q4 .6.

71889

Fiſe Gaste =
eine Schlafzimmerampel
billig zu verkaufen .

Hch. Lanzſtr . 21, part .1

Beſer⸗ ir

200 Mf.
e

ebr . Klavier ſehr gut
erb . billig z. verk . 161

L 10 , 7 partexre .

Bettm . Roßhaarmatratze
Bett m. Seegrasmatratze
Waſchkommode mit Mar⸗
morplatte , Wohnzimmer⸗
garnitur ( Sopha u. Seſſel )
mehrere Tiſche ,Schränke
und Stühle ſelgen alber
zuverk . Dieſelben
zuſehen von —4 IIhr
Colliniſtraße 3, 4. St . Iks .

7132⁴

Schöne moderne Diwans
eig . Anf . prima Arb . geg .
bar ev. Teilzahl . 71362

P. Fley, Taptzier, J4 . 7
ute Konzertgei e

zu verkaufen . 576
Rupprechtſtr . 3, pt . l .

2 od. , pol. Vettfellen,
neu , mit Drahtmatratzen ,
Schonerdecken , 2Wollmatr .
M. 180 . —. 71361

W. Frey , U 4, 7 .

UTUcgensonaen
rivathaus in d. Gegend

d. Mismarckſtr . zu kfn .
geſ . Off . u. 71434 an die Exp .

Feudenheim. s
2 Einfamilien⸗Villen
beſtehend aus 5Zimmer u.
Küche , Badezim . u. große
Wohndiele , in beſter Lage
Jeudenheims , unter gün⸗
ſtigen Bedingung zu verk .
Näh . bei Friedrich Rihm ,
Feudenheim . Tel . 4548 .

Uſen Haden]
Caufmännfsch. Verelg

e. V.

Ludwigshafen a. Rh .

Gegr . 1886 — 1250 Mitgl .

Eigene

Stkllen-Vermſtlung ,
welche wir unseren Mit -

glledern und den Prinzl -

palen kostenfrel zur

Verfügung stellen . 11995
Diegelbe kann auch von

Nichtmitgliedern in

Anspruch genommen
werden . 11995

Vertreter geſucht
Leiſtungsfähige Firma

Großiſt ſucht tüchtig . Ver⸗
treter zum Verkauf von
Kinderſchuhen erſtklaſſi 85„ conlaute 714205

d.

Seifeuſteder
ruhiger , ſolider Mann ,
ver ſelbſtänd . arbeit . kann ,
bei gutemLohn nachMann⸗
heim geſucht . Meld . unt .
Nr . 71437 an die Exp . d. Bl .

20 Mk . täglich
verdien . Herren , Damen
ſpielend durch Vertrieb
neueſt . Kurtoſität . Enorm .
Umſatz , jedermann ſtaunt
und kauft . Horton , Ber⸗
lin W. 30 , 2.

Zuverläßſiger jüngerer

Eipedien
für Getreide⸗Groß⸗Lager⸗

30 per ſofort od. 1. Jult
ge

Offert. unt . Nr . 71343
an die Exped . d. Bl .

Jüngerer , flotter

Maſchinen⸗
chreiher

Gabelsberger Stenogra

5 für Büro chemiſch .
abrik in Ludwigshaſen.ewerbungen mit Zeug⸗

nisabſchriften unter Nr .
an die Exped .

Hedentende d
Türenfabrik ucht für
Platz und Umgebung bei
Architekten ete . 16eingeführteneſtklaſſigen

Verletererten unt
12

71896
ie Exped . Bl.

Nee u.

an

Provisions -

Reisende .
Redegewandte Herren ,

ſolid und ehrlich , für einen
ſehr zugkräftigen Artike !
geſucht . Offerk . unt . 71388
an die Expedition d. Bl .

Wir ſuchen zum ſofor⸗
tigen Eintritt , f. dauernde
Beſchäftigung bei hohem
Lohn tüchtige

Wellen⸗ und

Groß⸗Dreher ,
Fräfer, Hobler u. Bohfer ,
die an ſauberes und prä⸗
ziſes Arbeiten nach To⸗

r gewöhnt ſind,
für ſchwere und

ded
71281

e .
Lurt a. M. Hächsterstr . Jt

4
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einsätzen , alle Grössen vorrätig

in guten Leinen - Qualitäten . Jeder

Rock auch in beige an Lager

Weisse Leinen - Kostüme

Kostüm auch in beige an Lager

rungen 1

Weisse u . farbige Voile - Blusen

be e e ee e

Weisse Wasch - Rostüm - Röcke
mit Blenden und Einsätzen verziert

3⁰⁰ 4⁵ 6⁰⁰ *⁵ *⁰⁵ 12⁰5

in allen Grössen

Weide Kinder - Kleider

zu besonders billigen Preisen ,

Bunkes Feuſſlelon.
= Ein Vademecum für den Pariſer Spaziergänger . Der [i

wachſende Terrorismus der Pariſer Apachen , der ſich in der Gobhend die Peste ihnn on .
Unſicherheit auf der Straße und in zahlloſen ſten , demütigſten Tone und mit erſchreckter Miene ſage ihm :

nul eine Ark Natgeder dir alle Ponſer Bürger und Gnt „ Laſſen Sie mich , mein Herr , ich bitte Sie “ , dann aber , dann

1 . 5 9 2 0 ＋ 2 1 2 . 2 2 7 2

Riheengen le d per ert 10 höchſt dlne ierbebigk 1 5 voller Kraft der Hieb auf das Kinn . Die Sache

gen über die verſchiedenen Verteidigungsmethoden , deren — Ein verliebtes Bondoir. wohl das ſeltſamſt

ich geworden iſt . „EinZuſammentreffen auf der Straße die in Florenz lebende Fürſtin Abamelek⸗Lazare aus dem ruſſi⸗

ſchen Hauſe Demidoff für ſich in Anſpruch nehmen .

zückende Raum ihrer Villa von Pratolini bei Fieſole ſpiegelt in

In größter Nähe treten Fauſtſchläge , Kopfftöße und Ellbogen⸗ all ſeinen Dekorationen , in Möbeln , Bildern , Ornamenten wie

ſtöße in Aktion . Schließlich erfolgt das eenee eine engliſche Wochenſchrift zu berichten weiß
dem das Ditu⸗Djitſu unwiderſtehlich iſt . Alle dieſe Kampf⸗ Küſſens wieder . Auf dem Rücken der Stühle , in denen man Platz
mittel entſprechen verſchiedenen Umſtänden . Zunächſt kommen nimmt , ſind Engel eingewebt , die ſich küſſen , die Lehnen ſind
für die erſte Diſtanz Revolver und Stock in Betracht . Der Re⸗ geſchmückt mit ſchnäbelnden Tauben , und das gleiche Bild tritt

volver verſchafft Achtung und verwundet von weitem . Aber aus allen Gegenſtänden des Boudoirs

man hat ihn nicht immer bei ſich , bei überraſchenden Angriffen elektriſche Klingel über dem Tiſche iſt aus zwei kleinen Geſtalten

bleibt einem manchmal auch nicht die Zeit , ihn aus der Taſchein bäuerlicher Kleidung geformt , deren Lippen ſich berühren , um

zu ziehen . Der Verwendung des Revolvers als Verteidigungs⸗ein Geläut enklingen zu laſſen .
mittel müſſen lange Uebungen an Scheiben voraufgehen . Man geſchmückt , auf denen die berühmteſten Liebesſzenen aus Geſchichte

muß ſich dazu erziehen , möglichſt raſch und ſozuſagen inſtink⸗ ] und Dichtung dargeſtellt ſind , ſo z. B. die Balkonſzene aus Ro⸗

tiv zu ſchießen und zu treffen . Man trage den Revolver in meo und Julia , ferner die beiden unglücklichen Liebenden Dantes ,

der rechten Rock⸗ oder Manteltaſche . Erſcheint der Angreifer , [die ihr Vorbild zu ſündiger Leidenſchaft trieb , Francesca da

ſo ziehe nicht die Waffe empor : feuere aus der Taſche durch ] Rimini und Paolo . Auf den Kiſſen ſind in köſtlichen Stickereien
den Stoff ! Manche Schützen halten es für zweckmäßig , dabei Kußſzenen angebracht , und ebenſo in den Gobelins . Die Fürſtinigefi a

des Laufes zu legen , um ſo die Schuß⸗ ,den Zeigefinger längs hat geſammelt,
155

Kunſtwerke zuſammen zu bringen ,

̃ 0 die alle auf dies eine ewige Liebesmotip geſtimmt ſind .
finger ab . Der Stock mit der Klinge begeiſtert viele , aber er

Der vielbe; i 18
— gehrte Winkelarzt .

nutzt Wenigen . Im Straßenkampf iſt man dem Geoner ge
der jüngſten Nummer des Heimgartens folgende Geſchichte :

an der Sallach war ein bäuerlicher

beginnt gewöhnlich in einer Entfernung , in der Revolver und

Stock noch beſonders verwendungsfähig ſind . Es ſetzt ſich dar⸗

auf in größerer Nähe fort , wo alsdann Fußtritte eingreifen .

richtung beſſer zu beſtimmen ; man zieht dann mit dem Mittel⸗

wöhnlich zu nahe . Am beſten rüſtet man ſich mit einem ziem⸗
⸗Ki z aus.

übe eini In St . Rupprecht
hicß iuzen Stocz ars gomen cheaolie Aeee Winkelarzt wegen Kurpfuſcherei zu acht Tagen Arreſt verurteilt

Der Verurteilte machte ſich nichts daraus , nur ſagte

a ind die direkten Schläge auf Beine , Handgelenke und er ganz artig : „ Herr Richter , a Gebitt hätt ih halt . Kunt ma

ins Geſſch die beſten . Der Stock mit Bleikopf ermöglicht nur nit mei Strafzeit a biſſl verſchobn wern , af a Monat oder was ? “

einen einzigen Schlag . Er empfiehlt ſich alſo nicht . Für die Antwortete der Richter : „ Ich möcht Ihnen doch raten , die Strafe

kleinere Entfernung , die kleinere Diſtanz , kommt der Fuß in ( gleich anzutreten . D
Betracht . Mit guten Stiefeln ausgerüſtet iſt der Juß eine ge⸗ nit derweil ( nicht Zeit ) han ih higz . “ — „ Was haben Sie denn ſo

fährliche Waffe , die mit einem einzigen Schlag jeden Gegner ] Nötiges zu tun , jetzt im Winter ? “ — Wiſſn S , Herr Richter ,

außer Gefecht ſetzen kann. Denn die Beine und die Schenkel ] der Doktor , unſer Spitalarzt , is krank und ih han ihn in Be⸗

ſind ſtets ſtärker als die Arme. Ein kräftiger Fußtritt auf die [ handlung . “
Knie oder auf den Unterleib des Gegners wird ausgezeichnete — Das fallende Weinſpalier . In ſeinem ſoeben in London

Wirkungen haben . Auch Schläge mit dem Abſatz ſind vortreffe ] erſcheinenden Buche : „ Warum die Welt

lich . Für die dritte Diſtanz kommt die Fauſt in Betracht das ] Johnſtrone auch eine hübſche Probe chineſiſchen Humors unter

dem Titel „ Das fallende Weinſpalier “ zu erzählen .
einer ſeiner Beamten mit arg zerkratztem

Monate ; dann laſſe man das Holz polieren ,

einem Griffe , und man wird eine gute Waffe haben Im worden .

engliſche Boxen . Der Nachteil iſt , daß die nackte Fauſt bei

ſtarken Schlägen Gliederbeſchädigungen hervorrufen kann. Die Mandarin erſcheinz
Hand iſt ein Greiforgan , e Geſicht , das geeignet iſt , die ſchlimmſten Vermutungen zu wecken .

Boxerſchläge ſind mit nackter Fauſt unmäglich . Er bleiben im
hat der Beamte die Frage im Antlitz ſeines Vorgeſetzten

bemerkt , als er auch ſchon erläuternd ſagt : „ Entſchuldigen Sie ,

daß ich mit ſolchem
19195 vor Ihnen 8 denken

tritte aufs Knie in Verbindung mit Hieben auf den Sie an , gerade verlaſſe ich mein Haus , als das Weinſpalier her⸗

n 5 den Unterleib ſehr wirkungsvoll . Im unterfällt und mir das Geſicht verletzt „Ungläubig hört der

Labtampi daun kritt das Diiu⸗Dlitſa in Aktion . Man ſcheue ]
Mandarin ihn an , und eben iſt er im Begriff , Leinen Mund zu

runde nur die drei den Sportsleuten bekannten Schläge , der
irerte der „erochet ““, und der „uppercut “. Man ſchlage mit

größter Genauigkeit auf den Unterkiefer des Gegners . Dabei

ſind die Fußtrit !
Kiefer und Stöße

keine Mühe , es zu erlernen .

Wetsse Batist - u . Stickerei - Blusen
mit eleg . Valencienne - und Klöppel -

*⁰ 3⁰0 5* 750 9⁵⁰ 12˙⁰

uguesenen bibed , ven J550 J905 2455 2955 300n 900

Weisse Voile, Stickerei - u . Batist - Kleider

abenus wadbe Sbbeage, Js J2d5 J87 2505 3555 4000
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Die beſte Taktik des Pariſer

Straßenkämpfers muß darin beſtehen , zuerſt und überraſchend

zu ſchlagen . Auf dem „ Pflaſter “ iſt der erſte Schlag gewöhn⸗
Ein Strolch provoziert : kündige ihm nicht

Im Gegenteil mit dem höflich⸗

. . “ Wenn nun die Apachen nicht beſiegt werden !

Die Wände ſind mit Gemälden

Dann ſind Sie früher fertig . “ — „ Halt frei

höher

die Künſt des

Peter Roſegger erzählt in

lacht “ weiß Charles

einer Entgegnung zu öffnen , als im Türrahmen ſeine beſſere

Hälfte mit einem Stocke bewaffnet und unter drohenden Gebär⸗

den erſcheint . Kaum hat der „glückliche “ Gatte dies geſehen , als

er ſchon ausruft : „ Nun machen Sie aber ſchnell , daß Sie hinaus⸗

kommen . Sie ſehen , mein Weinſpalier iſt im Begriff , auf mich
herabzufallen “

— Was koſtet eine Liebſchaft ? Als der Marquis von Pe⸗

tingaz vor einigen Wochen ſtarb , hinterließ er eine Anzahl lachen⸗
der Erben , denn der Marquis zählte zu den wohlhabenſten Leuten ,
außerdem wußte man nicht , daß er ſeit geraumer Zeit , ſeit mehn

als zwölf Jahren mit Lorette Dion eine Liebſchaft unterhielt .
Man kannte wohl Lorette Dion , wußte , daß ſie ſeit zwölf Jahren

in der Geſchichte der Herren , die die Schönheit zu ſchätzen wiſſen ,
eine nicht unbedeutende Rolle ſpielte . Vor zwölf Jahren warn

Lorette ein junges Mädchen von 18 Jahren , von dem unzvider⸗

ſtehlichen Drange getrieben , zur Bühne zu gehen . Heute ſpielte

ſie zwar nicht an der Bühne , dafür aber im Theater des Lebens

um ſo größere Rollen , und es gab eine Anzahl von Zuſchauern ,

die ſich von Lorette nur zu gern die Komödie der Liebe vorſpielen
ließen . Zu ihnen gehört auch der Marquis von Petingaz . Das

war es , was man von ihm wußte . Mehr nicht . Die Eröffnung

des Teſtaments ging ſogleich zu Anfang der Woche vor ſich , eine

große Zahl von Menſchen , die Anſpruch darauf machten , hatten

ſich eingefunden , und ſie vernahmen folgendes : Vor zwölf Jah⸗

ren , als ich Lorette Dion kennen lernte , war ich der Beſitzer von

zwei ſchönen Schlöſſern , von 15 Millionen Franes , von zwei
geſunden Armen , zwei geſunden Beinen , zwei gutſehenden Augen
und eines im allgemeinen durchaus angenehmen Lebens . Dieſes
hat ſich alles geändert und damit iſt der Unkoſtenetat meiner Liebe
belaſtet worden . Mein linker Arm iſt ſteif , weil ich zu anſpruchs⸗
voll war , d. h. ich wollte die kleine Lorette nur für mich haben ,

was ſie aber nicht wollte . Ich hatte darum mehrere höchſt törichte

Duelle mit den von ihr Bevorzugten . Das Endergebnis war ein

ſteifer Arm , der von einem Degenſtich unglücklich getroffen wor⸗

den war . In den Füßen habe ich Rheumatismus von den vielen

Seereiſen , die ich meiner launiſchen Lorette zuliebe unternehmen

mußte . Meine Augen ſind ſchwachſichtig geworden von dem Leſen
der vielen Liebesbriefe , die . . . ſie von anderen bekommen hat .
Wohin meine Millionen gekommen ſind , darüber geben die an⸗

liegenden Rechnungen und Quittungen Auskunft . Als ein echter

Narr habe ich viel Spaß daran gefunden , meine Lorette für an⸗

dere mit Brillanten zu ſchmücken , die insgeſamt 3 Millionen
Franes gekoſtet haben . Sie hat mich mit Recht , jetzt , wo ich gar⸗

nichts mehr beſitze aus ihrem Hauſe gewieſen . Man möchte es

nicht für möglich halten , was eine Frau im Laufe von zwölf
Jahren an Toiletten gebrauchen kann . Ich halte aber jetzt alles

für möglich . Das Beſte war , daß ich mit meinem Gelde einen

Favoriten der kleinen Lorette vor dem Untergange rettete , ohne
es zu wiſſen . Liebe macht die Frauen ſchlau , ſelbſt meine Lorette ,
die nicht bis drei zählen konnte , wußte wundervoll bis 300 000

zu zählen , wenn es ihre Liebhaber anging . Meine Schlöſſer be
ſitzen ein Handſchuhmacher und ein Fleiſcher , die jedenfalls rech
tüchtige Handwerker waren und mehr Lebenserfahrung und meh
Lebensluß beſaßen als ich armer alter Narr . Meine Schulden

hintexlaſſe ich nun guch meiner Larett . .
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